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M I T T E I L U N G E N DES V O R S T A N D E S

Protokoll des Verbandstaqes vom 23.03.2004
Als Anlage veröffentlichen wir das Protokoll des Verbandstages vom 23.03.2004.
Die geänderte „Ordnung für die Spielberechtigung" wurde bereits mit dem VMB Nr. 7
vom 14.04.04 veröffentlicht und steht zum Download unter www.bsv-hamburg.de,
Organisation, BSV-Intern zur Verfügung.

Rovini ist Ausrichter des EuroSportFestivals 2009
Am 22. Mai 2004 fiel in Zürich die Entscheidung:
Wer wird der Ausrichter des EuroSportFestivals 2009? Angetreten waren die Städte
Lahti (Finnland), Rovinj (Kroatien), Prag (Tschechien)und Hamburg (Deutschland). In-
tensive Vorbereitungen waren notwendig, um eine gelungene und optisch anspre-
chende Präsentation zu erarbeiten. Es wurde ein 4-Minuten-Film "Sportstadt Hamburg"
und eine Power Point Präsentation, die die Stärken des BSV Hamburgs als Organisator
mit den entsprechenden Sportstätten darstellte, gezeigt.
Unseren Dank sprechen wir dem Projektteam aus, besonderer Dank geht an das Amt
für Sport, die Hamburg Tourismus GmbH und die Hamburg Marketing GmbH, die uns



mit Rat und Tat (Sportfilm) zur Seite standen. Anhand der vielen positiven Stimmen aus
den Reihen der Europäischen Föderation zur sehr guten Hamburger Präsentation, die
sich im Gegensatz zu den anderen Bewerberstädten besonders um die sportlichen
Belange kümmerte, konnten der Vorsitzende Ingo Aurin und der Sportreferent Barry
Barnes zu recht stolz sein. Keine Stadt hat sich so gut verkauft wie Hamburg.
Die Entscheidung der 17 anwesenden (von 22) Länder fiel wie folgt aus: Im ersten
Wahlgang konnte Rovinj 51,5% der Stimmen für sich verbuchen, dann folgte Prag
(diese sind schon vor 2 Jahren knapp an Aalborg gescheitert), an 3. Stelle Hamburg
und zum Schluss Lahti.
Man könnte hier von einer sog. "egoistischen Bauchentscheidung" der EFCS-
Funktionäre sprechen. Rovinj bietet Sonne, Strand und das zum Feiern geeignete
touristische Umfeld. Über Sportstätten wurde sehr wenig gesagt oder gezeigt. Damit
wollen wir aber nicht den Erfolg von Rovinj schmälern. Wir wünschen Ihnen alles Gute
und für die Vorbereitung eine gute Hand. Sicher werden viele Hamburger Betriebs-
sportlerinnen und Betriebssportler 2009 nach Rovinj an die Adria fahren. Ob sich
Hamburg in 2 Jahren erneut bewerben wird, steht zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht
fest.

„50 Jahre DBSV" Sportfest in Glückstadt am Sonnabend, dem 5.6.2004
„50 Jahre Deutscher Betriebssportverband, Sportfest in Glückstadt" heißt das Motto
für das Sportfest in Glückstadt. Alle Wettkämpfe sind bundesweit ausgeschrieben
worden und die „Norddeutschen" freuen sich auf sportliche Wettkämpfe mit Be-
triebssportlern aus allen Bundesländern. Alle Teilnehmer erhalten eine Erinnerungs-
medaille. Infos unter www.deutscher-betriebssportverband.de.

EuroSportFestival 2005 in Clermont-Ferrand
Vom 15. bis 19. Juni 2005 finden in Clermont-Ferrand die 15. Europäischen Betriebs-
sport-Sommerspiele statt. Das Bulletin 1 ist erschienen. Informationen auch unter
www.eurosportfestival2005.org
Einige Hamburger BSGen wollen eine gemeinsame Reise dorthin organisieren. Wer
daran Interesse hat, melde sich bitte bei Ulrich Lengwenat, Tel. 23 37 77.

EuroSportFestival 2006 in Spindelmühle im Riesenaebirae/Tchechien
Das Winter-EuroSportFestival der EFCS findet vom 17.01. bis 21.01.2006 in Spindelmüh-
le/Tschechien statt. Flyer liegen auf der Geschäftsstelle aus. Erste Informationen auch unter
www.eurosportfestival2006.com

Fitness-Pass
Auf der GS kann ein sog. Fitness-Pass (entspricht den bekannten Spielerpässen in den
anderen Sportarten) beantragt werden. Bei Vorlage dieses Passes bei einigen Fitness-
Centern erhalten BSV-Mitglieder ermäßigte Konditionen. Dies hat keinen Einfluss auf
bestehende Firmen-Kooperationen, sondern ist als zusätzliches Angebot für Mitglieder
auch von kleineren BSGen, die als Verbandsmitglied ebenfalls Vergünstigungen er-
halten können, gedacht. An den BSV fallen dann sog. Passgebühren an, die zusam-
men mit den anderen Spielerpässen abgerechnet werden.
Wir möchten damit den BSGen ermöglichen, ihren Mitgliedern zusätzliche Angebote
im Bereich Fitness und Gesundheitssport zu machen.
Blanko-Pässe und nähere Informationen gibt Ihnen gern die Geschäftsstelle.



4. Deutsche Unihockev-Betriebssportmeisterschaff fDBM) in Hamburg
Am Sonnabend, dem 2. Oktober 2004, finden in der Allianz-Halle am Lokstedter Stein-
damm die 4. Deutschen Betriebssportmeisterschaften im Unihockey statt. Wer Interes-
se hat, kann sich bei der Geschäftsstelle melden.

Europe Corporate Games 2004
Vom 19 . -21 . November 2004 finden in Thessaloniki die Europe Corporate Games
statt. Daran teilnehmen können Firmen, Organisationen und Betriebssportgemein-
schaften. Die Ausschreibungen liegen auf der Geschäftsstelle aus.
Anmeldungen und Auskünfte auch unter Tel. 0030 210 963 54 20
www.corporate-games.com

Sportabzeichen 2004
Auf der Geschäftsstelle liegen die neuen Broschüren aus. Nähere Informationen auch
bei Erich Baetke (BSG Claudius Peters), Tel. 630 03 75.

Bezirksamt Hamburg-Nord informiert
Verbände, die an einer Mitbenutzung der Sporthalle Hamburg und ihrer Nebenräu-
me (Kraftraum, Kanu-Trainingsbecken, Schießstand, kleine Halle, Sitzungszimmer) inte-
ressiert sind, werden gebeten, ihre Wünsche für die Zeit zwischen 06.09.2004 und
18.04.2005 dem Bezirksamt Hamburg-Nord, Abteilung VA25, Kümmellstraße 7, 20243
Hamburg, unter genauer Angabe des ersten und letzten Benutzungstages bis spätes-
tens 21.07.2004 schriftlich mitzuteilen. Die Benutzung der Halle für das Training ist ent-
geltfrei. Aus organisatorischen Gründen können nach dem 19.07.2004 beim Be-
zirksamt eingegangene Anträge nicht mehr berücksichtigt werden.

BSV-Sparten online
Vorstandsmitteilungen
Badminton
Bowling
Chorsingen
Faustball
Fußball, Fußball-Schiedsrichter
Golf
Handball
Kegeln
Leichtathletik
Radsport
Schach
Segeln
Skat
Sportschießen
Squash
Tennis
Tischtennis
Volleyball
E-Mail der BSV-Geschäftsstelle

www.bsv-hamburg.de
www.bsvhamburg-badminton.de
www.BSV-HAMBURG-BOWLING.de
www.bsv-hamburg.de, Chorsingen
www.bsv-hamburg.de, Faustball
www.bsv-hamburg.de, Fußball/Tabellen+Ergebnisse
www.bsv-hamburg.de, Golf
www.bsv-handball-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de, Kegeln
www.leichtathletik.bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de, Radsport
www.schach.bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de, Segeln
www.grothkopf.de/skat/bsv.html
www.bsv-hamburg.de, Sportschießen
http://cbhh-bsg-squash.dyndns.org/bsv/ NEU!!
www.bsv-hamburg.de, Tennis/Tabellen+Ergebnisse
www.tischtennis.bsv-hamburg.de
www.blickhaeuser.de
info@bsv-hamburg.de

Informationen über Deutsche Betriebssportmeisterschaften und Glückstadt (DBM) unter:
Deutscher Betriebssportverband www.deutscher-betriebssportverband.de NEU!!



Sonstiges:
Olympus Marathon
Alsterstaffel
Euro-Sport-Festival 2005

BSGen online:
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.
Tennisclub Blau-Gelb e.V.
SV Blau-Weiß-Rot e.V.
CBWG Bargteheide, Fußball
DB Cargo, Fußball
SG Deutsche Bank
Deutscher Ring
Deutscher Ring, Fußball
FCH Golden Oldies
von 1974 Quickborn, Fußball
SG Grüner + Jahr von 1961 e.V.
Hamburg-Mannheimer
Hapag Lloyd, Tennis
Hermes Schleifmittel
HHA
HEW
"Hopfen und Malz" Chor
JBH Hamburg, Fußball
Lufthansa SV e.V.
NDR
Philips Leichtathleten
Siemens Lauffreunde HH

www.marathon-hamburg.de
www.alsterstaffel.de
www. eurosportf estival 2005 .org

www.sv-wb-allianz.de
www.tc-blau-gelb.hamburg.de
www.sv-blauweissrot.de
www.fussi.info
www.home.arcor.de/tiger-bay/
http://sport.konzern.db.com
www.bsgdeutscherring.de
www.fussball.bsgdeutscherring.de

www.golden-oldies-fch.de
www.sg.guj.de
www.bsg-hamburg-mannheimer.de
www.burck-grande.de
www.hermes-fußball.de.vu
www.bsg-hha.de
www.hew-bsg.de
www.brauereichor-hopfen-und-matz.de
www.fussball.jbh-hamburg.de
www.lsv-ham.de
www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
www.Kuddl-Voss.de
www.siemens-lauffreunde.de

gez.
Ulrich Lengwenat

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 9/04 erscheint am 02. Juli 2004,
PDF unter www.bsv-hamburg.de



PROTOKOLL

Ordentlicher Verbandstag des Betriebssportverbandes Hamburg e.V.
am Dienstag, dem 23. März 2004, im Vortragssaal
des Unileverhauses, Dammtorwall 15, 20355 Hamburg

1. Begrüßung und Ehrungen

Der 1. Vorsitzende Alfred Christoffers eröffnet den Verbandstag. Er begrüßt alle
Teilnehmer, insbesondere die Vertreter des Berufungsausschusses und des Ehren-
rates sowie Claus-Günther Bauermeister, Ehrenmitglied des Betriebssportverbandes
Hamburg. Er weist auf die Lücke in der Vorstandsreihe hin: Hans-Günther Vielhauer
befindet sich in der Endo-Klinik, er wünscht ihm von hier alles Gute.

Sein Dank gilt dem SV Rapid für die erneute Übernahme der Gastgeberrolle und
Günter Augsburg für dessen tatkräftige Unterstützung bei der Planung und Vorberei-
tung des Verbandstages.

Alfred Christoffers heißt die Ehrengäste des heutigen Verbandstages besonders will-
kommen: Dr. Andreas Koppen vom Senatsamt für Sport, Klaus-Jürgen Dankert, Prä-
sident des Hamburger Sportbundes, Reinhold Müller, Präsident des Deutschen Be-
triebssportverbandes, Uwe Tronnier, Generalsekretär des Deutschen Betriebssport-
verbandes, Jürgen Linke, stellvertretender Vorsitzender des LBSV Bremen und Eg-
bert Wilzer, Geschäftsführer des LBSV Bremen.

Alfred Christoffers kündigt Grußworte der Präsidenten des Hamburger Sportbundes
und des Deutschen Betriebssportverbandes an und erteilt zunächst Herrn Dankert
und anschließend Herrn Müller das Wort.

Klaus-Jürgen Dankert begrüßt sehr herzlich den langjährigen Vorsitzenden des BSV
Hamburg, Herrn Claus-Günther Bauermeister, mit dem ihn eine langbewährte
Freundschaft verbindet und mit dem er viele Dinge gemeinsam auf den Weg ge-
bracht hat. Er freue sich immer wieder darüber, dass der Betriebssport als eine der
Säulen des Hamburger Sportbundes eine so florierende Rolle spiele - insbesondere
auch über die Bewerbung um die Durchführung des EuroSportFestivals 2009 in
Hamburg. Das Konzept dafür sei bewundernswert. Er sicherte dafür die volle Unter-
stützung des HSB zu und gab der Hoffnung Ausdruck, dass diese Bewerbung erfolg-
reich sein werde und so ein großes Sportereignis in Hamburg stattfinden werde.
Dass der neue Senat dieses Vorhaben unterstützt, wird ausdrücklich begrüßt. Herr
Dankert ist sehr froh, dass der Senat sich dazu bekennt, dass der Sport eine gesell-
schaftspolitische Bedeutung hat, die für die Zukunftsplanung Hamburgs von imma-
nenter Bedeutung ist. Sport bedeutet Lebensqualität in jeder Region: denn dort findet
jeder eine „zweite Heimat". Die „zweite Heimat" ist für jedes Gemeinwesen von gro-
ßer Bedeutung. Herr Dankert verweist auf die sich - auch in Hamburg - dramatisch
veränderte Lebenssituation, in der gerade Familien mit Kindern und andere, denen
es nicht so gut geht, es immer schwerer fällt, den Kindern in den Jugendabteilungen
der Vereine eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu ermöglichen. Hier zu einem sozi-
alen Ausgleich zu kommen, ist eines seiner und des Hamburger Sportbundes Ziele.
In diesem Zusammenhang wird der Sorge Ausdruck verliehen, dass junge Menschen
in Zukunft wieder auf nichtspielgerechten Straßen spielen oder sonst ihre Zeit mit
anderen „Dummheiten" verbringen müssen. Für die Tatsache, dass die Akzente des
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HSB eine andere Stoßrichtung haben als die Betriebssportvereinigungen wird um
Verständnis gebeten. Es wird an die Erfolge des Betriebssportverbandes und seiner
BSGen erinnert, die hoffentlich auch weiterhin von den Firmen tatkräftige Unterstüt-
zung erhalten mögen. Herr Dankert wünscht für die Veranstaltung viel Erfolg.

Reinhold Müller hebt die Bedeutung von Verbandstagen hervor. Sie geben den Ver-
bänden Gelegenheit, den Mitgliedern darzustellen, was sich sportlich, organisato-
risch, personell und finanziell in den zurückliegenden Monaten getan hat. Ebenso
lernen alle Mitglieder etwas über die zukünftigen Ziele und Schwerpunkte der Ver-
bandsarbeit und können dann an der Ausgestaltung aktiv mitwirken. Die Arbeit eines
Verbandes wird getragen von den Mitgliedern und findet in einem Verbandstag seine
demokratische Legitimation. Der heutige Verbandstag hat für den Hamburger Be-
triebsport eine besondere Bedeutung, denn heute wird sich entscheiden, ob die im
Jahr 2001 eingeleitete Strukturveränderung ihre erfolgreiche Fortsetzung findet.
Der Hamburger Betriebssport war über Jahrzehnte Modell für viele andere Be-
triebsportverbände. Dem seit 1996 einsetzenden rückläufigen Trend konnte sich
auch der Hamburger BSV nicht entziehen. Die Ursachen sind weitgehend im verän-
derten Arbeitsmarkt infolge der Globalisierung zu suchen. Dennoch darf nicht dar-
über hinweggesehen werden, dass es auch hausgemachte Gründe gibt. Dies ist eine
gewisse Schwerfälligkeit bei notwendigen Anpassungen an die gewandelten Sport-
bedürfnisse, das Festhalten an Traditionen und an nicht mehr zeitgemäßen Füh-
rung sstrukturen. Der BSV Hamburg hat dieses erkannt und auf dem außerordentli-
chen Verbandstag 2001 mit einer Satzungsänderung und einer Neubesetzung seiner
Führungsriege reagiert. Damals wurde Alfred Christoffers zum Vorsitzenden gewählt.
Unter seiner Führung ist für Außenstehende spürbar geworden, dass im Hamburger
Betriebssport ein neuer Wind weht, der dem Verband gut getan hat. Herr Müller be-
dauert es sehr, dass Herr Christoffers seine damalige Ankündigung umsetzt, nach
drei Jahren dieses Amt in andere Hände zu legen, dennoch bekundet er seinen Re-
spekt vor dieser Konsequenz. Die wichtigste Führungsaufgabe besteht darin, recht-
zeitig die Weichen für eine zukunftsorientierte neue Führungsmannschaft zu stellen.
Dies ist auch der Grund für den bevorstehenden Präsidentenwechsel im deutschen
Betriebssportverband.

Das Präsidium dankt Herrn Christoffers für die geleistete Arbeit im Betriebssport, so-
wohl in Hamburg als auch in Deutschland. Dies gilt ebenso allen ehren-, haupt- und
nebenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des BSV Hamburg. Das Präsidium
wünscht dem Betriebssportverband Hamburg und insbesondere seinem neu zu wäh-
lenden Vorsitzenden alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft.

Alfred Christoffers dankt den Präsidenten für ihre Grußworte und bittet um die Eh-
rung verdienter BSV-Funktionäre mit der Ehrennadel des DBSV.
Der DBSV-Präsident und der DBSV-Generalsekretär Uwe Tronnier nehmen die Eh-
rung vor:

Die silberne Ehrennadel des DBSV wird vergeben an:

Johannes Siedhoff (Referent für Sonderaufgaben)
Walter Burck (Tennis-Obmann und stellvertr. Sprecher des Tennisver-

waltungs-Ausschusses)
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Die goldene Ehrennadel des DBSV geht an:

Wolfgang Großmann (Bowling-Obmann und Vorsitzender BSG E.ON Hanse)
Uwe Inselmann (Obmann des Berufungsausschusses)
Gerhard Landmesser (2. Vorsitzender)
Günter Pott (Kegel-Obmann)

Die Ehrungen erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler übernahm der 1. Sportreferent
Barry Barnes. Ausgezeichnet wurden als

Sportlerin des Jahres: Daniela Zimmer, Handball (HSH Nordbank)

Sportler des Jahres: Helge Schaare, Tennis (Deutsche Bank)

Herrenmannschaft des Jahres: Fußball-Seniorenmannschaft (Deutsche Bank)

Für die
Damenmannschaft des Jahres gab es keinen Vorschlag.

Der BSV-Vorstand ehrt mit der Silbernen Ehrennadel folgende Personen:

Wolfgang Tomalla (Leichtathletik-Ausschuss)
Klaus Wabner (BSV-Schatzmeister)
Ulrich Lengwenat (Geschäftsführer BSV Hamburg)

Alfred Christoffers erinnert daran, dass der Verband den Verlust einiger liebgewon-
nener Sportfreunde zu beklagen hat.

Stellvertretend für alle im letzten Jahr verstorbenen Sportkameradinnen und Sport-
kameraden denken wir an

Klaus Nissen Mitglied des Spielausschusses Handball

Burghard Remus Geschäftsführer der Sportgemeinschaft Grüner + Jahr

August Morgenbrodt Mitbegründer des BSV Hamburg

Dr. Ralf Gerhard Mitglied im Spielausschuss Tischtennis

Michael Georgi Geschäftsführer SG Deutsche Bank

Maria Benz ehemaliges Mitglied im Spielausschuss Tischtennis

Karl-Heinz Tolsdorf Presse- und Sportwart des Verbandes

Der 1. Vorsitzende dankt den Anwesenden, dass sie sich zu Ehren der Verstorbenen
von den Plätzen erhoben haben.

Vor Behandlung der einzelnen Punkte der Tagesordnung stellt Alfred Christoffers
fest, dass die Einladung zum heutigen Verbandstag form- und fristgerecht erfolgte
und damit der Verbandstag nach § 13 der Satzung beschlussfähig ist. Die endgültige
Tagesordnung wurde den BSGen mit den Verhandlungsunterlagen mit Schreiben
vom 12. März 2004 fristgerecht übersandt. Da gegen die Behandlung entsprechend
der Tagesordnung keine Einwände erhoben werden, wird entsprechend verfahren.
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Vorab wird darauf hingewiesen, dass der Ablauf des Verbandstages zur Erleichte-
rung der Protokollführung aufgezeichnet wird. Bei Wortmeldungen wird gebeten, die
Mikrofone zu benutzen und zuerst den Namen der vertretenen BSG und den eigenen
Namen anzugeben.

2. Genehmigung des Protokolls über den ordentlichen Verbandstag vom
26.03.2002 (zugestellt mit dem Mitteilungs-Blatt Nr. 7 vom 17. Mai 2002)

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

3. Berichte

a) Bericht des 1. Vorsitzenden
Bewerbung um die Ausrichtung des Euro-Sport-Festivals 2009
Ausbildung eines Sport- und Fitnesskaufmanns

Inzwischen sind 52 BSGen mit 185 Stimmen anwesend.

Alfred Christoffers verweist auf den vorliegenden Vorstandsbericht für das Jahr 2003.
Der Bericht basiert auf den Daten aller BSGen. Bedauerlicherweise haben rund 40 %
der BSGen diesen Bogen überhaupt nicht oder nur schleppend zurückgegeben, ob-
wohl ausreichend Zeit vorhanden war, dieses zu erledigen. In diesem Zusammen-
hang wird an die Verantwortung in versicherungsrechtlicher Hinsicht erinnert. Der
Vorstand hat dazu einen Vorschlag dergestalt initiiert, der einen prozentualen Auf-
schlag für das neue Sportjahr vorsieht, wenn dieser Bestandserhebungsbogen von
einer BSG überhaupt nicht zurückgesandt wird. Im Falle des Nachreichens kann der
richtige Beitrag berechnet werden.

Zum Stichtag 31.12.2003 waren insgesamt 62.445 Mitglieder gemeldet, die in 463
BSGen sich sportlich betätigen. Davon sind 40% im Wettkampfsport und 60% im
Breiten- und Gesundheitssport aktiv. Von den Wettkampfsportlern sind nur 2.287
Doppelspieler (9%). Damit wird deutlich, dass beim Betriebssport nicht die sportliche
Höchstleistung, sondern das sportliche und gesellige Miteinander im Vordergrund
steht.
Der steile Abwärtstrend gegenüber dem Vorjahr 2002 wurde stark abgebremst und
weist lediglich ein Minus von 150 Pässen aus. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass
der Schatzmeister einer BSG unserem Geschäftsführer zum Jahresende einen
Schuhkarton mit 500 Pässen zur Abmeldung übergab. Gegen solche Strukturüber-
prüfungen einer BSG ist jede Hoffnung gegenstandslos, endlich wieder ein Plus zu
vermelden.
Der BSV befasst sich auch mit gesellschafts- und arbeitsmarktpolitischen Verände-
rungen, um mit einer kritischen Bestandsaufnahme die Position des Betriebssportes
neu zu bewerten. Alfred Christoffers weist auf die Äußerung des Vorsitzenden des
Vorstandes der Hapag Lloyd AG, Michael Behrendt, hin, der vom Geheimnis des Be-
triebsportes als wichtiges soziales Netzwerk spricht, welches über den Grenzen be-
ruflicher Hierarchien steht. Im Betriebssport sieht Herr Michael Behrendt eine ideale
Möglichkeit, Belastungen und Spannungen des Alltags abzubauen, die Kommunika-
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tion zu fördern und sich bei Mannschaftssportarten über gemeinsame Erfolge zu
freuen.
Solche Statements gilt es auch in andere Betriebe zu tragen, wo der Wert des Be-
triebssportes nicht so hoch angesehen wird. Positiv für den Betriebssport hat auch
der Vorstandsvorsitzende Herr Dr. Matthias Döpfner für das Verlagshaus Axel Sprin-
ger entschieden. Die Einladung des Personalchefs des Hauses Axel Springer an un-
seren Geschäftsführer erwies sich als sehr fruchtbar. Die Broschüren mit dem Leit-
bild und den Wertvorstellungen vom DBSV hat den BSV Hamburg auch hierbei weit
vorangebracht.
Die Sparte Leichtathletik hat mit 238 neuen Pässen einen großen Sprung nach vor-
ne gemacht und ist damit die zweitgrößte Sparte im BSV Hamburg. Die mitglieder-
stärkste Sparte ist nach wie vor Fußball, an dritter Stelle folgt Tischtennis.

Der 1. Vorsitzende appelliert an alle BSGen, ihre Spartenleiter Fußball zu veranlas-
sen, bei jeder Abgabe einer Mannschaftsmeldung einen Schiedsrichter mit zu be-
nennen - gegebenenfalls sollte für die Ausbildung von Schiedsrichtern gesorgt wer-
den. Der Schiedsrichterausschuss bietet entsprechende Lehrgänge an. Notfalls sollte
ein Schiedsrichter vom Hamburger Fußballverband benannt werden, der bereit ist,
einmal einzuspringen. Wegen Überalterung der jetzigen Schiedsrichter-Organisation
sei es dringend nötig, für Nachwuchs zu sorgen - anderenfalls sei eines Tages der
Einsatz von Schiedsrichtern im Spielbetrieb Fußball nur noch eingeschränkt oder
überhaupt nicht mehr möglich.

Zur Tennisanlage in der Wendenstraße sei anzumerken, dass der Verwaltungsaus-
schuss Schwierigkeiten sieht, künftig alle vorhandenen Tennisplätze zu unterhalten.
Aufschub verschafften umfangreiche Gleisarbeiten der Bundesbahn bis 2006 - da-
von seien 4 Plätze und der Parkplatz betroffen. Bis dahin müssten Vorstellungen
entwickelt werden, wie das Gelände bei einer eventuell notwendigen Reduzierung
der Anzahl der Tennisplätze genutzt werden soll. Unverbindlich angedacht wurde die
Errichtung einer Verbandshalle, einer Halle für Indoor-Beachvolleyball oder die Er-
stellung einer Spielfläche mit Flutlicht für unseren Kleinfeld-Fußballsport. Letzteres
werde von ihm favorisiert, weil viel mehr Betriebssportler auf das Gelände kommen
würden als bisher und als Nebeneffekt die Wirtschaftlichkeit des Casinos positiv be-
einflusst würde. Darüber hinaus müsse mittelfristig geklärt werden, wie das gesamte
Gelände nach Ablauf des bestehenden Vertrages im Jahre 2014 genutzt werden soll.
Nach einem informativen Gespräch mit Sportamtsleiter Dr. Schulke und Dr. Koppen
ist es erforderlich, rechtzeitig unsere Planungen den Behörden vorzulegen, um die
Verlängerung des jetzigen oder den Abschluss eines neuen Vertrages zu erreichen
und damit die künftige Nutzung des Geländes durch den Betriebssportverband si-
cherzustellen. Zur besseren Auslastung der Halle wird gebeten, dafür zu werben,
dass tagsüber gespielt wird - es können für Anfänger und fortgeschrittene Spieler
Trainingsstunden vermittelt werden.

Erfreulich seien die vielen Aktivitäten in unseren Betriebssportgemeinschaften, zum
Beispiel das Chorkonzert im letzten Herbst in der großen Musikhalle, die vielen Ver-
anstaltungen der Sparten Leichtathletik und Radsport - dazu die regelmäßigen Akti-
vitäten aller BSV- Sparten.
Für viele Betriebssportler und Betriebssportlerinnen sind die Deutschen Betriebs-
sportmeisterschaften ein starker Anreiz. Die erste deutsche Tennismeisterschaft
wurde von Walter Burck organisiert - als nächstes stehen die Deutschen Meister-
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schatten im Faustball und Schach - demnächst auch im Tischtennis - in Hamburg
an.
Über die Zukunft des jährlichen Sportfestes in Glückstadt werde wegen der unter-
schiedlichen Beteiligung der einzelnen Sparten intensiv nachgedacht. Für 2004 wur-
den die Wettkämpfe in Glückstadt zum 50-jährigen Jubiläum des DBSV bundesweit
ausgeschrieben. Für die Zeit ab 2005 muss neu geplant werden. Eine Alternative
wäre vielleicht ein "Tag des Betriebssportes" mit Turnieren und Aktionen, die auch in
Hamburg durchgeführt werden könnten. Der Sportausschuss sei hier noch in der
Entscheidungsfindung - sicher könne hieraus ein neuer Impuls für den Betriebssport
in Hamburg entstehen.

Erstaunlicherweise biete auch das EuroSportFestival für viele einen erheblichen An-
reiz. So nahmen an dem letztjährigen Treffen in Salzburg 5.600 Betriebssportlerin-
nen und Betriebssportler teil - davon 250 Hamburger aus 17 BSGen. Salzburg habe
gezeigt, was der Sport - in diesem Fall der Betriebssport - für eine Stadt bedeuten
und wie er zu einem Wirtschaftsfaktor für eine Stadt werden könne. Sportler suchten
eine Herausforderung - und Städtereisen sei für alle ein willkommener Anlass. Des-
halb bewerben wir uns um die Ausrichtung des Sport-Festivals im Jahre 2009. Er
sähe darin eine große Herausforderung, aber auch eine große Chance für Hamburg.
Schon die Bewerbung sei außerordentlich arbeitsaufwendig. Ingo Aurin habe sich
dieser Aufgabe in besonderem Maße angenommen, er bitte ihn deshalb, die Anwe-
senden über den Stand des Projektes zu informieren. Anschließend bittet er den Ge-
schäftsführer unseres Verbandes, Ulrich Lengwenat, über die Ausbildung zum Sport-
und Fitnesskaufmann zu informieren, nachdem sich der Verband auch dieser Aufga-
be angenommen habe.

Ingo Aurin berichtet: Für die Bewerbung um die Ausrichtung des EuroSportFestivals
im Jahre 2009 in Hamburg wurde eine Projektgruppe gebildet, die eine Bewerbungs-
broschüre von 24 Seiten ausgearbeitet hat, die inzwischen an den Europäischen Be-
triebssportverband geschickt wurde, und zwar in Deutsch, Englisch und Französisch.
Im Mai 2004 wird der Europäische Betriebssportverband in Zürich entscheiden, wel-
che Stadt den Zuschlag erhält. Mitbewerber sind Rovinj (Kroatien) und Prag (Tsche-
chien). Zur Vermeidung umfangreicher Lektüre wurde ein Extrakt aus den Bewer-
bungsunterlagen erstellt. Was ist das Euro-Sport-Festival? Wozu dient es? Wie ist
der Ablauf?
Es ist ein Treffen europäischer Betriebssportler, um sich in Wettkämpfen zu messen
und Kontakte zu knüpfen. Es dauert von Mittwoch bis Sonntag - Mittwoch ist Anrei-
setag, Donnerstag bis Sonnabend finden die Wettkämpfe statt, am Sonnabend die
finalen Kämpfe und eine Abschlussfeier, die lange dauern kann, Sonntag ist Abreise-
tag. Das EuroSportFestival wurde schon einmal vom BSV Hamburg ausgerichtet -
1981 - mit 5.600 Teilnehmern und fand in letzter Zeit alle 2 Jahre statt, u.a. in Riga
und voriges Jahr in Salzburg, im Jahre 2005 wird es in Clermont - Ferrand und 2007
in Aalborg durchgeführt - und wenn wir den Zuschlag bekommen, vom 10. bis 14.
Juni 2009 in Hamburg,

Die vom Vorstand eingesetzte Projektgruppe hat das umfangreiche Bewerbungs-
Handbuch des EFCS durchgearbeitet und alle notwendigen Überlegungen mit den
Obleuten und den Spielausschüssen abgestimmt. Die Rückmeldungen ergaben,
dass nichts gegen, aber alles für unsere Bewerbung spricht - nur ist die Vorbereitung
und Durchführung des Festivals mit enorm viel Arbeit verbunden, die bei Zuschlag
auf uns alle zukommt.
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Die vorhandenen Sportstätten reichen aus, um 7.500 bis 10.000 Teilnehmern die
Durchführung ihrer Wettkämpfe zu ermöglichen und sie zu betreuen. Es werden der-
zeit 18 Sportarten angeboten. Die Einrichtung eines Begegnungszentrums könnte im
CCH und / oder in den Messehallen erfolgen - auch dort wäre eine z.B. abends not-
wendige Verpflegung der Teilnehmer möglich. Im Begegnungszentrum könnte z.B.
eine Disco eingerichtet und Rechner installiert werden, die den Teilnehmern Informa-
tionen über die Wettkämpfe und deren Ergebnisse sowie über Hamburg geben könn-
ten. 80% aller in Aussicht genommenen Sportstätten und -anlagen liegen in einem
Kreis mit dem Radius von 5 km um das Begegnungszentrum. Der Teilnehmerbeitrag
soll die Kosten für die Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel für die Dauer des Festi-
vals einschließen. Für die Unterbringung der Teilnehmer könnten Hotelzimmer der
Kategorie 1 bis 3, gegebenenfalls 4 Sterne, angeboten werden.

Natürlich benötigt man für eine internationale Veranstaltung dieser Größe Unterstüt-
zung. Nach unseren Vorgesprächen würden wir sie erhalten von der Stadt Hamburg,
vom Hamburger Sportbund, von der Handelskammer Hamburg, von der Hamburger
Tourismus GmbH und vom Hamburger Hotel- und Gaststättenverband, und natürlich
- last not least - vom Deutschen Betriebssportverband. Für das Interesse der Stadt
und der angesprochenen Wirtschaftsverbände an der Durchführung dieser
Veranstaltung - und damit an der Unterstützung des Veranstalters - sprechen auch
wirtschaftliche Überlegungen:
Nach überschlägiger Berechnung können die Ausgaben von 8.000 bis 10.000 Teil-
nehmern bei 4-tägigem Aufenthalt in Hamburg auf insgesamt 5,6 bis 7 Millionen Euro
geschätzt werden.
Die eigentliche Arbeit für den Betriebssportverband Hamburg beginnt aber erst dann,
wenn die Entscheidung für Hamburg fällt, also im Mai dieses Jahres. Nach einer für
Hamburg positiven Entscheidung ist auch die Unterstützung der Obleute, der Aus-
schüsse und überhaupt aller Betriebssportler gefragt und erforderlich, die dann mit
Herzblut dabei sind.

Ulrich Lengwenat berichtet über die vom Verband seit dem 1. August letzten Jahres
übernommene Aufgabe, Rafael Sybis zum Sport- und Fitnesskaufmann auszubilden.
Dabei handelt es sich um den ersten Ausbildungsberuf in der Sport - und Fitness-
branche. Zum Konzept gehört die Förderung des selbständigen Handelns, das eine
Planungs-, Entscheidungs- und Kommunikationskompetenz einschließt mit dem Ziel,
den Auszubildenden zu befähigen, selbständig und effizient in einem Verein, Ver-
band oder z.B. in einem Fitnesscenter zu arbeiten. Rafael Sybis hat inzwischen den
Verband gut kenngelernt, arbeitet zur Zeit im Rechnungswesen mit. Er hat diverse
Lernaufträge zu bewältigen, zur Zeit z.B. Qualitätsmanagement.

Ulrich Lengwenat möchte mit diesem Bericht BSGen ermuntern, einmal über die
Möglichkeit nachzudenken, auch im eigenen Bereich auszubilden. Der Lufthansa SV
tut dies bereits. Die Lufthansa SV Geschäftsführerin, Anke Gerioff-Röpke, und er
selbst gehören als Mitglieder dem vom Hamburger Sportbund gebildeten Arbeitskreis
der Ausbilder von Vereinen und Verbänden an. Ziel des Arbeitskreises ist es, sich
gegenseitig zu unterstützen und den Auszubildenden optimale Ausbildungschancen
zu bieten.

Es besteht auch die Möglichkeit, dass zwei Ausbildungsbetriebe gemeinsam einen
Auszubildenden beschäftigen (Verbundausbildung). Dies ist besonders dort sinnvoll,
wo nicht alle Ausbildungsschwerpunkte abgedeckt werden können.

- 7 -



Für weitere Informationen stehen er und Frau Gerloff-Röpke gern zur Verfügung.

Alfred Christoffers dankt Ingo Aurin und Ulrich Lengwenat für ihre Ausführungen. Er
stellt fest, dass er zum Abschluss des Geschäftsberichtes des 1. Vorsitzenden noch
einige persönliche Anmerkungen machen möchte. Er selbst beende heute seine
Amtszeit. Wenn man ihm noch einmal Vertrauen schenke, werde er gern künftig im
Ehrenrat mitwirken und so dem Betriebssport weiterhin verbunden bleiben. Trotz
schlechter gewordener Rahmenbedingungen glaube er, die Weichen für die Zukunft
des Verbandes ganz gut gestellt zu haben. Dies zeige vor allem der erfreuliche Ge-
nerationswechsel in einigen Sparten und im künftigen Vorstand. Er hoffe, dass mit
den neu zu wählenden Kandidaten für den Vorstand die vielfältigen Zukunftsaufga-
ben mit Optimismus angepackt und gemeistert werden. Mit seinem Dank für das ihm
in den letzten drei Jahren von allen entgegengebrachte Vertrauen verbindet er den
Dank an die Kollegen im Vorstand, allen Funktionsträgern in den Ausschüssen und
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Geschäftsstelle. Entsprechend dem Motto
des Verbandes „Service für den Sport in den Betrieben" begründe die Summe der
Leistungen und das Engagement aller haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter dessen
Erfolg. Er möchte diese drei Jahre der Zusammenarbeit nicht missen. Einen beson-
deren Dank möchte er zwei heute ebenfalls aus der Vorstandsarbeit ausscheidenden
Vorstandskollegen sagen:

Johannes Siedhoff für seinen unermüdlichen Einsatz für die Radwanderer und
unsere Chöre,

Hans-Günther Vielhauer, dem guten Geist unseres Mitteilungsblattes „Sport im
Betrieb". Auch er hat sich bereit erklärt, für die Nachwahl zum Ehrenrat zur
Verfügung zu stehen.

Da keine Fragen zum Bericht des Ersten Vorsitzenden gestellt werden, bittet Alfred
Christoffers Klaus Wabner um den Bericht des Schatzmeisters.

b) Bericht des Schatzmeisters

Klaus Wabner berichtet:

Für das Jahr 2003 können wir wiederum ein positives Ergebnis ausweisen. Dieses
Ergebnis war nur durch den engagiertem Einsatz der Arbeitskraft und -zeit im ehren-
amtlichen Bereich zu erreichen.
Eines möchte ich hier auch deutlich machen: Der BSV Hamburg ist noch gesund!!
Im Zeichen der immer knapper werdenden Gelder spürt der Verband es nun merk-
lich, dass die finanziellen Mittel, die zur Verfügung stehen, schrumpfen. Nur durch
umsichtiges, aber auch notwendiges Handeln, bewegt sich der Verband noch auf
einem gesunden, finanziellen Terrain.
Eines möchte ich hier betonen: die Liquidität des Betriebssportverbandes Hamburg
ist nie gefährdet gewesen. Wir konnten, wie in den letzten Jahren auch, ausnahms-
los allen unseren finanziellen Verpflichtungen nachkommen. Dieses ist uns auch wie-
derum von der von uns beauftragten Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, die uns Anfang
Februar 2004 geprüft hat, bescheinigt worden.
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Waren es vor zwei Jahren auf dem Verbandstag vordergründig Austritte, Auflösun-
gen, in Konkurs gehende Betriebe, zunehmende Fusionen der Betriebe, Be-
triebsverlagerungen, die in seinen Auswirkungen der Betriebssportverband Hamburg
gespürt hat, so ist heute ein Überprüfen der Mitglieder und auch der Passinhaber
durch die BSGen spürbar zu merken. Mit anderen Worten: Es wird aufgeräumt. Man
ist irgendwie machtlos, wenn bündelweise die Pässe für einen Austritt zurückkom-
men. Erfreulicherweise fangen die Sparten Leichtathletik und Golf den Rückgang
einigermaßen auf. Somit ist nur von einem Rückgang der Pässe von 159 = 0,7 % zu
berichten. Wir haben z.Zt. 25.500 Passinhaber.

Die stetige Abnahme der Mitglieder scheint auch gebremst zu sein. So sank die Zahl
der Mitglieder zum Vergleich des Vorjahres auf 62.445, d.h. eine Verminderung von
nur 547 Mitgliedern (= 0,86%).

Im Moment sehen wir uns noch nicht dazu gezwungen, die Mitgliedsbeiträge zu er-
höhen. Ich möchte aber nicht ausschließen, dass beim nächsten Verbandstag im
Jahre 2006 über neue Mitgliedsbeiträge diskutiert wird. Denn nur dadurch kann si-
chergestellt werden, dass eine ordnungsgemäße bzw. reibungslose Abwicklung un-
serer täglichen Verbandsarbeit stattfindet.

Ich möchte nun zu einigen wesentlichen Punkten zum Abschluss per 31.12.2003
Stellung nehmen. Mit der Einladung zum heutigen Verbandstag haben Sie auch die
Anlage 2a und Anlage 2b erhalten.

Zu Anlage 2a = Die Vermögensaufstellung
In der Aktiva finden Sie in der Geschäftsstellenausstattung einen Zugang von EUR
46.088,95. Es handelt sich im wesentlichen um die Investition von Software für die
Sparte Fußball und die Anschaffung eines Digitalkopierers zum Erstellen des Ver-
bandsmitteilungsblattes. Der Abgang ist der Restbuchwert der alten Druckmaschine.

Die Position des Guthabens bei Kreditinstituten resultiert aus Sparbüchern, angeleg-
ten Termingeldern und festverzinslichen Wertpapieren. Bei Betrachtung zum Ver-
gleich des Vorjahres ist eine Reduzierung von EUR 127.600,-- zu berichten. Hier
zeigt sich deutlich: Die Liquidität hat abgenommen.

In der Passiva werden Sie bei den zweckgebundenen Rücklagen eine Reduzierung
von EUR 125.200,- feststellen.

Die Position der zweckgebundenen Rücklagen weist im wesentlichen Modernisie-
rungs-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten in allen Bereichen des Verbandes
aus. Aber auch besondere Veranstaltungen finden sich hier wieder.

An dieser Stelle sei besonders betont: Nur durch einerseits Inanspruchnahme und
andererseits Auflösung der vorhandenen zweckgebundenen Rücklagen konnte ein
positives Ergebnis erzielt werden.

Die erhaltenen Anzahlungen sind vorwiegend Vorauszahlungen für die Benutzung
der Tennishalle in 2004.

Zu Anlage 2b = Übersicht der Erträge und Aufwendungen
Auf der Einnahmenseite ist im wesentlichen folgendes zu berichten:
Die Beiträge sanken zum Vorjahr um EUR 27.155,--. Die Mindereinnahme resultiert
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hauptsächlich aus dem Beitragswesen des Verbandes. Viele BSGen rutschten auf-
grund ihres Aufräumens bei den Mitgliedern und auch Passinhabern in eine andere
Staffelung, z.B. des jährlichen Grundbeitrages.
Eine Reduzierung der Zinserträge wurde erzielt. Die Termingelder waren im Zeitraum
2003 mit „schlechteren" Zinsen angelegt.

Leider muss festgestellt werden, dass wir auch im Jahre 2003 einen Rückgang der
Beiträge der Freizeit- und Tennisanlage zu verzeichnen haben.

Die sonstigen Erträge resultieren hauptsächlich aus den Erträgen von der Auflösung
der zweckgebundenen Rücklagen.

Den Entnahmen aus den Rücklagen in Höhe von EUR 110.780,- stehen überwie-
gend Instandhaltungsarbeiten auf der Geschäftsstelle und Investitionen gegenüber.

Im Bereich der Aufwendungen sind folgende Punkte zu erwähnen:
Die Personalkosten konnten reduziert werden. Ein ehemaliger Mitarbeiter des Ver-
bandes arbeitet seit Mitte des letzten Jahres auf Minijob-Basis.

Steuern, Beiträge und Versicherungen in Höhe von EUR 94.197,- ist hauptsächlich
die Sportversicherung, die bekanntlich über die Beitragsrechnungen von den BSGen
an uns beglichen und vom Verband an die Versicherungsgesellschaft weitergeleitet
wird.

Einen deutlichen Anstieg der Kosten ist im Bereich der Repräsentation und PR zu
erkennen. Die Kosten beinhalten hauptsächlich die Anschaffung von Ehrenplaketten
auf mehrere Jahre im Voraus.

Die Kosten bei der Bewirtschaftung der Freizeit- und Tennisanlage sind gestiegen.
Die Aufwendungen sind notwendig, um einen reibungslosen Betrieb auf der Anlage
durchzuführen.

Alle anderen Konten im Aufwandsbereich geben saldiert keinen Anlass zur Sorge.
Um einen ordentlichen Sportbetrieb zu gewährleisten wird sehr umsichtig und spar-
sam gehaushaltet.

Der Sparkurs der vergangenen Jahre hat dem Verband die wirtschaftliche Möglich-
keit eröffnet, auch in schwierigen Zeiten notwendige Sanierungen durchzuführen.

Abschließend ist festzuhalten: Die Kosten sind uns im letzten Jahr nicht davongelau-
fen. Im Gegenteil. Das, was uns schmerzt, sind die zu verzeichnenden Minderein-
nahmen.

Zum Jahresende konnte ein Überschuss von EUR 710,62 erzielt werden.

Am Ende meines Berichtes gestatten Sie mir den Mitarbeiter/innen der Geschäfts-
stelle einen Dank auszusprechen. Allen voran möchte ich hier besonders Herrn
Lengwenat und natürlich auch Frau Hüsing Dank sagen, die maßgeblich in der und
für die Buchhaltung mitgearbeitet haben.
Danken möchte ich ebenfalls den drei Kassenprüfern, die in den letzten zwei Jahren
sehr fleißig waren. Der Verband wurde in diesem Zeitraum 9 Mal von den drei Prü-
fern geprüft.

Ich hoffe, meine Erläuterungen über das letzte Jahr tragen dazu bei, dass Sie auch
weiterhin Vertrauen ins umsichtige Handeln des Vorstandes und dessen Mitglieder
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haben. Fragen werden nicht gestellt. Alfred Christoffers erteilt den Kassenprüfern
das Wort.

c) Bericht der Kassenprüfer

Klaus Selige von der BSG Hamburger Wasserwerke teilt mit:

Die Kasse des BSV Hamburg wurde neunmal geprüft und für in Ordnung befunden.
Die Prüfungen haben den Kassenprüfern viel Freude bereitet. Nicht in Ordnung, ja
sogar beschämend empfanden sie die schleppende Zahlung der Beiträge durch
manche BSGen.

4. Entlastung des Vorstandes

Der 1. Vorsitzende erteilt dem Sprecher des Ehrenrates, Jürgen Mühlertz, das Wort.
Jürgen Mühlertz beantragt die Entlastung des Vorstandes per Akklamation. Dem wird
entsprochen.

Der Vorstand wird einstimmig entlastet.

5. Wahlen

Der Sprecher des Ehrenrates führt die Wahlen durch. Die Anwesenden sind bereit -
einstimmig -, die Abstimmung per Akklamation vorzunehmen.

a) Wahl des 1. Vorsitzenden

Jürgen Mühlertz dankt zunächst Alfred Christoffers auch im Namen des Ehrenrates
dafür, dass er das Amt in schwieriger Zeit übernommen und drei Jahre mit kooperati-
vem, ruhigem und besonnenem Handeln für ein ruhiges Fahrwasser für das Be-
triebssportschiff gesorgt hat. Als Nachfolger kandidiert Herr Ingo Aurin, den die An-
wesenden vorhin in anderem Zusammenhang erlebten. Ingo Aurin wird gebeten -
dies entspricht auch seinem Wunsch -, sich noch einmal persönlich vorzustellen.

Ingo Aurin stellt sich vor:
Name bekannt, 60 Jahre alt, lange bei AEG, heute ESW in Wedel, gearbeitet, seit
01.09.2003 in Altersteilzeit, noch gut eineinhalb Jahre bis zum endgültigen Eintritt in
den beruflichen Ruhestand. Sportlich kommt er vom Handball her, in der Jugend,
danach ewig Fußball gespielt, jetzt sehr viel Tennis, auch in der Mannschaft. Wenn
einem etwas nicht passt und man es ändern möchte, ist man schnell Mannschafts-
führer. Er war viele Jahre im Vorstand des TSV Holm bei Wedel und einige Jahre
Vorsitzender des rund 1.800 Mitglieder zählenden Vereins. Im Betriebssport wurde er
Nachfolger des aus der AEG-Zeit vielen bekannten Vorsitzenden Rudi Sonnemann
und wandelte die Betriebssportgemeinschaft in einen eingetragenen Verein um, als
die Firma ihre finanzielle Unterstützung verringerte. Das Amt des Vorsitzenden gibt
er am nächsten Dienstag seinem hier ebenfalls anwesenden Nachfolger ab. Schon
vor einigen Jahren wurde er auf eine Mitwirkung im Vorstand des BSV angespro-
chen, konkret Anfang letzten Jahres. Als sich die Möglichkeit bot, als Projektleiter die
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Bewerbung des BSV um die Durchführung des EuroSportFestivals 2009 zu bearbei-
ten, sagte er zu und lernte den Vorstand und die Vorstandsarbeit gut kennen. Die
offene und harmonische Zusammenarbeit erleichterte ihm den Entschluss, ja zu der
ihm angetragenen Kandidatur zu sagen. Er hofft, im BSV für den Betriebssport noch
einiges bewirken zu können.
Ingo Aurin wird einstimmig zum 1. Vorsitzenden gewählt. Nach der Abstimmung gra-
tuliert Jürgen Mühlertz Ingo Aurin zur Wahl und wünscht ihm Glück und alles Gute.

b) Wahl des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit

Es kandidiert Wolfgang Tomalla, der sich ebenfalls mit einigen persönlichen Bemer-
kungen bekannt macht.

Seine Berufszeit begann mit der Ausbildung zum Versicherungskaufmann bei der
Allianz, 1978. Rasch kam er im Bereich Leichtathletik zum Betriebssport. Als Nach-
folger von Ansgar Moos wurde er 1986 Spartenleiter Leichtathletik und zwar für 4
Jahre. Er fungierte als Trainer und Teamleiter der Mannschaft. Außerdem schrieb er
Berichte für die Allianzzeitung für den Sport, den "Sportadler" und organisierte Ver-
anstaltungen, z.B. die Werfertage und Großveranstaltungen wie den Allianz - Cross-
lauf in Bergedorf. 1990 wechselte er zum Deutschen Ring. Viele Jahre schrieb er
Sportberichte bei der Allianz - seit 1992 auch für „Sport im Betrieb". Seit 1994 ist er
Mitglied des Leichtathletik-Ausschusses. Schwerpunkt seiner Arbeit dort ist die Öf-
fentlichkeitsarbeit. Inzwischen wurden Kontakte zu 5 regionalen Blättern aufgebaut.
Als er nach seinem Interesse an einer Mitarbeit im Vorstand gefragt wurde und ob er
nicht für die frei werdende Position des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit kandidie-
ren wolle, habe er sich entschlossen, diese Herausforderung anzunehmen. Er hoffe,
noch einiges bewegen und den Betriebssport in der Öffentlichkeit noch bekannter
machen zu können. Seine betriebssportliche Heimat habe er, seit er sich selbständig
gemacht habe, beim Finanzamt Blankenese gefunden. Er würde sich freuen, wenn
er für diese neue Aufgabe gewählt würde.

Wolfgang Tomalla wird einstimmig zum Referenten für Öffentlichkeitsarbeit gewählt.
Jürgen Mühlertz gratuliert.

c) Wahl des Ersten Sportreferenten
Es kandidiert Barry Barnes, allgemein bekannt durch seine langjährige Arbeit im Vor-
stand.

Barry Barnes wird einstimmig wiedergewählt. Jürgen Mühlertz beglückwünscht ihn.

d) Wahl des Referenten für Sonderaufgaben

Alfred Holdhoff kandidiert. Auch er stellt sich kurz vor, und zwar als alter BSG-Hase.
Er ist Mitglied der BSG Otto und hat dort die Sparte Handball wieder zum Leben er-
weckt und leitet sie seitdem. Seit 1987 gehört er dem Vorstand der BSG Otto an, seit
1995 ist er als Mitglied des Spielausschusses Handball mitverantwortlich für die
Durchführung von rund 500 Spielen in der Saison. Noch 31 Arbeitstage - dann gehe
er in den Vorruhestand, den er sich eher als Unruhestand vorstellen kann. Deshalb
werde er gern an den Aufgaben mitwirken, die auf den Vorstand zukommen, sei es
die Großveranstaltung 2009 oder die Neuplanung des Tennisgeländes.
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Alfred Holdhoff wird einstimmig zum Referenten für Sonderaufgaben gewählt. Jürgen
Mühlertz gratuliert.

e) Wahl des Berufungsausschusses

Dem Berufungsausschuss gehören die Sportkameraden:
Uwe Inselmann, Günter Augsburg, Dieter Breuer, Heinz Forkert und Martin Paschen
an. Diese sind gemeinsam angetreten. Der Ausschuss wird deshalb in Blockwahl
gewählt mit dem Ergebnis:
Einstimmige Wiederwahl. Jürgen Mühlertz gratuliert und hofft, es gibt nicht zu viel
Arbeit.

f) Nachwahl Ehrenrat

Jürgen Mühlertz dankt den Sportkameraden, die sich jahrzehntelang im Ehrenrat
bewährt haben und jetzt ausscheiden:

Herbert Krohn und Bernd Deppisch.
Herbert Krohn, der in wenigen Tagen das 87. Lebensjahr vollendet, gehörte 32 Jahre
- auch als dessen Sprecher - dem Ehrenrat an. Geistig frisch wie eh und je - leider
jedoch schwer fußkrank - kann er die Wohnung nur mit erheblichem Aufwand unter
fremder Hilfe verlassen. Wir bedauern sein Ausscheiden aus dem Ehrenrat ebenso
wie das von Bernd Deppisch, der im Alter von 67 Jahren seinen Lebensmittelpunkt
nach Nordrhein-Westfalen verlegt und uns deshalb nach 23 Jahren Zugehörigkeit
zum Ehrenrat verlässt. Beiden ist für ihren jahrzehntelangen Einsatz für den Be-
triebssport und den Verband zu danken.

Als Nachfolger werden durch Akklamation gewählt:

- Alfred Christoffers bei 4 Gegenstimmen
- Hans-Günther Vielhauer bei 5 Enthaltungen.

g) Wahl des Kassenprüfers

h) Wahl des Ersatzkassenprüfers

Für das Amt des Kassenprüfers hat sich Herr Klaus Selige (HWW), für das des Er-
satzkassenprüfers Herr Arnold Peters (ESW&STN) zur Verfügung gestellt. Aus der
Versammlung werden keine Namen genannt - es wird Wiederwahl vorgeschlagen.
Mit Zustimmung der Versammlung erfolgt die Wahl offen und en bloc. Es werden ein-
stimmig gewählt:

- Klaus Selige zum Kassenprüfer und

- Arnold Peters zum Ersatzkassenprüfer

Mit Rolf Müller (SG Grüner + Jahr), dessen Amtszeit bis 2006 läuft, sind die Ämter
der Kassenprüfer wieder besetzt.
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Jürgen Mühlertz gratuliert den Kassenprüfern zur Wahl und erklärt seine Aufgabe an
dieser Stelle für beendet. Den Gewählten haben sich schon vorher oder durch
schlüssiges Verhalten mit ihrer Wahl einverstanden erklärt, so dass sich Nachfragen
im einzelnen erübrigten.

Vor Behandlung des Punktes 6 der Tagesordnung ergreift der 2. Vorsitzende Ger-
hard Landmesser das Wort.

Er möchte die ehemaligen Vorstandsmitglieder nicht ohne ein Wort des Dankes ent-
lassen. Die Zusammenarbeit mit ihnen sei fruchtbar gewesen und habe viel Spaß
gemacht. Die gemeinsame Zeit im Vorstand werde er nicht vergessen. Das gelte für
alle drei.

Hans-Günther Vielhauer, jahrelang im Vorstand der BSG NDR, im BSV- Vorstand
seit 1992 Schrift- und Pressewart, später Referent für Öffentlichkeitsarbeit, sei das
Gewissen des Vorstands gewesen. Er habe mit seiner preußischen Disziplin und
seiner vornehmen Art die Arbeit geprägt. Er hoffe, dass seine Genesung gute Fort-
schritte machen und er dann dem Ehrenrat voll zur Verfügung stehen werde.

Johannes Siedhoff sei gewissermaßen sportliches Eigengewächs des Hauses. Von
1992 bis 2000 Beauftragter für Familien- und Freizeitsport wurde er dann nochmals
„ins Boot gezogen", als die Mannschaftsdecke dünner geworden war. Seine erneute
Bereitschaft zur Mitwirkung sei wirklich anerkennenswert. Als Mann des Tourenfahr-
rades und der Chöre habe er im Vorstand die Fahne des Freizeitsports hochgehal-
ten, was um so anerkennenswerter sei, wenn man bedenkt, welchen Stellenwert der
Wettkampfsport im Verband habe. Dafür gebühre ihm der Dank aller.

Und nicht zuletzt gelte der Dank Alfred Christoffers, der, jahrelang im Vorstand bei
SG Grüner + Jahr in allen Positionen, von 1988 bis 1990 zweiter Vorsitzender und
von 1994 bis 2000 erster Sportwart im BSV-Vorstand, sich nochmals pflichtbewusst
für das Amt des ersten Vorsitzenden zur Verfügung stellte, als der Verband ohne
Lotse war und allen so wirklich geholfen hat. Man müsse gar nicht viel zu ihm sagen,
er sei betriebssportliches Urgestein und Schwergewicht. Vielen Dank!
Anschließend überreichte Gerhard Landmesser den ausscheidenden Vorstandsmit-
gliedern Johannes Siedhoff und Alfred Christoffers einen Abschiedstropfen.

Ingo Aurin bedankt sich vorab für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und die
schon bisher offene und ehrliche Zusammenarbeit mit den BSGen, den Spielaus-
schüssen, den Obleuten und den Mitarbeitern der Geschäftsstelle. Er hofft, dass die
gemeinsame ernsthafte Arbeit Freude machen wird. Er umreißt die künftigen Aufga-
ben: die Sicherung der jetzt noch guten, aber rückläufigen Finanzen und den Erhalt
der Geschäftsstelle und der Sportanlagen in der Wendenstraße, die Fortsetzung der
guten Zusammenarbeit mit dem DBSV, die Pflege der guten Beziehungen zu den
Landesverbänden und HSB. Er freue sich auf die offene und ehrliche Zusammenar-
beit im Vorstand und hoffe, gemeinsam eine Menge bewegen zu können. Er freue
sich wirklich auf die Zukunft.
Nach dieser kurzen persönlichen Erklärung rufe er jetzt in offizieller Mission den Ta-
gesordnungspunkt 6 auf und bittet den Schatzmeister Klaus Wabner, das Wort zu
ergreifen.
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6. Haushaltsplan 2004 und 2005

Klaus Wabner führt aus:

Mit den Unterlagen für den heutigen Verbandstag wurde der Haushaltsvoranschlag
für die Jahre 2004 und 2005 versandt. Die Haushaltsvoranschläge sind in Einnah-
men und Ausgaben ausgeglichen. Die Einnahmen - Titel 1 "Beiträge" - waren für
2003 deutlich höher angesetzt als das erzielte Ergebnis. Durch die Beitragsstaffelung
des Verbandes konnte vor 2 Jahren kein Vorausblick geschaffen werden. Sehr deut-
lich war die Mindereinnahme bei Titel 3 Zinserträge". Die Zinsentwicklung lässt sich
nicht voraussagen. Im Haushaltsvoranschlag für 2003 wurden Erträge aus der Auflö-
sung von Rücklagen nicht berücksichtigt. Die Mehrausgaben unter Titel 8 „Reini-
gung, Reparaturen" wurden durch notwendige Renovierungen der Geschäftsstelle
des Verbandes verursacht. Bei Titel 15 wird der Verband sich darauf einstellen müs-
sen, keine Einstellung in die Rücklagen vornehmen zu können. Deshalb ist der An-
satz mit 0 angegeben. Alle anderen Titel im Aufwandsbereich wichen nicht wesent-
lich vom Ergebnis ab. Für den Voranschlag 2004 und 2005 wurden reduzierte Ansät-
ze wie das erzielte Ergebnis im Jahre 2003 herangezogen. Nur so ist die jeweilige
Mindereinnahme abzudecken.

Auf die Frage, was der Vorstand zu tun gedenke, um die Mitgliederzahl zu erhöhen,
antwortet Ingo Aurin, dass geplant sei, durch die Presse und Veranstaltungen den
BSV bekannter zu machen und dadurch ein größeres Interesse am Betriebssport zu
wecken. Man müsse sich jedoch darüber im Klaren sein, dass dies ein sehr schwie-
riger und dorniger Weg sei. Man werde überlegen, was man sonst noch tun könne.
Klaus Wabner gibt zu bedenken, dass man sich darauf einstellen müsse, dass in
BSGen weiter aufgeräumt werde und deshalb jedenfalls in den nächsten beiden Jah-
ren mit geringeren Einnahmen zu rechnen sei, die Haushaltsplanung müsse dies
berücksichtigen. Sparten, die boomen, könnten dies nicht unbedingt auffangen.

Ingo Aurin stellt den Haushaltsplan für die Jahre 2004 und 2005 zur Abstimmung.
Ergebnis: Der Haushaltsplan wird einstimmig angenommen.

7. Anträge der BSGen ASTRA, SG Grüner + Jahr und HEK

Ingo Aurin bittet Gerhard Landmesser um Erläuterung der 3 gestellten Anträge.
Gerhard Landmesser stellt fest, dass die Anträge als Anlagen 4, 5 und 6 dem Einla-
dungsschreiben beigefügt waren. Die Anträge der BSG Astra und der SG Grüner +
Jahr bezwecken eine Änderung der Schiedsrichterordnung Fußball - die Verpflich-
tung nach § 4 der Schiedsrichterordnung, auch für sogenannte Gesellschaftsspiele,
also nicht nur für Punkt- und Pokalspiele, Schiedsrichter ausschließlich vom Verband
anzufordern, soll gestrichen werden. Der Vorstand hat sich nach reiflicher Überle-
gung entschieden, die Anträge auf dem heutigen Verbandstag nicht zur Abstimmung
zu stellen, um vorher alle Möglichkeiten auszuschöpfen, Einvernehmen zwischen
Vorstand, den Antragstellern und den betroffenen Ausschüssen zu erzielen und so
die Ultimo Ratio, die Entscheidung durch den Verbandstag zu vermeiden, zumal die
Anwesenden über die Problematik nicht so umfassend informiert sind, um jetzt dar-
über zu entscheiden.
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Nach Wortbeiträgen von Günter Augsburg und Jörn Jenke sowie einer Diskussion
zeigt sich, dass die Mehrzahl der Anwesenden dem von Gerhard Landmesser vorge-
tragenem Vorschlag folgen möchte und ein Ende der Erörterung heute vor dem Ver-
bandstag wünscht. Gerhard Landmesser stellt fest, dass der Vorstand, wie anfangs
vorgetragen, verfahren und zunächst mit den betroffenen Ausschüssen sprechen
wird.

Zum 3. Antrag, den der BSG HEK vom 03.03.2004 - Anlage 6 - geht es um die Her-
absetzung des Eintrittsalters für Gastspieler, die zugleich Doppelspieler sind, von 45
auf 30 Jahre, hilfsweise auf 40 Jahre zu senken (Punkt b Nr. 21 der Ordnung für die
Spielberechtigung). Die Abstimmung über Antrag und Hilfsantrag ergibt: Der Antrag
wird abgelehnt, dem Hilfsantrag wird entsprochen, d.h., das Eintrittsalter wird von 45
auf 40 Jahre gesenkt.

8. Verschiedenes

Es liegen Wortmeldungen von Ulrich Lengwenat und Gerhard Landmesser vor.

Ulrich Lengwenat knüpft an den Bericht des Schatzmeisters an, wonach im Verband
weniger Pässe eingereicht werden, woraus Mindereinnahmen resultieren. Diese Si-
tuation kann durch die Ausstellung von Fitness-Pässen - entsprechend denen für
anderen Sportarten, zum Beispiel Fußball - verbessert werden. Dem liegt eine auf
Anregung von Alfred Christoffers mit sechs Fitness-Centern vereinbarte Kooperation
zu Grunde, wonach diese Fitnesscenter gegen Vorlage des BSV-Fitness-Passes
Sonderkonditionen - d.h. günstigere als reguläre Preise - gewähren. Vor allem Mit-
glieder kleinerer BSGen sollten diese Möglichkeit nutzen - größere BSGen würden
oft schon Sonderkonditionen erhalten. Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen
und Rafael Sybis von der Geschäftsstelle ebenso wie er selbst zur Verfügung.

Außerdem möchte er noch auf eine andere Möglichkeit hinweisen, Kosten zu sparen:
Druck und Versand des 16 mal im Jahr erscheinenden Mitteilungsblattes sind kos-
tenaufwendig. Es ist bekannt, dass das Verbandsmitteilungsblatt online - nennen wir
es mal einfach so - schon sehr gut angenommen wird. Viele Informationen werden
schon am Freitag aus dem Internet gezogen. Er wäre für eine Rückmeldung dank-
bar, wenn das Mitteilungsblatt nicht mehr benötigt wird, weil die damit gelieferten In-
formationen sowieso schon bekannt sind. Es könne dann im EDV-Programm ein
Versandstopp veranlasst werden. Dies gelte jedoch nur für das Verbandsmitteilungs-
blatt - nicht für die Zeitung „Sport im Betrieb" - an dieser Zeitschrift soll bei 4-
maligem Erscheinen im Jahr festgehalten werden. Die Einrichtung eines sog. „News-
letters" und dessen Ausgestaltung werde geprüft.

Gerhard Landmesser weist auf den Problemkreis Haftungsfragen im Zusammenhang
mit ehrenamtlicher Tätigkeit hin.
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Der Hamburger Sportbund hatte im letzten Jahr, im Jahr 2003 auf seiner Mitglieder-
versammlung Haftungsbeschränkungen in seine Satzung aufgenommen. Die ist
auch beschlossen worden, soweit ich weiß. Und zwar Haftungsbeschränkung des
HSB, des Hamburger Sportbundes gegenüber seinen Mitgliedsvereinen auf Vorsatz
und grobe Fahrlässigkeit seiner handelnden Organmitglieder. Er hat unter anderem
weitere Beschränkungen beschließen lassen: Verzicht jeden Mitgliedsvereins auf
sämtliche Ersatzansprüche, soweit ein Vorsatz vorliegt oder eine die Mitglieder
schützende Versicherung eingreift. Die Begründung, die damals der HSB hierzu ab-
gegeben hat, die leuchtet meines Erachtens ein, dass nämlich für handelnde Or-
ganmitglieder es ein Gebot der Vernunft sein muss, für ihre ehrenamtliche Tätigkeit
nur eingeschränkt haften oder überhaupt nicht haften zu müssen. Wir haben eine
derartige Einschränkung in unserer Satzung nicht, ich meine auch nicht, dass wir das
unbedingt haben müssen. Ich möchte nur in diesem Zusammenhang darauf hinwei-
sen, dass man dieses Risiko versicherungstechnisch absichern kann. Das ist jetzt
keine Werbung für Versicherungen, sondern wirklich nur als Hinweis zu verstehen.
Es ist durchaus denkbar, dass Sie in Ihren Versicherungen auch vielleicht über Ihren
Arbeitgeber bereits ausreichend abgesichert sind. Wir haben übrigens auch über den
Gerling-Konzem in unserer Sportversicherung eine Grundabsicherung, aber eben
nicht für Schäden, die durch einfache Fahrlässigkeit beispielsweise der Organmit-
glieder entstehen. Dies ist versicherbar, sowohl gegenüber Eigenschäden als auch
gegenüber Haftungsschäden, denen der Verband oder auch die BSGen Dritten ge-
genüber ausgesetzt sind. Ich bitte nur darüber nachzudenken, ob es für Sie in Be-
tracht kommt oder sinnvoll ist, so etwas abzuschließen, denn es kann im Grunde
nicht sein, dass man nicht nur seine Freizeit opfert, sondern auch sein Privatvermö-
gen dann noch auf den Tisch legen muss, wenn mal etwas passiert. Keiner ist vor
Fehlern sicher und gefeit. Es gibt eine Broschüre, einen Handzettel, der im Foyer
ausliegt. Wir könnten auch, wenn die Nachfrage da ist, da müssten Sie bitte die Ge-
schäftsstelle informieren, einen Informationsabend veranstalten, indem wir versu-
chen würden, dann auch einen Fachmann hinzuzuziehen, der einfach nur mal auf-
klärt, welche Möglichkeiten in Betracht kommen und wie groß die Risiken sind.

Ulrich Lengwenat gratuliert abschließend nochmals dem DBSV-Präsidenten Rein-
hold Müller zum 50jährigen Bestehen des Deutschen Betriebssportverbandes und
wirbt für die Teilnahme von Betriebssportlern aus ganz Deutschland am Betriebs-
sportfest in Glückstadt, das in diesem Jahr heißt: „50 Jahre Deutscher Betriebssport-
verband, Sportfest in Glückstadf.

Da keine weiteren Meldungen zum Punkt Verschiedenes erfolgen, schließt Ingo Au-
rin um 19:54 Uhr die Versammlung und wünscht allen Teilnehmern einen
Heimweg.

Ingo Aurin Wolfgang Tomalla
1. Vorsitzender Referent für Öffentlichkeitsarbeit
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43. Jahrgang VERBANDSMITTEILUNGSBLATT Nr. 8 04. Juni 2004

Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 02. Juli 2004

PUNKTSPIELSAISON 2003/2004
Hamburger Verbandsmeister wurden:
Damen: Lufthansa SV 1
Herren: Airport Courier 1

Ranglistenerste wurden:
Damen: Tanja Schlawitschek, JH 197,9 Schnitt
Herren: Stephan Unger, TEL 219,8

Allen herzlichen Glückwunsch

Weitere Ergebnisse und Daten sind den Anlagen zu entnehmen

DOPPELMEISTERSCHAFTEN 2004
Gewinner der diesjährigen Doppelmeisterschaften wurden:
Damen Gr. A Tanja Schlawitschek/Bianca Seißelberg JH 4.874 203,08
Damen Gr. B Hildegard Jakubeit/Gisela Loss DA 4.170 173,75
Herren Gr. A Andre Grohmann/Thorsten Ohlhus BWV 5.245 218,54
Herren Gr. B Frank Santen/Dirk Jäger OTT 4.646 193,58

SOMMERRUNDENPOKAL 2004
21. Mannschaften haben zur diesjährigen Sommerrunde gemeldet

32. INT. STÄDTETURNIER 2004 in BASEL
Wien gewinnt das diesjährige Städteturnier vor Berlin, Frankfurt, Hamburg, Basel und Bremen.
Das 33. Städteturnier findet Pfingsten 2005 in Hamburg statt.

34. EUROPAMEISTERSCHAFTEN der MANNSCHAFTEN
Die Mannschaft von BV Thaies belegte bei den Europameisterschaften in Lille, Frankreich einen
hervorragenden 2 Platz.
100 Mannschaften waren am Start, aus Hamburg waren BV Thaies (2 Mann.), die HASPA und die
Telekom vertreten.
Die 35. Europameisterschaften finden 2005 in Hamburg statt. Näheres darüber erscheint in den
Verbandsmitteilungsblättern.

PUNKTSPIELSAISON 2004/2005
Der heutigen Ausgabe liegt die Ausschreibung für die nächste Punktspielsaison bei. Bitte unbedingt
die Erläuterungen lesen.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
WOLFGANG GROßMANN

OBMANN



ERLÄUTERUNGEN

Zur verbindlichen Mannschaftsmeldung für die Punktspielsaison 2004/2005

Vor dem Ausfüllen des Mannschaftsmeldebogen bitte unbedingt die nachstehenden Erläute-
rungen genau durchlesen.

1. ) Gemischte Mannschaften (Einsatz von Damen in Herrenmannschaften) Bei Meldung von
Herren- sowie Damenmannschaften, ist dies nur in der untersten Herrenmannschaft möglich.
Wobei darauf zu achten ist, dass die gemeldeten Damen NUR in der untersten Damen-
mannschaft und die gemeldeten Herren NUR in der nächsthöheren Herrenmannschaft als
Ersatz eingesetzt werden dürfen.
Werden nur Herrenmannschaften gemeldet, können Damen in allen gemeldeten Herrenmann-
schaften eingesetzt werden.

2.) Es sollten nur Mannschaften gemeldet werden, wenn dafür ausreichend Ersatzspie-
ler/innen die ganze Saison über zur Verfügung stehen.

Mannschaften, die nach dem Meldeschluss bzw. während der lfd. Saison zurückgezogen wer-
den, müssen eventuell die gesamten Spielgebühren der Saison bezahlen.

3.) Die Aufforderung der namentlichen Meldung für die einzelnen Mannschaften erfolgt zu ei-
nem späteren Zeitpunkt ( nach Veröffentlichung der Punktspieltabellen)

4.) Hinweise zum Ausfüllen des beiliegenden Meldebogens
A) Spalte „A" gewünschter Spieltag
B) Spalte „B" möglicher Ausweichtag, bitte unbedingt mit angeben
C) Spalte „C" ist für Bemerkungen vorgesehen (z.B. neue Mannschaft, besondere

Wünsche, etc.)

Bitte beachten, das es dieses Jahr eine 53. Woche gibt

5.) Meldeschluss ist der 29. Juni 2004 (Poststempel)
Punktspielbeginn 38. Woche

6.) Bei verspätet eingehenden Meldungen besteht kein Anrecht auf Berücksichtigung.
Entsprechendes gilt auch für später geäußerte Änderungswünsche.

7.) Zuständig für die Punktspieleinteilung ist:

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg
Tel. Gesch. 23 66 35 32, Privat 64 94 02 10, Fax 64 94 02 11
E-Mail ws.grossmann@t-online.de

Der ausgefüllte Meldebogen ist nur an die o. g. Adresse zusenden.

Die endgültige Entscheidung über die Klasseneinteilungen, Starttermine, Spieltage und Spiel-
orte liegt ausschließlich beim Spielausschuss. Im übrigen ist die Spiel- und Wettkampfordnung
der Sparte Bowling Grundlage für die Startbedingungen zu den Punktspielen.

Spielausschuss Bowling
Der Obmann



Vor dem Ausfüllen dieser Anmeldung, bitte unbedingt die beiliegende
Erläuterung genau durchlesen

Verbindliche Mannschaftsmeldung für die Punktspielsaison 2004/2005

H E R R E N
Wolfgang Großmann
Hirsekamp 25

22175 Hamburg

Meldeschluss: 29. 06. 2004
(Poststempel)

Hiermit melden wir verbindlich
Punktspielsaison 2004/2005

nachstehend aufgeführte Mannschaften zur

Betriebssportgemeinschaft:.

Anschrift:

.Kurzform.

Name

Telefon gesch.

Fax gesch.

Telefon privat

Fax privat

E-Mail

Spartenleiter Vertreter

1. Mannschaft
2. Mannschaft
3. Mannschaft
4. Mannschaft
5. Mannschaft
6. Mannschaft
7. Mannschaft
8. Mannschaft
9. Mannschaft

A B C

Bitte getrennte Meldungen für DAMEN und HERREN abgeben.

Hamburg,, 2004



Vor dem Ausfüllen dieser Anmeldung, bitte unbedingt die beiliegende
Erläuterung genau durchlesen

Verbindliche Mannschaftsmeldung für die Punktspielsaison 2004/2005

DAMEN
Wolfgang Großmann
Hirsekamp 25

22175 Hamburg

Meldeschluss: 29. 06. 2004
(Poststempel)

Hiermit melden wir verbindlich
Punktspielsaison 2004/2005

nachstehend aufgeführte Mannschaften zur

Betriebssportgemeinschaft:.

Anschrift:

.Kurzform.

Name

Telefon gesch.

Fax gesch.

Telefon privat

Fax privat

E-Mail

Spartenleiter Vertreter

1. Mannschaft
2. Mannschaft
3. Mannschaft
4. Mannschaft
5. Mannschaft
6. Mannschaft
7. Mannschaft
8. Mannschaft
9. Mannschaft

A B C

Bitte getrennte Meldungen für DAMEN und HERREN abgeben.

Hamburg,, 2004



Betriebssportverband Hamburg - Sparte Bowling

ABSCHLUSSTABELLEN PUNKTSPIELSAISON 2003 / 04

HAMBURGER VERBANDSMEISTER 2004
DER DAMEN

Lufthansa 1

SONDERKLASSE

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10 .

Lufthansa 1
SV Rapid 1
Jungheinrich 1
Hamburg Mannheimer 1
SV Rot Gelb Hamburg 1
Dresdner Bank 1
Postamt 2 1
Ottoi
Postamt 2 2
Otto 2

Punkte

105,0
103,5
99,0
90,0
80,0
76,0
73,0
68,0
54,5
21,0

Spiele

168

165

168

168

168

168

168
165

168
168

Pins

28.018
27.744
27.974
27.702
27.277
27.112
27.207
26.250
26.395
25.034

Schnitt Mann.

2.001
2.018
1.998
1.979
1.948
1.937
1.943
1.909
1.885
1.788

Schnitt Einzel

166,8
168,1
166,5
164,9
162,4
161,4
161,9
159,1
157,1
149,0

Absteiger
Absteiger

HAMBURGER VERBANDSMEISTER 2004
DER HERREN

Airport - Courier 1

SONDERKLASSE

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .

8 .
9 .

10 .
11 .
12 .

Airport - Courier 1
BV / Thaies 1
Hamburger Sparkasse 1
Die Socke 1
B W V L 1
Die Hanseaten 1
Hallensport-Eintracht EV 1
BV/Thaies 2
Deutsche Bank 1
Panasonic 1
Hamburger Hochbahn 1
B W V L 2

Punkte

143,0
141,0
116,0
105,5
98,0
86,0
83,5
77,0
76,0
65,0
55,0
46,0

Spiele

168

168
168

168

168

165

168

168
168
168
168
168

Pins

34.587
34.430
33.087
33.125
33.016
32.162
31.807
32.020
32.141
31.263
31.025
30.749

Schnitt Mann.

2471
2459
2363
2366
2358
2339
2272
2287
2296
2233
2216
2196

Schnitt Einzel

205,9
204,9
196,9
197,2
196,5
194,9
189,3
190,6
191,3
186,1
184,7
183,0

Absteiger
Absteiger
Absteiger
Absteiger



DAMEN

1 .

2 .

3 .

4 .

5 .

6 .

7 .

KLASSE A 1

H E W 1

Zippert & Co. 1

Postamt 2 3

Steinway & Sons 1

Rewe 1

Jungheinrich 2

Lufthansa 3

MEISTER
Funkle

83,0

59,0

59,0

58,0

56,0

47,0

29,0

Spiele

168

168

167

168

165

168

156

HEW 1
Pins

26.969

25.935

25.828

25.806

25.339

25.138

23.108

Schollt Mann.

1.926

1.853

1.856

1.843

1.843

1.796

1.778

Schnitt ElDZel

160,5

154,4

154,7

153,6

153,6

149,6

148,1

Aufsteiger

1 .

2 .

3 .

4 .

5 .

6 .

7 .

8 .

KLASSE A2

Lufthansa 2

Zippert & Co. 2

Bundeswehrkrankenhaus 1

SV Rapid 2

Vereins.- und Westbank 1

Postamt 2 4

H E W 2

Lufthansa 4

MEISTER
Punkte

105,0

74,0

73,0

72,0

70,0

45,0

45,0

19,0

Spiele

168

168

168

162

150

168

165

162

Lufthansa 2
Pins

26.285

24.536

24.457

23.954

22.362

22.602

22.305

19.965

Schnitt Mann.

1.878

1.753

1.747

1.774

1.789

1.614

1.622

1.479

Schnitt Einzel

156,5

146,0

145,6

147,9

149,1

134,5

135,2

123,2

Aufsteiger



HERREN

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .

6 .
7 .
8 .
9 .

10 .

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

KLASSE A 1

Deutsche Telekom 1
Lufthansa 1
HSH Nordbank 1
SV Rot Gelb Hamburg 2
Peters Maschinenfabrik 1
Volksfürsorge 1
Die Olive 1
Die Socke 2
Hansa Funk Taxi 1
Stadt Pinneberg 1

KLASSE A2

Maske '98 1
Jungheinrich 1
Eurogate 1
Ottoi
H E W 1
Edeka 1
Wer liefert Was 1
Volksfürsorge 2
Hamburger Hochbahn 2

MEISTER
Punkte

135,0
115,0
89,0
86,0
70,0
69,0
66,0
52,0
46,0
42,0

MEISTER

Punkte

106,5
81,0
79,0
77,0
69,0
68,0
58,0
52,0
31,5

Spiele

168
168

165
168

168

165

168

165

165

165

Spiele

156

168

168
168

168

168

166

168

168

Deutsche Telekom 1

Pins Schnitt Mann.

33.564
31.565
30.120
30.561
29.820
29.620
29.880
28.616
27.855
27.900

Maske '98 1

2397
2255
2191
2183
2130
2154
2134
2081
2026
2029

Pins SchoitC Mann.

30.828
30.775
30.956
31.105
30.427
30.417
30.013
29.896
28.960

2371
2198
2211
2222
2173
2173
2170
2135
2069

Schnitt Einzel

199,8
187,9
182,5
181,9
177,5
179,5
177,9
173,4
168,8
169,1

Schnitt Einzel

197,6
183,2
184,3
185,1
181,1
181,1
180,8
178,0
172,4

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

7 .

8 .
9 .

KLASSE A 3

SG Stern 1
Postamt 2 1
Eppendorf AG 1
Marmor Möller 1
Postamt 13 1
Feuerwehr 1
Lufthansa 2
Hamburger Sparkasse 2
bpLubes Service 1

MEISTER
Punkte

92,5
84,0
84,0
73,0
69,5
69,0
65,0
63,0
58,0

Spiele

168

165
168

159

168

168

168

168
165

SG Stern 1
Pins

30.191
30.012
29.879
28.240
29.681
29.525
29.269
29.386
28.705

Schnitt Mann.

2157
2183
2134
2131
2120
2109
2091
2099
2088

Schnitt Einzel

179,7
181,9
177,9
177,6
176,7
175,7
174,2
174,9
174,0

Aufsteiger

Absteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

KLASSE A4

SV Signal Iduna 1
B W V L 3
Hans Schwarzkopf 1
Airbus AG 1
SV Rot Gelb Hamburg 1
Tchibo 1
Spar Hamburg 1
Postamt 11 1
H E W 2

10 . Dresdner Bank 1

MEISTER
Punkte

103,0
89,0
87,5
84,0
82,0
82,0
77,0
64,5
63,0
38,0

Spiele

168

165

159
168
168
165
168

168
168
168

SV Signal Iduna
Pins

30.638
29.881
29.038
30.110
29.833
29.511
29.998
29.405
29.169
28.332

1

SchDlIIMann.

2188
2173
2192
2151
2131
2146
2143
2100
2084
2024

Schnitt Einzel

182,4
181,1
182,6
179,2
177,6
178,9
178,6
175,0
173,6
168,6

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger



1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10 .

KLASSE B1

Postamt 2 2
Hamburger Sparkasse 3
Grüner & Jahr 1
SV Rapid 1
Hein Gas 1
Eurogate 2
Kolbenschmidt 1
B P Holding AG 1
SV Signal Iduna 2
Postamt 13 2

MEISTER
Punkte

116,0
107,0
101,0
90,0
76,0
71,0
70,0
54,0
52,0
33,0

Spiele

168

168

168

168

168

168

168
168

168
168

Postamt 2 2
Pins

30.122
29.711
29.384
29.219
28.360
28.237
28.487
27.683
27.414
26.837

Schrill Mann.

2152
2122
2099
2087
2026
2017
2035
1977
1958
1917

Schnitt Einzel

179,3
176,9
174,9
173,9
168,8
168,1
169,6
164,8
163,2
159,7

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .

6 .
7 .

8 .
9 .

10 .

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

7 .
8 .
9 .

10 .

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .

8 .
9 .

1 0 .

KLASSE B2

Hamburger Sparkasse 4
Vereins.- und Westbank 1
Deutsche Bank 2
Still 1
Postamt 2 3
Volksfürsorge 3
Edeka 2
Wer liefert Was 2
H E W 3
Ehlerskabel 1

KLASSE B3

B W V L 4
Tenovis 1
GE - Compunet 1
SV Weiß Blau Allianz 1
Landeszentralbank 1
Feuerwehr 2
Lufthansa 3
Deutsche Bank 3
Bahnsozial-Werk Hamburg 1
Kamps Nord 1

KLASSE B4

Holstenbrauerei 1
Otto 2
Astra 1
Hein Gas 2
Hamburg Mannheimer 1
B W V L 5
Die Aktiven 1
Montblanc 1
HSH Nordbank 2
Jungheinrich 2

MEISTER
Punkte

103,0
100,0
95,0
88,0
85,0
71,0
65,0
64,5
55,5
43,0

MEISTER
Punkte

121,0
94,0
93,5
85,5
80,5
73,0
72,0
62,0
55,5
32,0

MEISTER
Funkte

103,0
95,0
87,5
86,5
83,0
79,0
74,0
59,5
55,0
47,5

Spiele

168

162

168

168
168

168

168

168

168

168

Spiele

168

168

168

168

168
168

167

168

168

153

Spiele

168

168
165
168
168
168

168

168
168

165

Hamburger Sparkasse 4
Pins

29.061
28.967
29.003
28.790
28.588
28.157
27.800
27.915
27.636
27.124

BWVL 4

Pias

30.638
29.583
29.407
29.359
28.897
28.734
28.643
28.175
27.861
24.944

Schnitt Mann.

2076
2146
2072
2056
2042
2011
1986
1994
1974
1937

Schnitt Mann.

2188
2113
2101
2097
2064
2052
2058
2013
1990
1956

Holstenbrauerei 1
Pins

29.836
29.514
28.962
28.918
28.933
28.878
28.763
28.221
28.036
27.268

Schnitt Mann.

2131
2108
2106
2066
2067
2063
2055
2016
2003
1983

Schul» Eln»l

173,0
178,8
172,6
171,4
170,2
167,6
165,5
166,2
164,5
161,5

Schnitt Einzel

182,4
176,1
175,0
174,8
172,0
171,0
171,5
167,7
165,8
163,0

Schnitt Einzel

177,6
175,7
175,5
172,1
172,2
171,9
171,2
168,0
166,9
165,3

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger
Absteiger



1 .
2 .
3 .
4 .

5 .
6 .

7 .

8 .
9 .

10 .

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

1 0 .

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10 .

1 .
2 .

3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10 .

KLASSE C 1

Deutsche Bank 4
Zippert & Co. 1
Deutscher Ring 1
Hamburg Mannheimer 2
Hans Schwarzkopf 2
Tenovis 2
H H L A 1
Provinzial 1
Volksfürsorge 5
Altonaer Wellpappe 1

KLASSE C2

BAT 1
Edeka 3
Spar Hamburg 2
DAK 1
Rewe 1
B W V L 7
Deutscher Ring 2
Feuerwehr 3
Berufsgen. 36 1
BC Himmelfahrt 2

KLASSE C3

H EW 4
BWVL Strom- und Hafenbau 2
Finanzamt Blankenese 1
Norddeutsche Affinerie 2
Otto 3
Pinneberger Verkehrsges. 1
Vereins.- und Westbank 2
SV Blau-Weiß-Rot 3
Hamburger Sparkasse 6
Thuringia Generali 1

KLASSE C4

SV Weiß Blau Allianz 2
Kravag 1
IBM Klub 1
BV / Thaies 4
Kamps Nord 2
AXA Sportvereinigung 1
Jungheinrich 3
Dresdner Bank 3
BC Lemag 1
Postamt 11 2

MEISTER
Punkte

123,0
108,5
95,0
76,0
68,0
67,5
67,0
63,0
54,5
41,0

MEISTER
Punkte

110,0
109,0
90,0
85,0
79,0
66,0
66,0
65,0
53,0
46,0

MEISTER
Punkte

115,5
103,0
95,5
84,0
78,0
76,0
72,0
56,0
53,0
37,0

MEISTER
Punkte

98,0
94,0
91,0
87,5
85,0
77,0
76,5
64,0
54,0
42,0

Spiele

168

165
165

168

168

168

156

144

165

168

Spiele

168

168

168

168
168

168

156

168

168
168

Spiele

168

168

168

168

168
165

162

168

165

168

Spiele

168

168

168

168
156

165
168
165
168

168

Deutsche Bank 4
Pias

28.565
27.603
26.863
26.691
26.453
26.604
24.698
23.170
25.791
25.671

B A T 1
Pins

28.344
27.904
27.059
26.967
26.754
26.305
24.647
26.257
25.660
25.255

HEW 4
Pins

28.718
27.955
27.904
27.331
27.068
26.496
25.805
26.296
25.805
25.366

SV Weiß Blau
Pins

27.462
27.312
27.331
27.169
24.985
26.444
26.710
25.734
25.890
25.134

Schnitt Mann.

2040
2007
1954
1907
1890
1900
1900
1931
1876
1834

Schul» Mann.

2025
1993
1933
1926
1911
1879
1896
1876
1833
1804

Schnitt Mann.

2051
1997
1993
1952
1933
1927
1911
1878
1877
1812

Allianz 2
Schnitt Mann.

1962
1951
1952
1941
1922
1923
1908
1872
1849
1795

Scbnllt Einzel

170,0
167,3
162,8
158,9
157,5
158,4
158,3
160,9
156,3
152,8

Schnltl Einzel

168,7
166,1
161,1
160,5
159,3
156,6
158,0
156,3
152,7
150,3

Schnitt Einzel

170,9
166,4
166,1
162,7
161,1
160,6
159,3
156,5
156,4
151,0

Schnitt Eintel

163,5
162,6
162,7
161,7
160,2
160,3
159,0
156,0
154,1
149,6

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger



1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10 .

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .

6 .
7 .

8 .
9 .

10 .

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .

6 .

7 .
8 .

9 .
1 0 .

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10 .

KLASSE C 5

Deutscher Ring 3
SV Blau-Weiß-Rot 1
Arbeitsamt Hamburg 1
Hanse Merkur 1
Die Aktiven 2
D A K 2
Dresdner Bank 2
Grüner & Jahr 3
Airbus AG 2
Hamburger Sparkasse 7

KLASSE C6

Landeszentralbank 2
Kolbenschmidt 2
Astra 2
Maske '98 2
Hamburger Sparkasse 5
Arbeitsamt Hamburg 2
Blau Gelb A.Springer 1
Hamburger Sparkasse 8
SV Blau-Weiß-Rot 2
SEBAG 1

KLASSE C 7

BV / Thaies 3
BC Himmelfahrt 1
Postamt 2 4
Volksfürsorge 4
Grüner & Jahr 2
Still 2
Landeszentralbank 3
Z D F 1
BMH-Claudius Peters AG 1
Steinway & Sons 1

KLASSE C 8

B W V L 6
Norddeutsche Affinerie 1
SV Signal Iduna 3
Lufthansa 4
BWVL Strom- und Hafenbau 1
Deutsche Telekom 2
Steinway & Sons 2
IBM Klub 2
Die Aktiven 3
Airbus AG 3

MEISTER
Punkte

112,0
104,0
101,0
90,0
85,5
78,0
64,5
47,0
44,0
44,0

MEISTER

Punkte

113,0
97,5
97,0
96,0
89,0
64,0
62,0
53,0
51,5
47,0

MEISTER
Punkte

112,0
111,0
92,0
91,0
84,5
67,0
65,0
60,0
49,5
37,0

MEISTER

Funkte

119,5
109,0
92,0
85,0
82,0
72,5
71,0
56,0
41,0
39,0

Spiele

165
168

168

168
168

168

168

168

168

168

Spiele

168

168

168

168

168

168

168

168

168

168

Spiele

168
168

168

168

168

168

168

168

168
156

Spiele

168

168
168

168

165
168
168
156

168
162

Deutscher Ring
Pins

29.092
28.419
28.612
27.778
27.849
27.797
27.232
26.410
26.433
26.044

3

Schnitt Mann.

2116
2030
2044
1984
1989
1986
1945
1886
1888
1860

Landeszentralbank 2
Pins

27.953
27.504
27.434
27.414
27.111
26.238
26.474
26.004
25.669
25.647

BV / Thaies 3
Pins

28.752
28.346
27.890
27.918
27.462
26.898
26.856
26.677
26.341
24.331

BWVL 6
Pins

28.477
27.830
27.142
27.274
26.726
26.619
26.469
24.505
25.425
24.484

Schnitt Mann.

1997
1965
1960
1958
1937
1874
1891
1857
1834
1832

Schnitt Mann.

2054
2025
1992
1994
1962
1921
1918
1906
1882
1872

Schnitt Mann.

2034
1988
1939
1948
1944
1901
1891
1885
1816
1814

Schnitt Einzel

176,3
169,2
170,3
165,3
165,8
165,5
162,1
157,2
157,3
155,0

Schollt Einzel

166,4
163,7
163,3
163,2
161,4
156,2
157,6
154,8
152,8
152,7

Schollt Einzel

171,1
168,7
166,0
166,2
163,5
160,1
159,9
158,8
156,8
156,0

Schnitt Einzel

169,5
165,7
161,6
162,3
162,0
158,4
157,6
157,1
151,3
151,1

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger

Aufsteiger

Absteiger
Absteiger



1 .
2 .
3 .
4 .
5 .

6 .

7.
8 .

KLASSE D 1

Feuerwehr 4
Lufthansa 5
Edeka 4
bpLubes Service 2
Blau Gelb A.Springer 2
H E W 5
Grüner & Jahr 4
Hamburger Sparkasse 13

MEISTER
Punkte

98,0
82,0
82,0
66,0
59,0
59,0
43,0
15,0

Spiele

168

168

168
168

168
165

168

168

Feuerwehr 4
Pins

26.727
26.106
25.978
25.368
24.963
24.662
24.302
21.062

Scblllt Mann.

1909
1865
1856
1812
1783
1794
1736
1504

Schnitt Einzel

159,1
155,4
154,6
151,0
148,6
149,5
144,7
125,4

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

7 .
8 .

KLASSE D2

AXA Sportvereinigung 2
SV Signal Iduna 4
Postamt 2 5
Hamburger Sparkasse 10
Hamburger Hochbahn 5
H H L A 2
Wer liefert Was 3
Hamburger Sparkasse 12

MEISTER
Punkte

97,0
80,5
72,5
72,5
61,0
59,5
31,0
27,0

Spiele

168

168

168

168
168

156

168
165

AXA Sportvereinigung 2
Pins

26.371
25.569
25.424
25.208
24.799
23.153
23.043
22.519

Scbnllt Mann.

1884
1826
1816
1801
1771
1781
1646
1638

Schnitt Einzel

157,0
152,2
151,3
150,0
147,6
148,4
137,2
136,5

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger

1 .
2 .
3 .
4 .

5 .

6 .

7 .
8 .

KLASSE D3

Landeszentralbank 4
Wopersnow 1
Hanse Merkur 2
Rewe 2
W. Ludolph 1
Deutsche Immobilien Fonds 1
Lufthansa 7
Hamburger Hochbahn 6

MEISTER
Punkte

96,0
80,0
74,0
74,0
65,0
47,0
43,0
25,0

Spiele

168

168

168

165

168

165

162

162

Landeszentralbank 4
Pins

26.414
25.637
25.782
25.133
24.990
23.224
23.110
21.677

Schnitt Mann.

1887
1831
1842
1828
1785
1689
1712
1606

Scbnlll Einzel

157,2
152,6
153,5
152,3
148,8
140,8
142,7
133,8

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5.
6 .
7 .
8 .

KLASSE D4

Hamburger Hochbahn 4
Peters Maschinenfabrik 2
B W V L 8
Lufthansa 6
Hamburger Sparkasse 9
Panasonic 3
Bundeswehrkrankenhaus 1
Hein Gas 4

MEISTER
Punkte

91,0
79,0
78,0
72,0
70,0
57,0
37,0
19,0

Spiele

168
168

168

168
165
168
168

154

Hamburger
Pins

26.065
25.416
25.561
25.100
24.801
24.630
23.661
21.148

Hochbahn 4
Schnitt Mann.

1862
1815
1826
1793
1804
1759
1690
1648

Schnitt Einzel

155,1
151,3
152,1
149,4
150,3
146,6
140,8
137,3

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger



1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

7 .
8 .

KLASSE D5

Spar Hamburg 4
Edeka 5
Montblanc 2
Hein Gas 3
V T G 1
Arbeitsamt Hamburg 3
Tretorn 1
Astra 4

MEISTER
Punkte

94,0
87,0
83,0
58,0
58,0
47,0
46,0
31,0

Spiele

168
168

165
168

159
168

168

168

Spar Hamburg
Pins

25.863
25.716
25.032
23.729
23.334
23.383
22.996
22.161

4

Schnitt Mann.

1847
1837
1821
1695
1761
1670
1643
1583

Schnlll Einzel

153,9
153,1
151,7
141,2
146,8
139,2
136,9
131,9

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7.
8 .

KLASSE D6

Hamburger Hochbahn 3
Bahnsozial-Werk Hamburg 2
Norddeutsche Affinerie 3
Deutscher Ring 4
Hamburger Sparkasse 11
Panasonic 2
Deutsche Bank 5
AXA Sportvereinigung 3

MEISTER
Punkte

106,0
101,5
82,5
59,0
57,0
51,0
45,0
26,0

Spiele

168

168

165

165

168

167
168
165

Hamburger
Pins

28.667
27.828
25.872
24.229
24.491
24.119
23.730
22.364

Hochbahn 3
Schnitt Mann.

2048
1988
1882
1762
1749
1733
1695
1626

Schnitt Einzel

170,6
165,6
156,8
146,8
145,8
144,4
141,3
135,5

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger

1 .
2 .
3 .
4 .

5 .
6.
7 .
8 .

KLASSE D7

Postamt 74 1
Otto 4
BWVL Strom- und Hafenbau 3
Kolbenschmidt 3
Deutscher Ring 5
Volksfürsorge 6
SV Signal Iduna 5
Finanzamt Blankenese 2

MEISTER
Punkte

90,0
70,0
67,5
63,0
61,5
60,0
57,0
35,0

Spiele

168

168

165

168

165

168

168

162

Postamt 74 1
Pins

26.510
25.473
25.264
25.337
24.623
24.961
25.028
23.197

Schnitt Mann.

1894
1820
1837
1810
1791
1783
1788
1718

Schnitt Einzel

157,8
151,6
153,1
150,8
149,2
148,6
149,0
143,2

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .

KLASSE D8

Spar Hamburg 3
Behörde für Inneres 1
Astra 3
SG Stern 2
Jungheinrich 4
Multibank Software 1
Hanse Merkur 3

MEISTER
Punkte

90,0
73,0
51,0
47,0
45,5
44,0
41,5

Spar Hamburg 3
Spiele

168

168
168
165
168

167
168

Pins

28.230
26.021
24.284
23.920
23.980
24.157
23.839

ScbDltl Mann.

2016
1859
1735
1740
1713
1736
1703

Schnitt Einzel

168,0
154,9
144,5
145,0
142,7
144,7
141,9

Aufsteiger
Aufsteiger

Absteiger



1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

KLASSE E1

Zippert & Co. 2
Deutscher Ring 6
Astra 5
Vereins.- und Westbank 3
Bahnsozial-Werk Hamburg 3
bpLubes Service 3
SV Signal Iduna 7
POL1
Edeka 6

MEISTER
Punkte

110,0
91,0
86,5
80,0
75,5
65,5
61,5
38,0
22,0

Spiele

168

168

168
168

168

165

168
168

168

Zippert & Co. 2
Pins

25.255
23.942
24.099
23.396
23.018
22.831
22.502
21.734
21.035

Schnitt Mann.

1804
1710
1721
1671
1644
1660
1607
1552
1503

Schnitt Einzel

150,3
142,5
143,4
139,3
137,0
138,4
133,9
129,4
125,2

Aufsteiger
Aufsteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .

KLASSE E2

SV Rapid 2
Landeszentralbank 5
SV Signal Iduna 6
Hamburger Sparkasse 14
Dakosy 1
ESW Extel System 1
Kolbenschmidt 4
Postamt 2 7

MEISTER
Funkle

92,0
79,0
78,0
70,0
57,0
50,0
48,0
27.0

Spiele

168

168

168

168

168

156

168

168

SV Rapid 2
Pins

24.390
23.209
23.479
22.955
22.651
20.689
21.886
21.006

Schnitt Mann.

1742
1658
1677
1640
1618
1591
1563
1500

Schnitt Einzel

145,2
138,1
139,8
136,6
134,8
132,6
130,3
125,0

Aufsteiger
Aufsteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

KLASSE E3

AXA Sportvereinigung 4
ESW Extel System 2
SV Weiß Blau Allianz 3
Spar Hamburg 5
Dresdner Bank 4
Volksfürsorge 7

MEISTER
Punkle

75,0
66,0
55,0
41,0
35,0
22,0

Spiele

168

165

168
168

162
163

AXA Sportvereinigung 4
Pins

26.996
26.153
25.516
24.348
23.895
22.221

Schnitt Mann.

1928
1902
1823
1739
1770
1636

Schnitt Einzel

160,7
158,5
151,9
144,9
147,5
136,3

Aufsteiger
Aufsteiger

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

KLASSE E4

Norddeutsche Affinerie 4
Deutsche Bank 6
Postamt 2 6
Panasonic 4
Hamburg Mannheimer 3
PintschBamagKrüger 1

MEISTER
Punkte

64,0
63,0
56,0
42,5
39,0
29,5

Spiele

168
168
165

168
165
168

Norddeutsche Affinerie 4
Pins

24.174
24.615
23.574
22.992
22.989
22.525

Schnitt Mann.

1727
1758
1714
1642
1672
1609

Schnitt Einzel

143,9
146,5
142,9
136,9
139,3
134,1

Aufsteiger
Aufsteiger



Saison 2003 /

> Rangliste

1 . Tanja Schlawitschek
2 . Monika Offermann
3 . Gesine Krupka

1 . Stephan Unger
2 . Kai Knibbe
3 . Stefan Schlawitschek

> Einzel

Schlawitscheck, Tanja
Meier, Monika
Vogt, Karina

Unger, Thomas
Puttkammer, Patrick
Bankmann, Helge
Schlawitscheck, Stefan
Kann, Joachim
Ritz, Friedel
Unger, Stephan

> Dreier

Vogt, Karina

Thorsten Ohlhus

> Vierer

Jasmin Dwars

Andre Grohmann

> Sechser

Vogt, Karina

Stephan Unger

Jungheinrich
SV Rapid
Hmb. Sparkasse

Dt. Telekom
Panasonic
Jungheinrich

2004
Spiele

70
62
61

68
61
58

Datum

Jungheinrich 13.04.2004
Feuerwehr 28.02.2004
Dt. Telekom 23.11.2003

Dt. Telekom 15.09.2003
H S E 17.11.2003
Airport Courier 18.01.2004
Jungheinrich 18.01.2004
Rot-Gelb 05.02.2004
Blohm&Voss-Thales 23.02.2004
Dt. Telekom 15.03.2004

Dt. Telekom

BWVL

Maske 98

BWVL

Dt. Telekom

Dt. Telekom

> Mannschaft - Einzeldurchaana

Damen

Herren

Jungheinrich 1.

Deutsche Bank 1.

> Mannschaft - Gesamtergebnis

Damen Jungheinrich 1.

Herren Deutsche Bank 1.

Teilnehmer > 0 Spiele

472
1159

1631

Damen
Herren

Gesamt

< = Damen = >
< = Herren = >

< = Gesamt = >

Spiele

16.705

42.957

59.662

26.04.2004

22.09.2003

23.11.2003

23.11.2003

24.08.2003

18.01.2004

13.04.2004

17.11.2003

13.04.2003

17.11.2003

Teilnehmer > 49 Spiele
121
266

387

Pins

2.559.505

7.144.859

9.704.364

Pins

13.853
11.528
11.340

14.949
13.311
12.360

Eins

299
276
269

300
300
300
300
300
300
300

710

783

934

1036

1428

1555

862

1061

2223

2848

Schnitt

153,22

166,33

162,66

D3tum *

Schnitt

197,90
185,94
185,90

219,84
218,21
213,10

Schnitt

236,67

261,00

233,50

259,00

238,00

259,17

215,50

265,25

185,25

237,33

24 05 2004

Neuer Rekord !

Perfektes Spiel!
Perfektes Spiel!
Perfektes Spiel!
Perfektes Spiel >
Perfektes Spiel!
Perfektes Spiel!
Perfektes Spiel!

Neuer Rekord !

Neuer Rekord !

Neuer Rekord !

Neuer Rekord !

Neuer Rekord !

Neuer Rekord !

Neuer Rekord!

14 Punktspiele mit ( anfangs ) 289 Mannschaften ( 25 Damen + 264 Herren )



EHRENTAFEL
Datum:

13.04.2004 Damen Jungheinrich

17.11.2003 Herren Deutsche Bank

862 Pins

1061 Pins

18.05.2004

>Einzel - Spiel

13.04.2004

25.06.1990
06.01.1997
12.10.1998
27.09.1999
16.01.2000
21.02 2000
03.09 2001
22.10.2002
11.01.2003
04.02.2003
15.09.2003
17.11.2003
18.01.2004
18.01.2004
05.02.2004
23.02.2004
15.03.2004

> Dreier

08.10.1998

22.10.2002

> Vierer

23.11.2003

23.11.2003

> Sechser

24.08.2003

18.01.2004

Tanja Schlawitschek

Friedel Ritz
Tim Becker
Wolfgang Sube
Andreas Feiler
Matthia Hatje
Reiner Plein
Günther Nicki
Stephan Unger
Bernd Vogt
Max Landwehr
Thomas Unger
Patrick Puttkammer
Helge Bankmann
Stefan Schlawitschek
Joachim Kann
Friedel Ritz
Stephan Unger

Prietzschk, Manuela

Unger, Stephan

Dwars, Jasmin

Grolimann, Andre

Vogt, Karina

Unger, Stephan

> Mannsch. Durchq. (4er Mannschaften)

Jungheinrich

Colgate Palmolive
Blohm & Voss
Hamburger Sparkasse
Colgate Palmolive
Daimler Benz Aerospace
Deutsche Telekom
Hallen-Sport-Eintracht
Deutsche Telekom
Die Socke
Blohm&Voss-Thales
Deutsche Telekom
Hallen-Sport-Eintracht
Airport Courier
Jungheinrich
Rot-Gelb
Colgate Palmolive
Deutsche Telekom

Brummi

Deutsche Telekom

Maske 98

BWVL

Deutsche Telekom

Deutsche Telekom

299 Pins

300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins
300 Pins

744 Pins

816 Pins

934 Pins

1036 Pins

1428 Pins

1555 Pins

248,00 Sehn.

272,00 Sehn.

233,50 Sehn.

259,00 Sehn.

238,00 Sehn.

259,17 Sehn.

215,50 Sehn.

265,25 Sehn.

> Mannsch. Eraebnis (4er Mannschaften)

11.02.1997

17.11.2003

Damen

Herren

HEW

Deutsche Bank

2261 Pins

2848 Pins

188,42 Sehn.

237,33 Sehn.



BSV - Bowling
Hamburg

Rangliste 2003 / 04
- Damen -

Seite :1 19.05.2004

atz

l .
2 .
3 .
4 .

5 .
6 .
7 .

8 .
9 .

10 .
11 .
12 .

13 .

14 .
15 .

16 .
17 .
18 .

19 .
20 .
21 .

22 .
23 .

24 .
25 .
26 .
27 .

28 .
29 .
30 .
31 .
32 .

33 .
34 .

35 .
36 .
37 .

38 .
39 .
40 .
41 .

42 .
43 .
44 .

45 .
46 .
47 .

48 .
49 .
50 .

N a m e

Schlawitscheck, Tanja
Offermann, Monika
Krupka, Gesine
Posack, Birgit
Ermisch, Julia
Hamann, Astrid

Corleis, Heidi
Kaminski, Birgit

Schmidtke, Peggy
Bünger, Angela

Arnoldi, Veronika
Korst, Ilona

Behrendt, Traute

Schinck, Angelika
Schmoock, Sigrid
Wuchsa, Sigrid

Luebke, Anja
Sievers, Karin
Grohmann, Marlies

Birkenfeld, Annemarie
Missfeldt, Katharina
Römer, Heidi
Ludwig, Bella

Endreß, Maren
Tischler, Edith

Hedicke, Ilona
Czichos, Ursula
Müller, Renate
Friedrich, Anika
Jakubeit, Hildegard
Meier, Monika

Gauert-Nüschen, Birgit
Greve, Irmgard

Hildebrand, Ingrid

Heer, Lydia

Krüger, Hertha
Kasberg, Ingrid
Stier, Ingrid
Lübbers, Sigrid
Loss, Gisela
Pahnke, Rita

Langbein, Pornphan
Willert, Jutta
Kotz, Britta

Benthin, Silke
Schotten, Eva
Kann, Marianne
Riegert, Jeannette
Rossow, Dagmar
Götte, Annelie

BSG

JH
SVR

HAS
HAS

DSO
BWV

DB
HHA
VOF
VOF
KOL
BWV

DSO
OTT

GAS
RGE
LSV

RGE
BWV
JH

MAR
LZB
LSV

DRB
DRB

PAN
DSO
ED
HOL
DA
FW
DB

HAS
SVR

LSV

TCH
SID
DA
TNV
DA

HAS
LSV
DB
OTT

P 2
P 2
RGE
LZB
AXA
SVR

Anz.Sp.

70
62
61
60
80
73

53
82

76
56
65
55

83
67

71

59
62

73
76
52
52
71

79
76
65
74
63

59
53
74
77

62

50
56
77

50
53
57

56
74
56

75
58
79

56
63
64
62
59
50

Pins

13.853
11.528
11.340
10.905
14.482
13.141

9.482

14.629
13.522
9.954

11.540
9.737

14.667
11.834
12.467

10.338
10.849

12.705
13.182
8.969

8.938
12.202
13.565

13.022
11.128
12.658
10.773

10.058
9.002

12.558
13.055
10.492
8.457

9.452

12.939

8.360
8.859
9.500
9.308

12.298
9.297
12.447

9.565
13.002

9.209
10.342
10.492
10.151
9.649
8.175

Schnitt

197,90
185,94
185,90
181,75
181,03

180,01

178,91
178,40
177,92
177,75
177,54
177,04

176,71
176,63

175,59
175,22
174,98
174,04
173,45

172,48
171,88
171,86
171,71
171,34

171,20
171,05
171,00
170,47

169,85
169,70
169,55
169,23
169,14

168,79
168,04

167,20
167,15
166,67

166,21
166,19
166,02
165,96
164,91
164,58
164,45
164,16
163,94
163,73
163,54
163,50



BSV - Bowling
Hamburg

Rangliste 2003 / 04
- Damen -

Seite: 2 19.05.2004

latz

51 .
52 .
53 .
54 .

55 .
56 .
57 .

58 .
59 .

60 .
61 .
62 .

63 .
64 .

65 .
66 .
67 .

68 .
69 .

70 .
71 .

72 .

73 .
74 .
75 .
76 .
77 .

78 .

79 .
80 .

81 .
82 .
83 .
84 .

85 .

86 .
87 .
88 .

89 .
90 .
91 .
92 .

93 .
94 .
95 .

96 .
97 .

98 .
99 .

100 .

N a m e

Prüß, Kirsten

Wiese, Friedel
Kunze, Isolde
Ermisch, Dagmar
Gerlach, Heidi
Linz, Ingrid
Krüger, Katharina

Kruse, Erika
Barz, Petra
Sprung, Ute
Voges, Marion
Wirschke, Michaela

Röper, Monika
Lange, Dörte
Nabel, Erika

Corleis, Tanja
Stopat, Waltraut
Tessmann, Ilka

Fischer, Susanne
Knight, Heike

Hanne, Helga
Tiede, Helga
Bartz, Anja
Huck, Gerda
Suhk, Sabine
Todt, Gunda
Bürgermeister, Helga
Koschlig, Christa

Schwarz, Susanne
Johannsen, Margret
Büttner, Karin

Knibbe, Sabine
Heuer, Margrit
Stöbe, Lucie

Koschlig, Gunda

Dolge, Cornelia
Meier, Erika
Seth, Sabine
Eggert, Gerda
Pioch, Roswitha

Hennes, Heike
Reimann, Svenja
Brüggmann, Birgitt
Röpke, Heidi
Lange, Birgit
Brammann, Doris
Hennes, Agnes

Schmidt, Annegret
Fulbrecht, Vera
Ohlsen, Britta

BSG

HAS
LSV

P 2
DSO
P 2
SPA

G+J
SPA
FAB
DB
RGE
V+W

HAS
NA
HEW

DB
BVT
DRB

P 2
OTT

DB
G+J
OTT
JH
P 2
BWV
SVR
P 2

HAS
FW
SVR
BWV

HHA
JH

P 2
HHA

JH
NA

Pll
RGE

ALL
DRB
FW
BWR
HAS
HHA
ALL

PAN
NA
ZIP

Anz.Sp.

52
64
50
84
82
68
55
50
59
50
70
50

61
81
52
53

53
63
65

79
50
50
76
76
70
59
60

55
62
54

61

58
50
66

54
77

94
58

68
68
70
64
74
51
57

65
75
74
56
51

Pins

8.501
10.444
8.142

13.671

13.328
11.051

8.931
8.114

9.560
8.088

11.295
8.054

9.796
13.000
8.315
8.469

8.453
10.045
10.360
12.514

7.892
7.892

11.987

11.976
10.967

9.242
9.358

8.573
9.653
8.371
9.447

8.964
7.707
10.116

8.254

11.769

14.360
8.803

10.300
10.282
10.548

9.624
11.125
7.640
8.534

9.695
11.132
10.957

8.230
7.416

Schnitt

163,48
163,19
162,84

162,75
162,54
162,51

162,38
162,28
162,03
161,76
161,36
161,08
160,59
160,49
159,90
159,79

159,49
159,44

159,38
158,41

157,84
157,84

157,72
157,58
156,67

156,64
155,97
155,87

155,69
155,02
154,87

154,55
154,14
153,27

152,85
152,84
152,77
151,78
151,47
151,21
150,69

150,38
150,34
149,80
149,72

149,15
148,43
148,07

146,96
145,41



BSV - Bowling
Hamburg

Rangliste 2003 / 04
- Damen -

Seite : 3 19.05.2004

Platz

101 .
102 .

103 .
104 .
105 .
106 .
107 .
108 .

109 .
110 .
111 .
112 .
113 .
114 .

115 .
116 .
117 .
118 ,
119 .
120 .
121 .

N a m e

Trachtenbrodt, Edelg.
Rogge, Ellen
Stier, Gerda
Gardthausen, Iris

Münstermann, Angela
Hoigt, Helga
Mohrdieck, Claudia

Schildt, Brigitte
Bauleke, Karin
Göttel, Suzan
Engel, Sandra
Güllnitz, Silke
Gunske, Helga
Bohlen v., Wiebke

Mecklenburg, Christa
Becker, Rosemarie

Kirst, Katrin
Reimann, Hildegard
Plönsky, Petra

Dreesen, Sigrid
Schmoock, Carola

BSG

BWR
BWV

DA
SVR
SPA
OTT
LZB
PBK
OTT
OTT
WLW
OTT
HEW
PAN

Pll
AXA
WLW

DRB
HHA

VOF

GAS

Anz.Sp.

53
55

59
57

50
52
56

58
53
65
58
58
60

55

56
52
58
59
59
62

51

Pins

7.667

7.898
8.407

8.114

7.101
7.370
7.890

8.133
7.403
8.954

7.949
7.908
8.100
7.415

7.544
6.947
7.647

7.755
7.674

7.915

6.409

Schnitt

144,66
143,60

142,49
142,35
142,02
141,73
140,89
140,22

139,68
137,75
137,05
136,34
135,00
134,82
134,71

133,60
131,84
131,44
130,07

127,66
125,67



BSV - Bowling
Hamburg

Rangliste 2003 / 04
- Herren -

Seite :1 19.05.2004

atz

1 .

2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .

8 .
9 .

10 .

11 .
12 .
13 .
14 .

15 .
16 .
17 .

18 .
19 .

20 .
21 .
22 .

23 .
24 .
25 .
26 .
27 .

28 .

29 .
30 .

31 .
32 .
33 .
34 .

35 .

36 .
37 .

38 .

39 .
40 .
41 .
42 .

43 .
44 .
45 .
46 .
47 .

48 .
49 .

50 .

N a m e

Unger, Stephan
Knibbe, Kai
Schlawitscheck, Stefan
Vogt, Bernd
Ohlhus, Thorsten
Roschlaub, Jörn

Haase, Michael

Ritz, Friedhold
Rabe, Wilfried
Ruhnau, Holger

Wipperhausen, Lars
Grohmann, Andre
Meschke, Maik

Matzke, Horst
Martens, Stephan
Winkler, Michael
Birkholz, Uwe
Hamann, Uwe
Junge, Wolfgang

Frank, Torsten
Ellhof, Benjamin

Plein, Reiner
Albertin, Franz
Götz, Burkhard
Maltzahn, Axel
Skalden, Winfried

Glaesel, Michael
Fuchs, Uwe

Nüschen, Manfred
Ermisch, Michael
Haß, Karsten

Piecha, Gert
Krüger, Wolfgang
Korst, Joachim

Schinck, Reinhard

Landwehr, Max

Brauns, Dave
Kühne, Ralph
Wicens, Rolf
Harms, Dieter
Reidt, Stephan
Stolz, Manfred
Kann, Joachim

Schulze, Manfred
Naujack, Kurt
Christiansen, Jürgen
Ilocto, Antonio
Ciunis, Dirk

Westphal, Horst
Santen, Mike

BSG

TEL
PAN
JH

DSO
BWV

APC
DH

BVT
DB
HOL
TCH
BWV
HOL

SID
HHA
DSO

DRG
BWV

MAR
LSV
AST

TEL

HAS
WLW
P 2
BWV
PAN

BVT

DB
DSO

ALL
HS
LSV
BWV

OTT

BVT
OIL
DB
LSV
HHA
RGE
BWV
RGE

BVT
P 2
HEW
S+H
G+J
HSH

OTT

An z.Sp.

68
61

58
50
71

50
51
54

55
55

53
85
73
54
81
68
80
67

63
51

60
51
51
54
57

82
68

81
72
81

84
74

51
63

89

54
54
57
73
76
84
66
84

80
58
82
51
70
60
82

_P_

14

13
12
10
15
10
10
11

11
11

10
17

14
11
16
13
16
13
12
10
11

10
10
10
11

16
13

15
14
15

16
14
9
12

17

10

10
10
13
14

16
12

15
15
10
15
9

13
11

15

ins

.949

.311

.360

.630

.068

.551

.745

.348

.408

.392

.953

.481

.958

.037

.340

.697

.028

.419

.587

.078

.856

.006

.002

.582

.155

.039

.258

.784

.015

.724

.269

.247

.809

.095

.083

.360

.346

.918

.980

.553

.079

.619

.968

.193

.981

.514

.639

.213

.302

.446

Schnitt

219,84

218,21
213,10

212,60
212,23
211,02

210,69
210,15
207,42
207,13
206,66

205,66
204,90
204,39
201,73
201,43
200,35
200,28
199,79
197,61
197,60
196,20
196,12
195,96
195,70

195,60
194,97

194,86
194,65
194,12

193,68
192,53
192,33
191,98

191,94

191,85
191,59
191,54

191,51
191,49
191,42
191,20

190,10

189,91
189,33
189,20
189,00
188,76
188,37
188,37



BSV - Bowling
Hamburg

Rangliste 2003 / 04
- Herren -

Seite: 2 19.05.2004

latz

51 .

52 .

53 .

54 .

55 .

56 .

57 .

58 .

59 .

60 .

61 .

62 .

63 .

64 .

65 .

66 .

67 .

68 .

69 .

70 .

71 .

72 .

73 .

74 .

75 .

76 .

77 .

78 .

79 .

80 .

81 .

82 .

83 .

84 .

85 .

86 .

87 .

88 .

89 .

90 .

91 .

92 .

93 .

94 .

95 .

96 .

97 .

98 .

99 .

100 .

N a m e

Paaschburg, Jens

Rittmann, Klaus

Kadatz, Jürgen

Brauns, Arno

Lohrbach, Gustav-Michael

Luebke, Andreas

Hanne, Frank Peter

Schmuck, Michael

Thießen, Christian

Miegel, Michael

Günther, Robert

Koschlig, Wolfgang

Post, Herbert

Milde, Stephan

Arnold, Thomas

Hoffmann, Rolf

Richter, Raimund

Scharfe, Gerd

Kranz, Joachim

Mohnke, Rolf

Unger, Herbert

Wallbrecht, Uwe

Jäger, Dirk

Gerlach, Jan

Fölser, Hans-Jürgen

Heer, Franz

Heuer, Hans

Völzow, Holger

Grelck, Georg

Sube, Wolfgang

Schreiber, Dieter

Peters, Manfred

Sitas, Peter

Feuerstack, Jürgen

Jacobs, Helmut

Kobel, Heinz

Drey, Matthias

Brüggmann, Helmut

Frahm, Jörg

Schacht, Walter

Ulbricht, Georg

Reimann, Rolf

Malchow, Dieter

Krüger, Jürgen

Rochmes, Georg

Sandleben, Otto

Holm, Peter

Abel, Olaf

Hufenreuter, Claus-Michael

Stopat, Siegfried

BSG

SVR

RGE

VOF

OIL

P13

LSV

DB
P 2

Pll

HHA

HS

P 2

VOF

BWV

SGS

V+W

P 2

SID

FW

HAS

TEL

HHA

OTT
SVR
RGE

LSV

HHA

SGS

BWV

HAS

TNV

BWV

LSV

BWV

HEW

ALL

BWV

FW

PAN
V+W

P 2

DRB

DB

ESW

P 2

RGE

BVT

AXA

SPA

BVT

Anz.Sp.

80

78

80

51

60

56

77

76

70

75

66

71

85

74

51

63

71

52

75

55

69

56

88

74

64

80

56

54

62

72

62

51

60

58

60

76

73

86

66

67

57

68

60

61

89

62

77

63

61

85

p ins

15.055

14.675

14.996

9.529

11.160

10.408

14.300

14.065

12.945

13.841

12.132

13.043

15.602

13.567

9.350

11.512

12.972

9.489

13.666

10.016

12.564

10.193

16.010

13.439

11.585

14.479

10.132

9.768

11.208

12.992

11.182

9.196

10.797

10.428

10.786

13.649

13.080

15.403

11.820

11.962

10.162

12.116

10.687

10.860

15.837

11.020

13.678

11.181

10.819

15.071

Schnitt

188,19

188,14

187,45

186,84

186,00

185,86

185,71

185,07

184,93

184,55

183,82

183,70

183,55

183,34

183,33

182,73

182,70

182,48

182,21

182,11

182,09

182,02

181,93

181,61

181,02

180,99

180,93

180,89

180,77

180,44

180,35

180,31

179,95

179,79

179,77

179,59

179,18

179,10

179,09

178,54

178,28

178,18

178,12

178,03

177,94

177,74

177,64

177,48

177,36

177,31



BSV - Bowling
Hamburg

Rangliste 2003 / 04
- Herren -

Seite: 3 19.05.2004

Platz N a m e

101 . Loss, Jürgen

102 . Schmidtke, Markus
103 . Linn, Herbert
104 . Habel, Thomas
105 . Kaiser, Bernd

106 . Clorius, Thorsten
107 . Moritz, Hans-Jürgen
108 . Huck, Peter
109 . Möller, Hans-Sönke
110 . Jansen, Dieter
111 . Bauleke, Kurt
112 . Zimmermann, Eberhard
113 . Theus, Rainer
114 . Bertram, Dieter
115 . San Juan, Marudy
116 . Schmidt, Rolf
117 . Endreß, Rudi
118 . Schubert, Kurt

119 . Ehlert, Uwe
120 . Weirauch, Arno
121 . Klockmann, Andreas

122 . Kraft, Thomas
123 . Marxen, Klaus

124 . Bioeck, Rüdiger
125 . Stier, Wolfgang
126 . Koschlig, Gerhard
127 . Cordora, Rolando
128 . Eggert, Karl-Heinz
129 . Krause, Roman
130 . Wahrmann, Christian
131 . Schröder, Peter

132 . Todt, Wolfgang
133 . Endreß, Oliver

134 . Jakubeit, Marc

135 . Krüger, Albert

136 . Stöbe, Uwe
137 . Leehr, Ronald

138 . Rüge, Günter
139 . Meschke, Heinz
140 . Stöbe, Hans
141 . Heymuth, Rainer
142 . Stelling, Günter
143 . Jakubeit, Joachim
144 . Nörenberg, Holger

145 . Engellenner, Dirk
146 . Hollberg, Gerd
147 . Großmann, Wolfgang
148 . Schypulla, Axel
149 . Heder, Peter
150 . Weidling, Herbert

BSG

DA
BSW
HEW
LSV

SGS
FW
FW

JH
HHA
NA
OTT
HEW
HEW
BSW
S+H
BWV
DRB
LSV

HS
BWV

CPN

REW
P 2
NA
DA

P 2
S+H
Pll
OTT
OTT
KOL

BWV
DRB

DA

EHL

JH
DA
ESW

HOL
JH

BWV
VOF
DA

HAS
Pll
STW
GAS
FAB
ED
HEW

Anz.Sp.

66
75
55
59
74

51
54

88
78
63
71

60
71
60
61

60
72

52
57

60

63
66
63
67
77

100
54
74
83

58
74
56

81
72

58
71

59
66
54
84
57

75
74

83
74
51
72
79
55
86

Pins

11.701
13.279
9.733

10.416
13.064

9.000

9.528
15.517
13.750
11.099
12.473
10.534
12.465
10.528
10.690
10.503
12.595
9.082
9.946

10.463
10.973
11.488

10.958
11.641
13.378
17.371

9.376
12.847

14.405
10.040
12.805

9.686
13.987

12.427

10.002
12.218
10.142

11.343
9.279

14.415

9.768
12.842
12.663
14.197
12.653
8.711

12.268
13.454
9.365
14.623

Schnitt

177,29

177,05
176,96
176,54
176,54
176,47

176,44
176,33
176,28
176,17
175,68
175,57

175,56
175,47

175,25
175,05
174,93
174,65

174,49

174,38
174,17

174,06
173,94

173,75
173,74
173,71

173,63
173,61
173,55

173,10
173,04

172,96

172,68
172,60

172,45
172,08
171,90

171,86
171,83
171,61
171,37

171,23
171,12

171,05
170,99
170,80
170,39
170,30
170,27

170,03



BSV - Bowling
Hamburg

Rangliste 2003 / 04
- Herren -

Seite: 4 19.05.2004

'latz

151 .
152 .
153 .
154 .
155 .
156 .
157 .

158 .
159 .

160 .
161 .
162 .

163 .
164 .

165 .
166 .
167 .

168 .
169 .
170 .
171 .

172 .

173 .
174 .

175 .
176 .
177 .

178 .
179 .

180 .
181 .
182 .

183 .
184 .

185 .

186 .
187 .

188 .
189 .
190 .
191 .
192 .

193 .
194 .
195 .
196 .
197 .

198 .
199 .
200 .

N a m e

Nabel, Uwe
Schwarz, Dirk
Reimann, Christian
Ratzmann, Werner
Eberhard, Edgar
Meyer, Jürgen

Stelter, Klaus
Drewes, Friedhelm
Röper, Günther

Stössel, Günther
Scheel, Thomas
Bunge, Klaus
Behncke, Hakon

Ernst, Holger
Jakubeit, Dennis
Hübner, Hans
Friedrich, Dieter
Reszel, Mario

Fietkau, Karsten
Haesihus, Peter

Fulbrecht, Jürgen
Fimmen, Norbert
Purschke, Horst
Junghans, Claus
Götte, Ralf
Stasch, Rainer

Forjahn, Jürgen
Hanusch, Stefan

Stapelfeldt, Christian
Weder, Matthias
Becker, Rudolf

Gottschling, Hans-J.

Bott, Christian
Kuhnt, Karl-Heinz

Lahaine, Reinhard

Thun v., Klaus
Gülck, Karl-Heinz
Peper, Hans-Jürgen

Lucas, Michael
Bente, Maik
Burmester, Uwe
Fick, Bernd
Gardthausen, Carsten
Engellenner, Jens
Kuffer, Michael
Asmus, Uwe
Gast, Kay-Joachim
Höfling, Thomas
Glandt, Heinrich
Pernöller, Gerd

BSG

HEW

HHA
DRB
P 2
VOF
SPA
P 2

AAH
HAS
KOL
G+J
VOF

NA
JH
DA
G+J
AXA
OTT

VOF

ED
NA

BSW
LSV
SID
SVR
ALL

G+J
BSW
LSV

S + H
G+J

VOF
ALL
BWV

DB

V+W

P 2
LZB
TNV

P 2
REW
BWR
SVR

Pll
ALL

V+W
VOF
FW
AST
G+J

Anz.Sp.

76
82
56
83
75
54
80
54
67

50
71
57
74
77

63
60
67

90
80
51

65
66
53
51
62
76
54
54

63
54
74
57

69
65

88
60
82

52
58
72
64
51

72
73
79
63
54
54
52

59

Pins

12.918

13.926
9.502

14.045
12.687

9.134
13.495
9.102

11.272
8.393

11.913
9.561
12.391

12.891
10.546
10.038
11.197

15.034

13.358
8.509

10.832

10.989
8.815
8.482

10.304
12.624

8.963
8.955

10.434
8.943

12.255
9.438

11.408
10.745

14.532
9.902

13.530
8.572

9.561
11.859
10.539
8.395

11.843
12.006
12.989
10.357
8.868
8.867
8.516
9.643

Schnitt

169,97

169,83
169,68
169,22
169,16

169,15
168,69
168,56
168,24
167,86
167,79
167,74
167,45
167,42
167,40
167,30
167,12
167,04

166,98
166,84
166,65

166,50
166,32

166,31
166,19
166,11

165,98
165,83

165,62
165,61
165,61

165,58
165,33
165,31

165,14

165,03
165,00
164,85

164,84
164,71
164,67
164,61

164,49
164,47
164,42
164,40
164,22
164,20
163,77
163,44



BSV - Bowling
Hamburg

Rangliste 2003 / 04
- Herren -

Seite: 5 19.05.2004

201 .
202 .
203 .
204 .
205 .
206 .
207 .
208 .
209 .
210 .
211 .
212 .
213 .
214 .

215 .
216 .
217 .
218 .

219 .

220 .
221 .

222 .
223 .

224 .
225 .
226 .
227 .
228 .

229 .
230 .
231 .

232 .

233 .
234 .

235 .
236 .
237 .
238 .
239 .
240 .
241 .
242 .
243 .
244 .
245 .
246 .
247 .
248 .
249 .
250 .

N a m e

Tappe, Frank
Dönges, Erhard

Buckmann, Günther

Lunau, Norbert
Reichel, Peter
Renter, Stephan
Römer, Heinz

Walter, Dieter
Eggeling, Rainer
Katzmann, Karl-Heinz
Kaden, Heinz-Walter

Saalfeld, Peter
Grube, Dieter
Pahnke, Kurt
Janßen, Rolf-Jürgen

Schmidtke, Heinz
Geißler, Frank
Gutschmidt, Günther

Rathje, Kristian
Kotz, Ralf

Hesse, Dieter

Riegert, Werner
Meier, Arno
Hoffmann, Horst
Trachtenbrodt, Heinz

Gerling, Jens
Rossow, Armin
Schulz, Burkhard

Pellnath, Thorsten

Arnoldi, Georg

Güllnitz, Ingo

Wohlers, Thomas
Linz, Siegfried

Meins, Gerhard
Knoch, Dierk
Marczynkowski, Frank
Tessmann, Michael

Hinrichs, Wolfgang
Tischler, Richard
Kussauer, Thomas
Meinert, Norbert

Hellwagen, Sven
Behrens, Hubert
Oetzmann, Manfred
Endreß, Sebastian
Link, Horst
Hoigt, Uwe

Schubart, Volker
Hänchen, Dirk
Loeding, Detlev

BSG

ALL
JH

P 2
STI

P 2
OTT
LZB
NA
NA
DRB
DRB

G+J
FW

HAS
BWV
BSW

VOF
S+H

NA

OTT
AXA

LZB
JH
FW
BWR

V+W
AXA
BWV
VOF
KOL
OTT
DB
SPA
HEW

JH
VOF
DRB
SEB
DRB

P 2
S+H

OTT
TRE
FW
DRB
AXA
OTT
P 2
SPA

GAS

Anz.Sp.

61
63
86
51
61
74
65
86
86
54

76
69
57

56
69
69

60
78
56
54

51

53
77

66
50
60
80

79
51

69
84

81
50
77

52
51

75
66
71
74
54

60
54
55
70
75
68
72
57
67

Pins

9.936
10.261

14.006
8.299
9.919

12.030
10.554
13.944
13.934

8.748
12.308

11.163
9.216
9.048

11.145
11.129
9.671

12.452

8.934
8.606

8.110
8.424

12.179
10.433
7.902

9.465
12.618
12.448

8.036
10.850

13.191
12.719

7.825
12.049

8.051
7.887

11.526
10.134
10.856
11.285
8.222
9.104

8.191
8.310

10.563
11.305
10.167

10.742
8.486
9.939

Schnitt

162,89
162,87

162,86
162,73

162,61
162,57
162,37
162,14
162,02
162,00
161,95

161,78
161,68
161,57
161,52

161,29

161,18
159,64
159,54

159,37

159,02

158,94
158,17

158,08
158,04

157,75
157,73
157,57

157,57

157,25
157,04

157,02
156,50
156,48

154,83
154,65

153,68
153,55
152,90
152,50
152,26

151,73
151,69
151,09
150,90
150,73
149,51
149,19
148,88
148,34



BSV - Bowling
Hamburg

Rangliste 2003 / 04
- Herren -

Seite: 6 19.05.2004

251 .
252 .
253 .
254 .

255 .
256 .
257 .

258 .
259 .
260 .
261 .
262 .
263 .
264 .

265 .
266 .

N a m e

(Dehlers, Bernd
Firmin, Willy

Sellmer, Jürgen
Dittmer, Kurt
Heidorn, Hans-Jürgen

Weißenberg, Horst
Dose, Harry

Stange, Detlef
Kretschmer, Harald
Kahl, Sven-Olaf
Köhler, Heinz

Mertens, Harro
Link, Sven
Klose, Thorsten

Lange, Andre

Kopf, Peter

BSG

ESW
SID
HHA

P 2
PBK
VOF

VOF
HHA
VOF
GAS
TRE
SPA
AXA

DB

HAS
JH

An 7. . Sp.

51
51
70
62

58
89
71

77

60
58
54
50
63

53
50
53

Pins

7.562

7.496
10.264

9.008
8.399
12.883
10.074

10.874
8.455
7.997
7.420
6.849
8.566
7.193
6.730
5.545

Schnitt

148,27

146,98
146,63
145,29
144,81

144,75
141,89
141,22
140,92
137,88
137,41

136,98
135,97

135,72
134,60
104,62



BSV Hamburg - BOWLING Saison 2003 / 04

PS
EP
HC
HM

32 x
1 X
Ox
5x

EM
FM
DM

7x
5x
1 X

OS
WA
OT
WB

13x
14x
19x
5x

Pitt:

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7.

9 .

13.
14.

18.

20.

24.

29.
30.

34.
35 .
36.
37.
38.

41 .

45 .
46.
47 .

49.

Damen

Name

Schlawitscheck, Tanja Rekord l

Meier, Monika
Vogt, Karina
Frenzel, Nicole
Prietzschk, Manuela
Ermisch, Julia
Dwars, Jasmin
Dahlgrün, Gabriele
Hamann, Astrid
Offermann, Monika
Kaminski, Birgit
Engel, Susanne
Friedrich, Anika
Lübke, Anja
Koch, Heidi
Heer, Lydia
Klause, Heidi
Vollbrecht, Christin
Basedow, Anja
Möller, Birthe
Stier, Ingrid
Fritsche, Uta
Roschlaub, Kornelia
Linz, Ingrid
Posack, Birgit
Benthien, Silke
Steffen, Hanna
Brack, Bärbel
Behrendt, Traute
Schinck, Angelika
Römer, Heidi
Richter, Brunhilde
Rossow, Dagmar
Götte, Annelie
Gerdts, Sabine
Corleis, Tanja
Krupka, Gesine
Haesihus, Jelena
Gauert-Nüschen, Birgit
Seißelberg, Bianca
Endreß, Maren
Arnoldi, Veronika
Hermes, Heike
Draube, Gabriela
Bünger, Angela
Hedicke, Ilona
Ruhnau, Birgit
Krüger, Andrea
Duve, Edith
Jakubeit, Hildegard
Weidemann, Ruth

- Höchste

BSß

JH
FW
TEL
MAS
BRU
DSO
MAS
EAG
BWV
SVR
HHA
REW
HOL
LSV
DB
LSV
ED

BRU
DRG
WLW

DA
AIR
APC
SPA
HAS
P2
HM

HHA
DSO
OTT
LZB
JH

AXA
SVR
HM
DB

HAS
ED
DB
JH

DRB
KOL
ALL
BWV
VOF
PAN
HOL
G+J
P2
DA

REW

Einzelspiele

Pins

299
276
269
268
265
259
257
257
256
256
256
256
255
253
253
253
253
248
248
247
247
247
247
246
246
246
246
246
245
244
244
244
244
243
241
238
237
236
236
236
235
235
235
235
234
233
232
232
230
230
230

Datum

13.04.2004
28.02.2004
23.11.2003
02.09.2003
23.09.2003
29.03.2004
23.11.2003
10.02.2004
17.09.2003
23.11.2003
03.01.2004
21.01.2004
08.01.2004
28.10.2003
07.01.2004
17.01.2004
24.02.2004
09.09.2003
22.01.2004
16.09.2003
04.01.2004
18.02.2004
28.02.2004
22.09.2003
18.11.2003
29.02.2004
27.04.2004
16.05.2004
18.01.2004
17.01.2004
18.01.2004
04.02.2004
29.02.2004
02.03.2004
03.02.2004
16.02.2004
09.09.2003
17.09.2003
12.11.2003
23.11.2003
23.08.2003
18.01.2004
28.02.2004
22.04.2004
23.11.2003
26.01.2004
04.09.2003
15.10.2003
28.10.2003
30.10.2003
28.04.2004

Wett-
bewerb

PS
FM
HM
PS
PS
PS

HM
PS
PS

HM
EM
PS
PS
PS
PS
EM
PS
PS
PS
PS
EM
PS
FM
PS
PS
FM
PS
DM
EM
EM
EM
PS
FM
PS
PS
PS
PS
PS
PS

HM
EP
EM
FM
PS

HM
PS
PS
PS
PS
PS
PS

Bahn

WB
WA
OT
OS
OT
WA
OT
WA
OS
OT
WA
OS
OT
OT
OS
OT
WB
WA
OS
WA
OS
OS
WA
OS
WB
WA
OS
OT
OT
OT
OT
WA
WA
OS
OT
WA
OT
OT
WB
OT
WA
OT
WA
OS
OT
OS
WA
OT
OT
OS
WB

18.05.2004



BSV Hamburg - BOWLING Saison 2003 / 04

Damen - Höchste Dreierserien

Platz

1.
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .

8.
9 .

10.
11 .
12.
13 .
14.
15.

17.
18.
19.

21 .
22.
23 .
24.
25.
26.

28.
29.
30.

32.
33.

35.

38.

40.

42.

46.

48 .

Name

Vogt, Karina
Schlawitscheck, Tanja
Dwars, Jasmin
Prietzschk, Manuela
Krupka, Gesine
Roschlaub, Kornelia
Ermisch, Julia
Frenzel, Nicole
Dahlgrün, Gabriele
Friedrich, Annika
Möller, Birthe
Schmidtke, Peggy
Behrendt, Traute
Stapelfeldt, Annegret
Hamann, Astrid
Gerdts, Sabine
Kroll, Waltraut
Posack, Birgit
Vollbrecht, Christin
Bünger, Angela
Heithoff, Susanne
Berndt, Saskia
Schmidt, Kirsten
Götte, Annelie
Gräschus, Martina
Ermisch, Dagmar
Schinck, Angelika
Krüger, Katharina
Mahl, Ute
Czichos, Ursula
Offermann, Monika
Kaminski, Birgit
Lübke, Anja
Steffen, Hanna
Klause, Heidi
Müller, Renate
Ruhnau, Birgit
Koch, Heidi
Draube, Gabriela
Jakubeit, Hildegard
Brack, Bärbel
Fritsche, Uta
Priiß, Kirsten
Bölck, Monika
Kammradt, Alexandra
Korst, Ilona
Corleis, Heidi
Basedow, Anja
Böhnke, Katja
Arnoldi, Veronika
Ludwig, Bella

OS
WA
OT
WB

BSP

TEL
JH

MAS
BRU
HAS
APC
DSO
MAS
EAG
HOL
WLW
VOF
DSO
HSE
BWV
HM
P2

HAS
BRU
VOF
EAG
MAS
BAT
SVR
DIF
DSO
OTT
G+J
ZIP

DSO
SVR
HHA
LSV
HM
ED
ED

HOL
DB

BWV
DA

HHA
AIR
HAS
BAT
DRG
BWV
DB

DRG
HM
KOL
LSV

13x
13x
18x
7 x

Pins Schnitt Datum Bahn

710
700
690
670
660
650
650
643
631
625
622
619
618
617
616
616
614
612
609
609
608
605
604
603
601
598
598
597
594
592
592
591
589
589
587
587
587
586
586
585
585
584
584
584
584
583
583
582
582
582
582

(236,67)
(233,33)
(230,00)
(223,33)
(220,00)
(216,67)
(216,67)
(214,33)
(210,33)
(208,33)
(207,33)
(206,33)
(206,00)
(205,67)
(205,33)
(205,33)
(204,67)
(204,00)
(203,00)
(203,00)
(202,67)
(201,67)
(201,33)
(201,00)
(200,33)
(199,33)
(199,33)
(199,00)
(198,00)
(197,33)
(197,33)
(197,00)
(196,33)
(196,33)
(195,67)
(195,67)
(195,67)
(195,33)
(195,33)
(195,00)
(195,00)
(194,67)
(194,67)
(194,67)
(194,67)
(194,33)
(194,33)
(194,00)
(194,00)
(194,00)
(194,00)

26.04.2004
13.04.2004
20.01.2004
23.09.2003
09.09.2003
22.09.2003
24.11.2003
11.11.2003
10.02.2004
08.01.2004
14.10.2003
16.03.2004
19.01.2004
17.11.2003
17.09.2003
11 11.2003
31.03.2004
27.01.2004
09.09.2003
02.03.2004
06.04.2004
02.09.2003
08.03.2004
02.03.2004
02.09.2003
16.02.2004
02.03.2004
18.09.2003
28.04.2004
24.11.2003
17.02.2004
11.11.2003
28.10.2003
27.04.2004
24.02.2004
24.02.2004
01.04.2004
31.03.2004
01.04.2004
30.10.2003
23.02.2004
03.09.2003
07.01.2004
08.03.2004
08.03.2004
09.10.2003
26.04.2004
22.01.2004
11.03.2004
15.03.2004
13.04.2004

OT
WB
OT
OT
OT
OT
OT
OS
WA
OT
OT
OT
OS
OT
OS
WB
WA
OT
WA
WA
WA
OS
WA
OS
OT
OT
OS
WA
WB
OT
WB
OS
OT
OS
WB
WB
OS
OT
OS
OS
OT
OS
WA
WA
WA
OT
WA
OS
WA
WA
WB

18.05.2004
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Platz

1.
2 .
3 .
4 .
5 .
6.
7 .
8.

10.
11 .
12.
13.
14.
15.
16.

18.
19.
20.

22.
23 .

26.
27.

29.

31 .
32.
33 .

35.

37.

39.

41 .
42.

45 .

47.
48 .

50.

Harne

Dwars, Jasmin
Vogt, Karina
Offermann, Monika
Roschlaub, Kornelia
Behrendt, Traute
Hamann, Astrid
Seißelberg, Bianca
Korst, Ilona
Friedrich, Anika
Dahlgrün, Gabriele
Brack, Bärbel
Corleis, Heidi
Krupka, Gesine
Müller, Renate
Bünger, Angela
Schinck, Angelika
Sievers, Karin
Benthien, Silke
Greve, Irmgard
Kruse, Erika
Rossow, Dagmar
Grohmann, Marlies
Schmoock, Sigrid
Wempen, Andrea
Ermisch, Julia
Fischer, Susanne
Kaminski, Birgit
Luebke, Anja
Krüger, Hertha
Zimmermann, Monika
Jakubeit, Hildegard
Draube, Gabriela
Forkel, Smorn
Römer, Heidi
Endreß, Maren
Kammradt, Alexandra
Langbein, Pornphan
Missfeldt, Katharina
Gebert, Martina
Gauert-Nüschen, Birgit
Schlawitscheck, Tanja
Duran, Karin
Schmidtke, Peggy
Kann, Marianne
Meier, Monika
Kotz, Britta
Lange, Dörte
Riegert, Jeannette
Hildebrand, Ingrid
Heer, Lydia

OS
WA
OT
WB

Damen -

BSG

Rekord! MAS
TEL
SVR
APC
DSO
BWV

JH
BWV
HOL
EAG
HHA
DB

HAS
ED

VOF
OTT
RGE
P 2
HAS
SPA
AXA
BWV
GAS
GAS
DSO
P 2

HHA
LSV
TCH
HEW
DA

BWV
LSV
LZB
DRB
DRG
LSV
MAR
BWV
DB
JH
P 2
VOF
RGE
FW
OTT
NA
LZB
SVR
LSV

2x
18x
25 x
5x

Höchste

Plnt

934
898
846
845
799
797
795
790
790
783
779
773
766
763
759
757
757
751
749
748
748
747
746
746
746
744
741
741
740
740
738
736
734
734
732
732
731
731
730
730
729
728
728
728
726
726
725
724
724
723

HC
HM
FM

Viererserien

Schnitt

(233,50)
(224,50)
(211,50)
(211,25)
(199,75)
(199,25)
(198,75)
(197,50)
(197,50)
(195,75)
(194,75)
(193,25)
(191,50)
(190,75)
(189,75)
(189,25)
(189,25)
(187,75)
(187,25)
(187,00)
(187,00)
(186,75)
(186,50)
(186,50)
(186,50)
(186,00)
(185,25)
(185,25)
(185,00)
(185,00)
(184,50)
(184,00)
(183,50)
(183,50)
(183,00)
(183,00)
(182,75)
(182,75)
(182,50)
(182,50)
(182,25)
(182,00)
(182,00)
(182,00)
(181,50)
(181,50)
(181,25)
(181,00)
(181,00)
(180,75)

7 x
25 x
18x

Pafum

23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
19.10.2003
23.11.2003
23.11.2003
28.02.2004
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
28.02.2004
23.11.2003
28.02.2004
23.11.2003
23.11.2003
28.09.2003
28.09.2003
29.02.2004
28.02.2004
22.11.2003
29.02.2004
28.02.2004
22.11.2003
23.11.2003
28.02.2004
28.02.2004
28.09.2003
29.02.2004
27.09.2003
22.11.2003
22.11.2003
29.02.2004
23.11.2003
23.11.2003
28.09.2003
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
28.02.2004
28.02.2004
28.02.2004
18.10.2003
23.11.2003
29.02.2004
28.02.2004
28.02.2004
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
29.02.2004

Wett-

bewerb

HM
HM
HM
HC
HM
HM
FM
HM
HM
HM
FM
HM
FM
HM
HM
HC
HC
FM
FM
HM
FM
FM
HM
HM
FM
FM
HC
FM
HC
HM
HM
FM
HM
HM
HC
HM
HM
HM
FM
FM
FM
HC
HM
FM
FM
FM
HM
HM
HM
FM

1ft OR 9D

Bahn

OT
OT
OT
OS
OT
OT
WA
OT
OT
OT
WA
OT
WA
OT
OT
WB
WB
WA
WA
OT
WA
WA
OT
OT
WA
WA
WB
WA
WB
OT
OT
WA
OT
OT
WB
OT
OT
OT
WA
WA
WA
OS
OT
WA
WA
WA
OT
OT
OT
WA

14
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Damen - Höchste Sechserserien

Platz Harne

1.
2 .
3 .
4 .
5 .
6.

8.
9 .

10.
11 .

14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21 .
22.

24.
25 .
26.
27.
28 .
29.
30.
31 .
32.
3 3 .
34.
35.
36.
37.

39.
40.
41 .
42.
43 .
44.
45 .

47 .

49.
50.

Vogt, Karina
Schlawitscheck, Tanja
Brack, Bärbel
Endreß, Maren
Kaminski, Birgit
Roschlaub, Kornelia
Schmoock, Sigrid
Seißelberg, Bianca
Prietzschk, Manuela
Stier, Ingrid
Vollbrecht, Christin
Ermisch, Julia
Arnoldi, Veronika
Offermann, Monika
Stapelfeldt, Annegret
Luebke, Anja
Römer, Heidi
Behrendt, Traute
Schinck, Angelika
Friedrich, Anika
Krupka, Gesine
Ludwig, Bella
Gebert, Martina
Grohmann, Marlies
Hamann, Astrid
Meier, Monika
Missfeldt, Katharina
Wiese, Friedel
Schmidtke, Peggy
Loss, Gisela
Birkenfeld, Annemarie
Bünger, Angela
Rahmlow, Gabriele
Riegert, Jeannette
Korst, Ilona
Kotz, Britta
Sievers, Karin
Heer, Lydia
Posack, Birgit
Czichos, Ursula
Jakubeit, Hildegard
Krüger, Hertha
Lütge, Norma
Tischler, Edith
Hedicke, Ilona
Lange, Dörte
Rossow, Dagmar
Ruhnau, Birgit
Voges, Marion
Johannsen, Margret
Langbein, Pornphan
Röper, Monika

Rekord f

BSG

OS
WA
OT
WB

4x
18x
29 x
1 X

Pins Schnitt Datum
Wett-

bewerb Bahn

TEL
JH

HHA
DRB
HHA
APC
GAS
JH

BRU
DA

BRU
DSO
KOL
SVR
HSE
LSV
LZB
DSO
OTT
HOL
HAS
LSV
BWV
BWV
BWV
FW

MAR
LSV
VOF
DA
JH

VOF
WLW
LZB

BWV
OTT
RGE
LSV
HAS
DSO
DA

TCH
HS

DRB
PAN
NA

AXA
HOL
RGE
FW
LSV
HAS

EP
EM
DM

1428
1404
1252
1225
1217
1204
1204
1197
1195
1178
1171
1171
1171
1168
1167
1165
1157
1154
1152
1145
1141
1132
1132
1130
1124
1117
1113
1109
1106
1104
1097
1096
1093
1092
1085
1084
1083
1083
1080
1079
1076
1073
1064
1061
1058
1058
1055
1055
1051
1044
1044
1044

8x
33 x
11 X

(238,00)
(234,00)
(208,67)
(204,17)
(202,83)
(200,67)
(200,67)
(199,50)
(199,17)
(196,33)
(195,17)
(195,17)
(195,17)
(194,67)
(194,50)
(194,17)
(192,83)
(192,33)
(192,00)
(190,83)
(190,17)
(188,67)
(188,67)
(188,33)
(187,33)
(186,17)
(185,50)
(184,83)
(184,33)
(184,00)
(182,83)
(182,67)
(182,17)
(182,00)
(180,83)
(180,67)
(180,50)
(180,50)
(180,00)
(179,83)
(179,33)
(178,83)
(177,33)
(176,83)
(176,33)
(176,33)
(175,83)
(175,83)
(175,17)
(174,00)
(174,00)
(174,00)

24.08.2003
18.01.2004
16.05.2004
03.01.2004
03.01.2004
03.01.2004
17.01.2004
16.05.2004
24.08.2003
04.01.2004
24.08.2003
18.01.2004
18.01.2004
03.01.2004
18.01.2004
18.01.2004
18.01.2004
18.01.2004
17.01.2004
17.01.2004
03.01.2004
04.01.2004
15.05.2004
09.05.2004
17.01.2004
17.01.2004
18.01.2004
17.01.2004
16.05.2004
16.05.2004
18.01.2004
16.05.2004
17.01.2004
18.01.2004
24.08.2003
16.05.2004
03.01.2004
17.01.2004
18.01.2004
04.01.2004
16.05.2004
24.08.2003
24.08.2003
03.01.2004
23.08.2003
24.08.2003
03.01.2004
15.05.2004
03.01.2004
03.01.2004
17.01.2004
09.05.2004

EP
EM
DM
EM
EM
EM
EM
DM
EP
EM
EP
EM
EM
EM
EM
EM
EM
EM
EM
EM
EM
EM
DM
DM
EM
EM
EM
EM
DM
DM
EM
DM
EM
EM
EP
DM
EM
EM
EM
EM
DM
EP
EP
EM
EP
EP
EM
DM
EM
EM
EM
DM

18.05

WA
OT
OT
WA
WA
WA
OT
OT
WA
OS
WA
OT
OT
WA
WA
OT
OT
OT
OT
OT
WA
WA
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
WA
OT
WA
OT
OT
WA
OT
WA
WA
OS
WA
WA
WB
OT
WA
OS
OT
OS

.2004
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Plafi

1 .

8.

11 .
12.

14.

16.

18.
19.

30.

34.

38.

41 .

46.

Hirne

Unger, Thomas
Puttkammer, Patrick
Bankmann, Helge
Schlawitscheck, Stefan
Kann, Joachim
Ritz, Friedel
Unger, Stephan
Martens, Stephan
Grohmann, Andre
Bellmann, Sven
Magerkurth, Sven
Kühne, Ralph
Hersei, Peter
Czichos, Peter
Bölck, Ralf
Hamann, Uwe
Ermisch, Michael
Frank, Torsten
Voss, Hendrik
Knibbe, Kai
Schulze, Oliver
Vogt, Bernd
Birkholz, Uwe
Haase, Michael
Huck, Peter
Becker, Tim
Heer, Franz
Glaesel, Michael
Rabe, Wilfried
Ohlhus, Thorsten
Thomsen, Jan
Schmidt, Rolf
Liebe, Sebastian
Haß, Karsten
Koschlig, Wolfgang
Piecha, Gert
Ruhnau, Holger
Grossschmidt, Uli
Wolf, Ulrich
Korst, Joachim
Zühlke, Udo
Roschlaub, Jörn
Günther, Wolfgang
Rocke, Marcel
Meschke, Maik
Schwark, Norbert
San Juan, Marudy
Kanavc, Werner
Santen, Frank
Jeckstat, Wolfgang
Sievers, Wolfgang
Scharfe, Carsten
Schmolling, Magnus
Wicens, Rolf
Stolz, Manfred

PS 36 x
EP Ox
HC 2 x
HM 2 x

Herren

Rekord!

Rikordl
Rekord!
Rekord!
Rekord l
Rekord!
Rekord!

EM
FM
DM

- Höchste

äse
TEL
HSE
APC
JH

RGE
BVT
TEL
HHA
BWV
HAS
P74
DB
APC
DSO
BAT
BWV
DSO
LSV
BVT
PAN
BVT
DSO
DRG
DH
JH

BVT
LSV
PAN
DB

BWV
HM
BWV
HSH
ALL
P2

HS
HOL
DH
EG

BWV
JH

APC
HS

MAS
HOL
KOL
S+H
OTT
OTT
HAS
v+w
AJR
VOF
LSV
BWV

9 x
1 X
5x

Einzelspiele

PlttS

300
300
300
300
300
300
300
299
299
299
298
290
290
289
289
288
288
280
279
279
279
279
279
279
279
279
279
279
279
278
278
278
278
277
277
277
277
276
276
276
269
269
269
269
269
268
268
268
268
268
268
268
268
268
268

Datum

15.09.2003
17.11.2003
18.01.2004
18.01.2004
05.02.2004
23.02.2004
15.03.2004
28.09.2003
23.11.2003
05.04.2004
13.11.2003
17.11.2003
09.02.2004
20.10.2003
05.04.2004
17.01.2004
08.05.2004
16.02.2004
06.10.2003
19.10.2003
17.11.2003
23.11.2003
17.01.2004
18.01.2004
20.01.2004
09.02.2004
29.02.2004
08.03.2004
16.05.2004
22.09.2003
19.02.2004
14.04.2004
26.04.2004
07.01.2004
18.01.2004
05.02.2004
16.05.2004
22.09.2003
11.11.2003
12.01.2004
16.09.2003
17.11.2003
17.01.2004
16.03.2004
16.05.2004
10.11.2003
03.01.2004
18.01.2004
20.01.2004
23.02.2004
24.02.2004
18.03.2004
15.04.2004
26.04.2004
16.05.2004

OS 7 x
WA 7x
OT 33 x
WB 8x

Wett-
bewirb

PS
PS
EM
EM
PS
PS
PS
HC
HM
PS
PS
PS
PS
PS
PS
EM
DM
PS
PS
HC
PS
HM
EM
EM
PS
PS
FM
PS
DM
PS
PS
PS
PS
PS
EM
PS

DM
PS
PS
PS
PS
PS
EM
PS
DM
PS
EM
EM
PS
PS
PS
PS
PS
PS
DM

18

Bahn

OT
OT
OT
OT
OT
OT
OS
WB
OT
WA
OT
OT
WA
OS
WB
OT
WB
OT
WB
OS
OT
OT
OT
OT
OT
WA
WA
WB
OT
OT
WA
WB
OT
OS
OT
OT
OT
OT
OS
WB
WA
OT
OT
OT
OT
OT
OS
OT
OT
OT
WB
WA
OS
OT
OT

.05.2004
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Herren - Höchste Dreierserien

um
1.
2 .
3 .
4 .
5 .

7 .
8 .
9 .

11 .

13.
14.
15.

17.

19.

21 .

23 .
24.
25.

27.
28 .
29.

32.
33 .

35 .

37.
38.
39.

41 .

43 .
44.

46.
47.
48 .
49 .
50.

Name

Ohlhus, Thorsten
Rabe, Wilfried
Knibbe, Kai
Nüschen, Manfred
Unger, Thomas
Schulze, Oliver
Ermisch, Michael
Unger, Stephan
Thomsen, Jan
Ritz, Friedel
Czichos, Peter
Bellmann, Sven
Rocke, Marcel
Haase, Michael
Wipperhausen, Lars
Gelhaus, Sven
Grossschmidt, Uli
Vogt, Bernd
Christiansen, Andreas
Jeckstat, Wolfgang
Ruhnau, Holger
Liebe, Sebastian
Schlawitscheck, Stefan
Roschlaub, Jörn
Hersei, Peter
Becker, Tim
Junge, Wolfgang
Schmidt, Rolf
Huck, Peter
Piecha, Gert
Albertin, Franz
Depner, Mirco
Kanavc, Werner
Grohmann, Andre
Paaschburg, Jens
Voss, Hendrik
Martens, Stephan
Feller, Uwe
Thieleke, Rüdiger
Santen, Frank
Frank, Torsten
Ciunis, Dirk
Bankmann, Helge
Tan, David
Lutz, Stefan
Dwars, Jasmin
Reidt, Stephan
Sievers, Wolfgang
Wicens, Rolf
Schmidt, Fiete

BSG Pins SehniH Dttum Bthn

BWV
DB
PAN
DB
TEL
BVT
DSO
TEL
HM
BVT
DSO
HAS
MAS
DH
TCH
MAS
DH
DSO
HEW
HAS
HOL
HSH
JH

APC
APC
BVT
MAR
BWV
JH
HS
HAS
EG
OTT
BWV
SVR
BVT
HHA
AST
AXA
OTT
LSV
G+J
APC
APC
PET
MAS
RGE
V+W
LSV
MAR

783
779
775
763
745
745
741
734
731
731
729
729
727
724
723
723
722
722
721
721
718
718
717
716
713
713
712
709
708
708
708
705
704
704
703
703
701
697
695
695
694
694
693
692
692
690
686
684
681
680

(261,00)
(259,67)
(258,33)
(254,33)
(248,33)
(248,33)
(247,00)
(244,67)
(243,67)
(243,67)
(243,00)
(243,00)
(242,33)
(241,33)
(241,00)
(241,00)
(240,67)
(240,67)
(240,33)
(240,33)
(239,33)
(239,33)
(239,00)
(238,67)
(237,67)
(237,67)
(237,33)
(236,33)
(236,00)
(236,00)
(236,00)
(235,00)
(234,67)
(234,67)
(234,33)
(234,33)
(233,67)
(232,33)
(231,67)
(231,67)
(231,33)
(231,33)
(231,00)
(230,67)
(230,67)
(230,00)
(228,67)
(228,00)
(227,00)
(226,67)

22.09.2003
17.11.2003
17.11.2003
17.11.2003
15.09.2003
17.11.2003
22.09.2003
19.01.2004
19.02.2004
23.02.2004
23.02.2004
08.03.2004
16.03.2004
22.03.2004
19.02.2004
16.03.2004
22.09.2003
22.09.2003
14.10.2003
23.02.2004
08.01.2004
02.02.2004
17.02.2004
08.03.2004
22.09.2003
09.02.2004
10.02.2004
14.04.2004
20.01.2004
05.02.2004
08.03.2004
14.10.2003
20.01.2004
09.02.2004
01.09.2003
23.02.2004
23.02.2004
19.02.2004
06.11.2003
20.01.2004
16.02.2004
29.03.2004
23.02.2004
17.11.2003
19.01.2004
20.01.2004
24.11.2003
13.01.2004
26.04.2004
21.10.2003

OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OS
WA
OT
OT
WB
OT
OS
WB
OT
OT
OT
OT
OT
OT
WA
OS
WB
OT
WA
WA
WB
OT
OT
WB
OT
OT
WA
OT
OT
OT
WA
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OS
OT
OT
OS
OT
OS

OS
WA
OT
WB

6x
6x

33 x
5x

18.05.2004
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Herren - Höchste Viererserien

Plttz Harne

1.
2 .
3 .
4 .
5.
6.
7.
8 .
9 .

10.
11 .
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21 .
22.

24.
25 .
26.
27.
28 .
29.
30.
31 .

33 .

36.
37.
38.
39.

41 .
42.
43 .
44.
45 .
46.

49.
50.

Grohmann, Andre
Vogt, Bernd
Knibbe, Kai
Roschlaub, Jörn
Harms, Dieter
Unger, Stephan
Götz, Burkhard
Meschke, Maik
Hering, Jürgen
Hersei, Peter
Wipperhausen, Lars
Rittmann, Klaus
Hamann, Uwe
Hatje, Mathias
Winkler, Michael
Haß, Karsten
Naujack, Kurt
Skalden, Winfried
Martens, Stephan
Lutz, Stefan
Ermisch, Michael
Rabe, Wilfried
Bullmann, Stephan
Birkholz, Uwe
Drengwitz, Andreas
Santen, Mike
Dahlgrün, Klaus
Czichos, Peter
Ohlhus, Thorsten
Schreiber, Dieter
Ruhnau, Holger
Frahm, Jörg
Miegel, Michael
Jäger, Dirk
Kadatz, Jürgen
Kann, Achim
Dörfer, Wilfried
Nüschen, Manfred
Junge, Wolfgang
Heuer, Hans
Glaesel, Michael
Wicens, Rolf
Behrends, Erich
Bauleke, Kurt
Möller, Andreas
Milde, Stephan
Endreß, Rudi
Heer, Franz
Post, Herbert
Bünning, Ulf
Thießen, Christian

Rekord!

BSG

BWV
DSO
PAN
APC
HHA
TEL

WLW
HOL
JH

APC
TCH
RGE
BWV
AIR
DSO
ALL
P 2

BWV
HHA
PET
DSO
DB

REE
DRG
EAG
OTT
EAG
DSO
BWV
TNV
HOL
PAN
HHA
OTT
VOF
RGE
TCH
DB

MAR
HHA
PAN
LSV
BWV
OTT

WLW
BWV
DRB
LSV
VOF
BWR
P 11

Pias

1036
1006
966
935
923
919
913
907
898
896
892
887
886
883
880
875
872
869
865
858
856
854
854
853
852
851
842
839
838
832
830
830
825
825
825
824
818
817
816
816
815
811
808
805
801
799
799
799
798
797
797

Schnitt

(259,00)
(251,50)
(241,50)
(233,75)
(230,75)
(229,75)
(228,25)
(226,75)
(224,50)
(224,00)
(223,00)
(221,75)
(221,50)
(220,75)
(220,00)
(218,75)
(218,00)
(217,25)
(216,25)
(214,50)
(214,00)
(213,50)
(213,50)
(213,25)
(213,00)
(212,75)
(210,50)
(209,75)
(209,50)
(208,00)
(207,50)
(207,50)
(206,25)
(206,25)
(206,25)
(206,00)
(204,50)
(204,25)
(204,00)
(204,00)
(203,75)
(202,75)
(202,00)
(201,25)
(200,25)
(199,75)
(199,75)
(199,75)
(199,50)
(199,25)
(199,25)

Ditum

23.11.2003
23.11.2003
19.10.2003
19.10.2003
23.11.2003
23.11.2003
19.10.2003
23.11.2003
23.11.2003
28.02.2004
23.11.2003
29.02.2004
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
28.09.2003
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003
18.10.2003
23.11.2003
22.11.2003
23.11.2003
28.02.2004
18.10.2003
29.02.2004
28.02.2004
28.02.2004
27.09.2003
28.09.2003
18.10.2003
27.09.2003
18.10.2003
27.09.2003
28.09.2003
29.02.2004
23.11.2003
18.10.2003
28.02.2004
23.11.2003
23.11.2003
27.09.2003
22.11.2003
29.02.2004
23.11.2003
23.11.2003
23.11.2003

Wett-
bewerb

HM
HM
HC
HC
HM
HM
HC
HM
HM
FM
HM
FM
HM
HM
HM
HM
HM
HM
HC
HM
HM
HM
HM
HC
HM
HM
HM
FM
HC
FM
FM
FM
HC
HC
HC
HC
HC
HC
HC
FM
HM
HC
FM
HM
HM
HC
HM
FM
HM
HM
HM

Bahn

OT
OT
OS
OS
OT
OT
OS
OT
OT
WA
OT
WA
OT
OT
OT
OT
OT
OT
WB
OT
OT
OT
OT
OS
OT
OT
OT
WA
OS
WA
WA
WA
WB
WB
OS
WB
OS
WB
WB
WA
OT
OS
WA
OT
OT
WB
OT
WA
OT
OT
OT

OS
WA
OT
WB

8x
9x

27 x
7x

HC
HM
FM

15x
27 x
9x 18.05.2004



BSV Hamburg - BOWLING Saison 2003 / 04

Herren - Höchste Sechserserien

Platz Himt

Rekord!1 . Unger, Stephan
2 . Ritz, Friedhold
3 . Haase, Michael
4 . Ruhnau, Holger
5 . Schlawitscheck, Stefan
6 . Meschke, Maik
7 . Brauns, Dave
8 . Czichos, Peter
9 . Birkholz, Uwe

10. Rabe, Wilfried
11 . Frank, Thorsten
12 . Kanavc, Werner
13. Piecha, Gert
14 . Ohlhus, Thorsten
15 . Grohmann, Andre
16 . Martens, Stephan
17 . Korst, Joachim
18 . Bankmann, Helge-Oliver
19. Günther, Robert
20 . Winkler, Michael
21 . Nüschen, Manfred

Jeckstat, Wolfgang
23 . Santen, Frank
24 . Paaschburg, Jens
25 . Ermisch, Michael
26 . Hamann, Uwe
27 . Junge, Wolfgang
28 . Knibbe,Kai
29 . Ciunis, Dirk
30 . Lohrbach, Gustav-Michael

Skalden, Winfried
32 . Günther, Wolfgang

Thießen, Christian
34 . Ellhof, Benjamin

Christiansen, Andreas
36 . Schinck, Reinhard
37 . Westphal, Horst

Götz, Burkhard
39 . Landwehr, Max
40 . Kann, Achim
41 . Koschlig, Wolfgang
42 . Kühne, Ralph
43 . Loss, Jürgen
44 . Plein, Reiner
45 . Krüger, Wolfgang
46 . Fuchs, Uwe
47 . Völzow, Holger
48 . Kadatz, Jürgen
49 . Matzke, Horst
50 . Harms, Dieter

BSG

OS
WA
OT
WB

Ox
1 X

48 x
1 X

Plus Schnitt Difum

EP
EM
DM

1 X
30 x
19x

Wett-

bewerb Bthn

TEL
BVT
DH

HOL
JH

HOL
OIL
DSO
DRG
DB

LSV
OTT
HS

BWV
BWV
HHA
BWV
APC
HS

DSO
DB

HAS
OTT
SVR
DSO
BWV
MAR
PAN
G+J
P13
BWV

HS
P 11
AST
HEW
OTT
HSH
WLW
BVT
RGE
P 2
DB
DA
TEL
LSV
BVT
SGS
VOF
SID

HHA

1555
1460
1435
1420
1417
1409
1406
1404
1398
1390
1387
1362
1359
1358
1345
1340
1337
1328
1325
1323
1319
1319
1315
1309
1306
1299
1296
1291
1289
1288
1288
1286
1286
1281
1281
1279
1278
1278
1274
1272
1271
1270
1269
1268
1263
1262
1260
1257
1252
1251

(259,17)
(243,33)
(239,17)
(236,67)
(236,17)
(234,83)
(234,33)
(234,00)
(233,00)
(231,67)
(231,17)
(227,00)
(226,50)
(226,33)
(224,17)
(223,33)
(222,83)
(221,33)
(220,83)
(220,50)
(219,83)
(219,83)
(219,17)
(218,17)
(217,67)
(216,50)
(216,00)
(215,17)
(214,83)
(214,67)
(214,67)
(214,33)
(214,33)
(213,50)
(213,50)
(213,17)
(213,00)
(213,00)
(212,33)
(212,00)
(211,83)
(211,67)
(211,50)
(211,33)
(210,50)
(210,33)
(210,00)
(209,50)
(208,67)
(208,50)

18.01.2004
18.01.2004
18.01.2004
17.01.2004
18.01.2004
16.05.2004
16.05.2004
18.01.2004
17.01.2004
16.05.2004
16.05.2004
18.01.2004
15.05.2004
17.01.2004
08.05.2004
17.01.2004
18.01.2004
18.01.2004
15.05.2004
15.05.2004
16.05.2004
16.05.2004
16.05.2004
17.01.2004
18.01.2004
17.01.2004
18.01.2004
24.08.2003
17.01.2004
17.01.2004
18.01.2004
17.01.2004
17.01.2004
16.05.2004
16.05.2004
16.05.2004
17.01.2004
18.01.2004
18.01.2004
16.05.2004
18.01.2004
16.05.2004
17.01.2004
18.01.2004
18.01.2004
16.05.2004
16.05.2004
15.05.2004
18.01.2004
17.01.2004

EM
EM
EM
EM
EM
DM
DM
EM
EM
DM
DM
EM
DM
EM
DM
EM
EM
EM
DM
DM
DM
DM
DM
EM
EM
EM
EM
EP
EM
EM
EM
EM
EM
DM
DM
DM
EM
EM
EM
DM
EM
DM
EM
EM
EM
DM
DM
DM
EM
EM

OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
WB
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
WA
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT

18.05.2004



BSV Hamburg - BOWLING Saison 2003 / 04

Platz

Mannschaften Damen - Höchste Durchgänge

BSe-Htme Pins Schnitt Datum

1.
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8.
9 .

10.
11 .
12.
13.
14.
15.
16.

JH 1
OTT 1
REW1
P2 3
RGE 1
JH2
P2 1
DRB 1
HM 1
SVR1
LSV1
LSV2
HEW1
STW1
LSV3
ZIP 1

Rtkordl

OS
WA
OT

WB

2x
7x
3x
4x

Bahn

862
804
798
792
772
749
744
742
737
733
731
720
718
717
709
702

(215,50)
(201,00)
(199,50)
(198,00)
(193,00)
(187,25)
(186,00)
(185,50)
(184,25)
(183,25)
(182,75)
(180,00)
(179,50)
(179,25)
(177,25)
(175,50)

13.04.2004
30.03.2004
21.01.2004
07.01.2004
20.01.2004
04.02.2004
28.10.2003
16.03.2004
16.03.2004
30.03.2004
17.02.2004
14.01.2004
28.04.2004
28.04.2004
15.10.2003
04.02.2004

WB
OT
OS
WA
WA
WA
OT
WA
WA
OT
WB
WA
WB
WB
OS
WA

BSV Hamburg - BOWLING Saison 2003 / 04

Platt

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6.
7 .
8.
9 .

10.
11 .

Mannschaften

BSC - Harne

JHl
P2 3
HM 1
OTT1
LSV1
SVR1
P2 1
RGE1
HEW1
DRB 1
P2 2

OS
WA
OT

WB

Damen

1 X
1 X
5x
4x

- Höchste Gesamtergebnisse

Pins

2223
2151
2150
2149
2133
2120
2115
2108
2049
2043
2022

Schnitt

(185,25)
(179,25)
(179,17)
(179,08)
(177,75)
(176,67)
(176,25)
(175,67)
(170,75)
(170,25)
(168,50)

Datum

13.04.2004
31.03.2004
17.02.2004
30.03.2004
13.04.2004
30.03.2004
11.11.2003
30.03.2004
14.04.2004
30.03.2004
02.03.2004

Bahn

WB
WA
WB
OT
WB
OT
WB
OT
OT
OT
OS

12.05.2004



BSV Hamburg - BOWLING Saison 2003 / 04

Mannschaften Herren - Höchste Durchaänae

Platz BSC-Name Pins Schnitt Datum Bahn

1.
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7.
8.
9 .

10.
11 .
12.
13.
14.
15 .
16.
17.
18.
19.
20.
21 .
22.
23 .
24.
25 .
26.
27.
28.

30.
31 .

33 .

35.
36.
37.
38.

42 .
43 .

45 .

48.

50.

DB 1
DSO 1
HAS 1
BVT 1
MAS 1
APC 1
BWV 1
BVT 2
TEL1
HHA1
RGE1
DH 1
OTT 1
HS 1
P2 2
AIR1
DRG3
HSE 1
HSH1
JH1
WLW1
RGE2
BWV 3
PAN 1
LSV 1
BWV 2
MARI
HOL 1
VOF 1
NA1
AST1
EGl
P13 1
STP1
BSW2
TCH 1
HEW 1
SVR1
LSV 2
SPA 1
OTT 2
DAl
LZB 1
PET 1
KOL1
HHA2
TNV 1
EG 2
P2 1
ALL 1

Rekord l 1061
1019
977
968
960
957
926
921
913
911
906
883
879
875
870
868
867
864
863
862
858
857
856
855
851
849
848
846
846
844
842
842
840
840
839
837
834
833
833
833
833
830
829
829
828
828
828
826
826
824

(265,25)
(254,75)
(244,25)
(242,00)
(240,00)
(239,25)
(231,50)
(230,25)
(228,25)
(227,75)
(226,50)
(220,75)
(219,75)
(218,75)
(217,50)
(217,00)
(216,75)
(216,00)
(215,75)
(215,50)
(214,50)
(214,25)
(214,00)
(213,75)
(212,75)
(212,25)
(212,00)
(211,50)
(211,50)
(211,00)
(210,50)
(210,50)
(210,00)
(210,00)
(209,75)
(209,25)
(208,50)
(208,25)
(208,25)
(208,25)
(208,25)
(207,50)
(207,25)
(207,25)
(207,00)
(207,00)
(207,00)
(206,50)
(206,50)
(206,00)

17.11.2003
22.09.2003
23.02.2004
23.02.2004
16.03.2004
09.02.2004
17.11.2003
23.02.2004
26.04.2004
08.03.2004
05.02.2004
22.09.2003
20.01.2004
01.04.2004
02.02.2004
30.10.2003
17.03.2004
17.11.2003
29.03.2004
20.01.2004
16.09.2003
16.02.2004
05.02.2004
08.03.2004
16.02.2004
20.10.2003
10.02.2004
19.02.2004
26.04.2004
12.02.2004
18.09.2003
11.11.2003
18.11.2003
24.11.2003
22.10.2003
19.02.2004
17.02.2004
01.09.2003
23.09.2003
30.10.2003
04.03.2004
30.10.2003
21.01.2004
29.03.2004
10.11.2003
11.11.2003
04.02.2004
10.11.2003
18.11.2003
07.01.2004

OT
OT
OT
OT
OT
WA
OT
OT
OT
WB
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
WA
OT
WA
OT
OT
WB
OT
OS
WA
WA
OT
OS
OT
OS
OT
OT
OS
WB
OS
OT
OT
OT
OT
OS
WA
WA
OT
OS
OT
OT
OT
OS

OS
WA
OT
WB

8x
7x

32 x
3x 12.05.2004



BSV Hamburg - BOWLING Saison 2003 / 04

Platz

Mannschaften Herren - Höchste Gesamteraebnisse

BSIL-Name Pins Schnitt Datum Bah«

1.
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10.
11 .
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21 .
22.
23 .
24.
25.
26.
27.
28.

30.
31 .
32.
33 .
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
41 .

43 .
44.
45 .
46.
47 .

50.

DB 1
D S O 1
HAS 1
MAS 1
APC 1
TEL 1
BWV 1

BVT 1
DH 1
BVT 2
OTT 1
HSE 1
P2 2
VOF 1
HHA 1
PAN 1
JH 1
TCH 1
AIR1
LSV 1
SVR1
WLW 1
HSl
EAG 1
LSV 2
STI 1
SGS 1
SPA 1
H O L 1
H S H 1
ED 1
H E W 4

BWV 3
M A R I

D R G 3
AST 1
P2 1
BWV 4
H E W 1

EG 1
CPN 1
B A T 1
PET 1
S l D l
VOF 2
BWV 5
P l l 1
R G E 1
OTT 2
R G E 2

Rekord! 2848
2755
2737
2721
2718
2672
2625
2615
2601
2579
2557
2510
2502
2491
2458
2452
2446
2442
2436
2414
2388
2387
2380
2378
2377
2364
2357
2355
2355
2354
2349
2345
2342
2341
2339
2333
2332
2330
2327
2323
2315
2315
2311
2307
2304
2295
2293
2293
2293
2291

(237,33)
(229,58)
(228,08)
(226,75)
(226,50)
(222,67)
(218,75)
(217,92)
(216,75)
(214,92)
(213,08)
(209,17)
(208,50)
(207,58)
(204,83)
(204,33)
(203,83)
(203,50)
(203,00)
(201,17)
(199,00)
(198,92)
(198,33)
(198,17)
(198,08)
(197,00)
(196,42)
(196,25)
(196,25)
(196,17)
(195,75)
(195,42)
(195,17)
(195,08)
(194,92)
(194,42)
(194,33)
(194,17)
(193,92)
(193,58)
(192,92)
(192,92)
(192,58)
(192,25)
(192,00)
(191,25)
(191,08)
(191,08)
(191,08)
(190,92)

17.11.2003
22.09.2003
23.02.2004
16.03.2004
22.09.2003
26.04.2004
17.11.2003
17.11.2003
22.09.2003
23.02.2004
20.01.2004
17.11.2003
02.02.2004
26.04.2004
23.02.2004
08.03.2004
20.01.2004
19.02.2004
30.10.2003
16.02.2004
01.09.2003
16.09.2003
19.02.2004
18.11.2003
23.09.2003
09.09.2003
10.02.2004
30.10.2003
08.01.2004
29.03.2004
14.10.2003
02.03.2004
05.02.2004
21.10.2003
18.02.2004
18.09.2003
23.09.2003
15.10.2003
14.10.2003
14.10.2003
07.01.2004
08.03.2004
29.03.2004
30.10.2003
16.03.2004
13.11.2003
30.10.2003
05.02.2004
04.03.2004
29.03.2004

OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
OT
WB
OT
WB
OT
OT
OT
WA
WB
OT
OT
OT
WA
OT
OT
WA
OT
OT
OT
OS
OS
OT
OT
WA
OT
OT
OS
WA
WA
OT
OT
WA
OT
OT
OT
WA

OS
WA
OT

WB

3x
8x

36 x
3x 12.05.2004



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 08/04 Fußball 04.06.04

SPIELAUSSCHUSS FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäftsstelle
Zimmer 11.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle 1
2. Mannschaftsabmeldungen 1
3. Ausschreibung des Landesbetriebssportverbandes Schleswig-Holstein 1
4. Ergebnisse der 3. Pokalrunde 2
5. Feldverweise 2
6. Änderungen im Verzeichnis der Fußballobleute 2
7. Neue Spielordnung Fußball 2
8. Internetdienste des BSV 2
9. Glückstadt-Kleinfeld-Turnier 2

Anlage 1 Spielansetzungen alle Klassen Spieltag 8, Verbandsliga Spieltag 9 und 10
Anlage 2 Pokalansetzungen und Nachholspiele
Anlage 3 Ausschreibung Kleinfeldturnier Schleswig-Holstein

Terminübersicht

Sonnabend 05.06.04 13. Norddeutsches Betriebssportfest Glückstadt
Montag 14.06.04 Beginn der Pokalrunde 3
Freitag 02.07.04 Verbandsmitteilung 9/2004

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsqeschäftsstelle

Für eine reibungslose Arbeit der Geschäftsstelle werden die BSGen gebeten am Mitt-
woch auf telefonische Anfragen zu verzichten.

2. Mannschaftsabmeldungen

Zurückziehungen:
Herren Staffel BL 2 BSG Metro
Herren Kleinfeld Staffel B 1 BSG Kalorimeta

Durch die o.a. Mannschaftsabmeldungen haben sich die bereits erstellten Spiel-
ansetzungen verändert. Die betreffenden BSGen sind verpflichtet alle beteiligten
BSGen, Platzwarte und Schiedsrichter umgehend über die Abmeldung zu informieren.
Bereits ausgetragene Spiele werden gestrichen und aus der Wertung genommen.

3. Ausschreibung des Landesbetriebssportverbandes Schleswig-Holstein

Der Landesbetriebssportverband Schleswig-Holstein plant für den 04.09.2004 ein Fußball-
turnier auf Kleinfeld in Neumünster durchzuführen. Die Ausschreibung liegt als Anlage bei.



4. Ergebnisse der 3. Pokalrunde

Die Ergebnisse der 3. Pokalrunde sind von den beteiligten Mannschaften umgehend tele-
fonisch an die Geschäftsstelle des BSV (040/ 23 37 77 - 78) zu melden, damit die
4. Pokalrunde zeitgerecht angesetzt werden kann.

5. Feldverweise

1. Feldverweis 2004 - ohne Verhandlung

Spieltag
25.05.04

Spielnr.
AS 1032

Name
Wiegrefe

Vorname
Stephan

Geb. Datum
23.05.67

BSG
Allianz

6. Änderungen im Verzeichnis der Fußballobleute

BSG Protein United Detlev Jennerjahn Tel. Büro: 040-82 22 17-12
mobil: 0177-6411681
privat: 5200404

BSG Hapag Lloyd Rene Krolow Tel. Büro 300 12 442
Mail: Rene. Krolow@lcl .com

7. Spielordnung Fußball

Seit dem 21.04.2004 ist die neue Spielordnung Fußball gültig. Nach Überarbeitung wurde
eine modernisierte Fassung erstellt. Ein Druckexemplar ist zum Einsortieren in die Sat-
zungen des BSV dem Verbandsmitteilungsblatt 7 beigefügt. Weitere Bedarfe sind über die
Geschäftstelle des BSV geltend zu machen.

8. Internetdienste des BSV

Der Spielausschuss möchte hiermit auf die Möglichkeit der schnellen Information über die
BSV-Homepage

www.bsv-hamburg.de

hinweisen. Spielansetzungen / -Verlegungen werden nach der Freigabe durch den
Spielansetzer hier umgehend eingepflegt.
Die Spielergebnisse werden nach Eingang und Überprüfung der Spielberichte gebucht.
Sollten BSGen Abweichungen feststellen, bittet der Spielausschuss um sofortige Informa-
tion, damit nach Prüfung eine Korrektur erfolgen kann.

9. Glückstadt-Turnier .50 Jahre Dt. Betriebssportverband" am 05.06.2004

Die teilnehmenden 17 Mannschaften wurden direkt informiert und erhielten die Spielpläne
zugeschickt.

Der Spielausschuss

i.A. Klaus Horlamus



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spiel Heim

Herren Verbandsliga
V1050 Jungheinrich 1
V 1051 Thyssen Fahrtreppen
V1052 Volksfürsorgel
V1053 Weiß Blau Allianz 1
V1054 Kessler Heinicke
V1055 Lufthansa SV 1
V1056 Deutsche Bank 1
Herren Landesliga Hammonia
LL1043 NDR
LL 1044 W.B.Allianz/Philips 1
LL 1045 HSH Nordbank
LL1046 KSK Südholstein
LL1047 Eurogate
LL1048 HEW 1
Herren Landesliga Hansa
LL 2044 AdvoCard
LL 2045 Hapag Lloyd/VTG 1
LL 2046 Evang.Stiftung 1
LL2047 HHLABukaM
LL 2048 Hillmann & Ploog
Herren Bezirksliga 1
BL1043 SCEberts
BL1044 UNIBundesw.
BL1045 Sport-Mikrofon
BL1046 AKEilbek
Herren Bezirksliga 2
BL 2043 Ethicon
BL 2044 Dresdner Bank 1
BL 2045 Minimalistas
BL 2047 GdV Dienstleistung

Gast

Polizei Hamburg 1
SG Stern
Gruner+Jahr 1
Holsten Brauerei
Deutsche BP
Arbeitsamt
Zoll/HWW 1

Polizei Hamburg 2
Raffay
Reemtsm a/Rapid
Lufthansa SV 2
Kartoffel Matthies 1
ALD Autoleasing

Otto Hamburg 1
Still
Sudamero
Airbus Hamburg 1
Willy Tiedtke

Flughafen Hambg. 1
SV Rot Gelb 1
Zoll/HWW 2
SEBAG

Deutscher Ring 1
Haspa 1
Otto Hamburg 2
Vereins+Westbank

Spielausschuss Fußball ANLAGE 1 Datum: 27.05.2004

S P I E L P L A N Sp.Woche 8 Seite 1

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei Schiri

21.06.2004 18:00 1 8 Lawaetzstraße 1
21.06.2004 17:45 1 8 Wendenstr. 166 1
23.06.2004 19:00 1 8 Friedrichshöh 2 2
21.06.2004 17:45 1 8 Allianz-Sportplatz 1
22.06.2004 18:30 1 8 Grunewaldstraße 61 1
21.06.2004 17:30 1 8 Borsteler Chaussee 1
21.06.2004 18:45 1 8 Billhorner Deich 1

21.06.2004 18:30 1 8 Wolfgang Meyer 3
24.06.2004 18:00 1 8 Allianz-Sportplatz 1
21.06.2004 19:00 1 8 Stiefmütterchenweg 1
21.06.2004 18:00 1 8 Schule Süd Halstenb. 1
21.06.2004 18:30 1 8 Othma. Kirchenweg 1
23.06.2004 17:30 1 8 Brucknerstraße 1

21.06.2004 18:00 1 8 Ruprechtplatz 1
21.06.2004 18:00 1 8 Luisenweg 1
23.06.2004 18:30 1 8 Neuberger Weg 1
21.06.2004 17:30 1 8 Marckmannstraße 1
21.06.2004 18:00 1 8 Friedrichshöh 2 2

21.06.2004 19:30 1 8 Blankeneser Chaussee 1 Hanse-Merkur
21.06.2004 18:00 1 8 Holstenhofweg 1
23.06.2004 19:00 1 8 Billhorner Deich 1
21.06.2004 18:00 1 8 Reismühle 1

21.06.2004 18:00 1 8 Schulz.Süd Norderst. 1
21.06.2004 19.30 1 8 Allianz-Sportplatz 1
21.06.2004 19:15 1 8 Kroonhorst 1
23.06.2004 18:00 1 8 Groß Borsteler Str. 1



BetrJebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 8

Spiel Heim Gast

Herren Bezirksklasse 1
BK1036 DPA
BK1038 Inter/HHA
BK1039 Desyl
BK1040 Gesamthafen
Herren Bezirksklasse 2
BK 2036 Germanischer Lloyd
BK2037 HCCR
BK2038 PWCHbg.
BK2039 Klinikum Nord
BK 2040 Skymaster 02 Stapelf
Alte Herren Staffel S
AS 1043 W.B.Allianz/Philips 2
AS 1044 FC Golden Oldies
AS 1045 Gruner+Jahr2
AS 1048 PA 74
Alte Herren Staffel A
AA1043 BWVL
AA1044 UKEppendorf
AA 1046 Hapag LloydA/TG 2
AA1047 PA 11
AA 1048 HHPG Blind Rivets
Alte Herren Staffel B
AB 1043 HEW2
AB 1044 BBF Langenfelde 1
AB 1045 Bundesverkehrsbeh.
AB 1046 Hambg. Mannheimer 2
AB 1047 Haspa2
AB 1048 Rotation Meisenfr.

Montblanc
UNO Werbegestaltung
Merkel/Heinemann
Die Heizer

Oceangate
NDR/Rotherbaum
Max Planck
Beiersdorf 1
Stadtpark Kickers

Deutscher Ring 2
Weiß Blau Allianz 2
Hermes Schleifm.
Hamburger Gerichte

Polizei Hamburg 3
Flughafen Hambg. 2
Panasonic
LVA
Flügelrad

Blau Gelb 55
Bezirk Eimsb. 1
Kartoffel Matthies 2
Bran & Luebbe
Sperrmüll
Bellini

Datum

21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004

21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004

22.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004

21.06.2004
22.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004

21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
22.06.2004
21.06.2004
21.06.2004

Uhr Rd. Wo. Anlage

18:00 1 8 Kroonhorst
19:15 1 8 Grunewaldstraße 61
17:30 1 8 Desy Platz
18:00 1 8 Lichtenauer Weg

19:00 1 8 Königskinderweg
19:15 1 8 Marckmannstraße
18:45 1 8 Neue Welt
18:00 1 8 NeubergerWeg
18:00 1 8 Am Drehbarg

18:00 1 8 Allianz-Sportplatz
19:00 1 8 Holsten Stadion
19:00 1 8 Kleiberweg
18:00 1 8 Von Elmweg

18.00 1 8 Slomannstraße
18:30 1 8 Rahmoor
19:30 1 8 Wendenstr. 166
18:00 1 8 Legienstraße
18:30 1 8 Dockenhuden

18:00 1 8 Grunewaldstraße 61
18:00 1 8 Sportplatzring
18:00 1 8 Reinmüller
17:30 1 8 Tiefenstaaken
19:30 1 8 Wichmannstr.
19:15 1 8 Wolfgang Meyer

Platz spielfrei

Datum: 27.05.2004

Seite 2

Schiri

2
1
1
1

2 Lufthansa SV 3
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
3
1
1
1
2



Betriebssportverband Hamburg

Saison 2004

Spiel

Senioren
SS 1036
SS 1037
SS 1038
SS 1040
Senioren
SA 1036
SA 1037
SA 1038
SA 1039
SA 1040
Senioren
SB 1039
SB 1040
Kleinfeld
KS 1036
KS 1037
KS 1038
KS1040
Kleinfeld
KA1036
KA1037
KA1039
KA1040
Kleinfeld
KA2036
KA2037
KA2038
KÄ2039
KA2040

Heim

Staffel S
Beiersdorf 2
Gruner+Jahr 3
Carl Tiedemann
Evang.Stiftung 2
Staffel A
Edeka
Desy 2
Otto Hamburg 3
Volksfürsorge 2
Deutsche Bank 4
Staffel B
Baubehörde 1
Bezirksamt Altona

Herren Staffel S
Creditreform
BG Fahrzeughalt.
BG36
DEA Grasbrook

Herren Staffel A1
Grone JAZ
KPMG
DAK
Transport.United

Herren Staffel A2
Handelskammer
Sasol Wax
Budni
Innovas
Fielmann

e.V.

Gast

Astra
Reemtsma/Rapid 2
Deutsche Bank 3
SV Rot Gelb 2

Polizei Hamburg 4
Weiß Blau Allianz 3
HHA1
HWW/Zoll
Kartoffel Matthies 3

Hambg. Mannheimer 3
Finanzbeh.Hamb.Str.

Stadtw.Norderstedt
St.Markus
HEK
Fiat

CPCorporate Planning
DGHyp
Commerzbank
Kravag

PA13/FMA1
Haspa 3
Deutscher Ring 4
Premiere
PA 20

Spielausschuss Fußball

S P I E L P

Datum

21.06.2004
24.06.2004
21.06.2004
21.06.2004

21.06.2004
23.06.2004
21.06.2004
24.06.2004
21.06.2004

21.06.2004
21.06.2004

21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004

21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004

21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004
21.06.2004

LAN

Uhr

17:45
19.00
17:30
18:00

19:45
17:30
18:00
18:00
18:45

19:30
18:00

18:45
19:00
19:00
19.30

19:30
19:00
17:30
18:00

19:45
18:00
18:30
19:45
19:45

Sp.Woche 8

Rd.

1

1

1
1

1
1
1

1
1

1
1

1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1
1

Wo.

8
8
8
8

8
8
8

8
8

8

8

8
8
8

8

8

8
8
8

8

8
8
8
8

Datum: 27.05.2004

Anlage Platz spielfrei

Stiefmütterchenweg 1
Stiefmütterchenweg 1
Fährstr. 1
Grunewaldstraße 61 2

Friedrichshöh 2 2 Deutsche Telekom
Desy Platz 1
Grunewaldstraße 74 1
Billhorner Deich 1
Landesgrenze 1

Von Elmweg 1
Wichmannstr. 1

Lawaetzstraße 2 Stadtreinigung
Gärtnerstraße 1
Am Neumarkt 1
Reinmüller 2

Memellandallee 3 BUK
Neue Welt 2
Am Neumarkt 1
Memellandallee 3

Möllner Landstr. 1
Rahmwerderstraße 1
Am Neumarkt 2
Möllner Landstr. 2
Am Neumarkt 2

Seite 3

Schiri



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spiel Heim

Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 1036 ARGE GSV e.V.
KB 1037 Airbus Hamburg 4
KB 1038 Euler Hermes Kredit
KB 1040 Egon von Ruville
KB 1063 FCVIAe.V
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 2036 Dakota Food
KB 2037 Northrop
KB 2038 Kühne+Nagel
KB 2039 e.on Hanse 1
KB 2040 Barmer
KB 2063 Omya Peralta GmbH
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS 1036 VBGBV2
KHS1037 e.on Hanse 2
KHS 1038 Provinzial
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA 1043 HEW3
KHA 1044 FC Hecke/HHA
KHA 1045 Norbert und Feigling
KHA 1046 Otto Hamburg 4
KHA 1047 HHA2
KHA 1048 Hygiene Institut

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 8

Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage

AON Jauch & Hübener
Condor
LVA
ITG
FC Gramkow

Pflegen und Wohnen
Pentax
VeltaOI
Hambg. Mannheimer 4
Volksfürsorge 3
DBV Winterthur

Norddt. Affinerie
AKN/VHH
Hauni2

Flughafen Hambg. 3
Baubehörde 2
Bezirk Eimsb. 2
BFC Larose
Pleuger/Worthington
das taxi

21.06.2004 19:45 1 8 Neue Welt
21.06.2004 18:00 1 8 Finksweg
21.06.2004 18:00 1 8 Baurstr.
21.06.2004 18:30 1 8 Möllner Landstr.
21.06.2004 19:00 1 8 Gammerweg 49 A

21.06.2004 19.30 1 8 Baurstr.
21.06.2004 18:00 1 8 Reinmüller
21.06.2004 18:00 1 8 Wilhelmshöh 1
21.06.2004 18:00 1 8 Möllner Landstr.
21.06.2004 19:45 1 8 Scharbeutzer Str.
21.06.2004 18:30 1 8 Scharbeutzer Str.

21.06.2004 18:00 1 8 Vogelhüttendeich
21.06.2004 19:00 1 8 Gramkowweg
21.06.2004 18:00 1 8 Neue Welt

23.06.2004 18.30 1 8 Rahmoor
21.06.2004 18:00 1 8 Baurstr.
21.06.2004 19:30 1 8 Baurstr.
21.06.2004 18:00 1 8 Gropiusring
23.06.2004 18:00 1 8 Memellandallee
21.06.2004 19:30 1 8 Gropiusring

Platz spielfrei

Datum: 27.05.2004

Seite 4

Schiri

2 Haspa 4
1
1
1
1

1
2
1
2
3
3

2
1
2

1
1
1
3
3
3



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 27.05.2004

Saison

Spiel

V1057
V1058
V1059
V1060
V1061
V1062
V1063

2004

Heim

Polizei Hamburg 1
SG Stern
Gruner+Jahr 1
Holsten Brauerei
Kessler Heinicke
Arbeitsamt
Deutsche BP

S P I E L P L A N Sp.Woche 9 - KLASSE / S

Gast Datum Uhr

Lufthansa SV 1
Jungheinrich 1
Thyssen Fahrtreppen
Volksfürsorge 1
Weiß Blau Allianz 1
Deutsche Bank 1
Zoll/HWW 1

28.06.2004
28.06.2004
28.06.2004
28.06.2004
28.06.2004
28.06.2004
28.06.2004

18:00
18:00
19:00
18:00
18:30
19:00
18:00

TA

Rd.

1
1
1
1
1
1
1

F F E L

. Wo.

9
9

C
D

 
C

O
 

C
D

 
C

D

9

Herren (H) Verbandsliga

Anlage Platz spielfrei

Borsteler Chaussee
Lichtenauer Weg
Wolfgang Meyer
Stiefmütterchenweg
Allianz-Sportplatz
Max Brauer Allee
Billhorner Deich

1
1
2
1
1
2
1

Seite 1

Schiri

Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball

Saison 2004 S P I E L P L A N Sp.Woche 10 - KLASSE / S T A F F E L Herren (H) Verbandsliga

Spiel Heim

V1064 Deutsche Bank 1
V1065 Lufthansa SV 1
V 1066 Jungheinrich 1
V1067 Thyssen Fahrtreppen
V1068 Volksfürsorgel
V1069 Deutsche BP
V 1070 Zoll/HWW 1

Gast

Polizei Hamburg 1
SG Stern
Gruner+Jahr 1
Holsten Brauerei
Kessler Heinicke
Weiß Blau Allianz 1
Arbeitsamt

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage

12.07.2004 18:45 1 10 Landesgrenze
12.07.2004 17:30 1 10 Borsteler Chaussee
12.07.2004 18:00 1 10 Lawaetzstraße
12.07.2004 17:45 1 10 Wendenstr. 166
14.07.2004 18:30 1 10 Friedrichshöh 2
12.07.2004 18:00 1 10 Sportplatzring
12.07.2004 18:00 1 10 Billhorner Deich

Datum: 27.05.2004

Seite 1

Platz spielfrei Schiri

1
1
1
1
2
1
1



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 01.06.2004

Saison 2004

Spiel Heim

Herren Verbandsliga
PA 01161 Arbeitsamt
PA 01162 Gesamthafen
PA 01163 Hambg. Mannheimer 1
PA 01164 HHLABukaM
PA 01165 Hillmann & Ploog
PA 01166 Holsten Brauerei
PA 01167 Jungheinrich 1
PA 01168 Kessler Heinicke
PA 01169 Klinikum Nord
PA 01170 Lufthansa SV 1
PA 01171 Minimalistas
PA 01172 Papier Union
PA 01173 Polizei Hamburg 1
PA 01174 Sieger Spiel PA 01158
PA 01175 Sieger Spiel PA 01160
PA 01176 UNIBundesw.
Alte Herren Staffel S
PB 01235 Deutsche Bank 2
PB 01236 Deutscher Ring 2
PB 01237 Feuerwehr 1
PB 01238 Gruner+Jahr2
PB 01239 Lufthansa SV 4
PB 01240 Panasonic
PB 01241 W.B.AIIianz/Philips 2
PB 01242 Weiß Blau Allianz 2
Senioren Staffel S
PC 01327 Astra
PC 01328 DBCargo
PC 01329 Deutsche Bank 3
PC 01330 Feuerwehr 2
PC 01331 Gruner+Jahr3

Gast

Freilos
Freilos
SG Stern
Freilos
AdvoCard
Freilos
Freilos
Freilos
Otto Hamburg 1
Freilos
Freilos
Thyssen Fahrtreppen
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos

Polizei Hamburg 3
Sieger Spiel PB 01219
PA 11
PA 74
Sieger Spiel PB 01202
Haspa 2
Hermes Schleifm.
Freilos

Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos

S P I E L P L

Datum

14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004

16.06.2004
14.06.2004
15.06.2004
14.06.2004
16.06.2004
14.06.2004
17.06.2004
15.06.2004

16.06.2004
14.06.2004
16.06.2004
14.06.2004
16.06.2004

AN POKAL Runde

Uhr I

19:00

17:30

18:00

18:00

19:15

18:45
18:30
18:00
18:30
17:30
19:00
18:00

Rd.

3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3
3

3
3
3
3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3 ANLAGE 2 :

Anlage

Max Brauer

Tiefenstaaken

Friedrichshöh 2

Neuberger Weg

Querweg

Kroonhorst
Wolfgang Meyer
Grunewaldstraße 61
Othm. Kirchenweg
Borsteler Chaussee
Reinmüller
Allianz-Sportplatz

Platz

2

1

2

1

1

1
2
1
1
1
1
1

Seite 1



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 25.05.2004

Saison 2004

Spiel Heim

PC 01332 HWW/Zoll
PC 01333 Polizei Hamburg 4
PC 01334 Volksfürsorge 2
Kleinfeld Herren Staffel S
PD 01443 Barmer
PD 01444 Condor
PD 01445 Egon von Ruville
PD 01446 FC VIAe.V
PD 01447 Fiat
PD 01448 S igna l / Iduna
PD 01449 Stadtreinigung
PD 01450 Stadtw.Norderstedt

Gast

Kartoffel Matthies 3
Freilos
Freilos

AON Jauch & Hübener
Fielmann
Airbus Hamburg 4
Deutscher Ring 4
Sieger Spiel PD 01439
e.on Hanse 1
Sieger Spiel PD 01440
Pentax

S P I E L P L

Datum

17.06.2004
14.06.2004
14.06.2004

14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004
14.06.2004

AN POKAL

Uhr

18:00

18:30
18:00
18:30
19:00
19:30
18:00
18:00
19:00

Rd.

3
3
3

3
3
3
3
3
3
3
3

Runde 3

Anlage

Billhorner Deich

Memellandallee
Reinmüller
Möllner Landstr.
Gammerweg 49 A
Reinmüller
Möllner Landstr.
Mittlerer Landweg
Lawaetzstraße

Platz

1

3
1
2
1
2
1
1
2

Seite 2

Schiri



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

Punktspiele - Neuansetzungen

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage

Herren Verbandsliga
V1001 Polizei Hamburg 1
Herren Landesliga Hammonia
LL1010 Eurogate
LL 1012 HSH Nordbank
Herren Landesliga Hansa
LL 2009 Willy Tiedtke
LL 2013 Wandsbek 75/FAE
LL2017 Haunil
Herren Bezirksliga 1
BL 1013 Flughafen Hambg. 1
Herren Bezirksliga 2
BL 2005 Dresdner Bank 1
BL 2010 GdV Dienstleistung
Herren Bezirksklasse 1
BK1021 Desyl
Alte Herren Staffel A
AA1005 PA 11

1001 Flughafen Hambg. 2
te Herren Staffel B

AB 1008 Sperrmüll
AB 1009 Bran & Luebbe
Senioren Staffel A
SA 1008 Deutsche Telekom
Senioren Staffel B
SB 1020 Deutscher Ring 3
SB 1007 Hambg. Mannheimer 3
Kleinfeld Herren Staffel S
KS1002 Creditreform

SG Stern

HEW1
W.B.AIIianz/Philips 1

Sudamero
Sudamero
Hapag Lloyd/VTG 1

SEBAG

SAGA-GWG
Protein

Montblanc

Hapag Lloyd/VTG 2
Polizei Hamburg 3

Bezirk Eimsb. 1
Stern 84

Deutsche Bank 4

ev.Stift./Otto
Finanzbeh.Hamb.Str.

HEK

01.06.2004 18:00 1 1

02.06.2004
14.06.2004

17:30
18:30

01.06.2004 19:00
14.06.2004 19:15
14.06.2004 18:00

2
2

2
3
3

Grunewaldstraße 61

Brucknerstraße
Bundesstraße

Sportp. Hinschenf.
Grunewaldstraße 61
Wendenstraße 166

14.06.2004 18:30 1 3 Rahmoor

14.06.2004 18:30 1 1
14.06.2004 18:00 1 2

Allianz-Sportplatz
Sportplatzring

14.06.2004 18:00 1 5 Desy Platz

01.06.2004 19:00 1 1
01.06.2004 18:30 1 1

14.06.2004 18:00 1 2
16.06.2004 18:00 1 2

Grunewaldstraße 61
Rahmoor

Wichmannstr.
Langenharmer Weg

14.06.2004 18:00 1 2 Marckmannstraße

14.06.2004 18:00 1 4 Barmwisch
15.06.2004 19:00 1 2 Tiefenstaaken

14.06.2004 17:30 1 1 Am Neumarkt

Platz spielfrei

Datum: 27.05.2004

Seite 1

Schiri

1

1
1

1
1
1

1

1
1

1

2
1

1
1

1

1
1

1
1067 SIGNAL/IDUNA/

/FUNK 2
Grüner & Jahr 14.06.2004 19.00 Ulaidmannstr.



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spielausschuss Fußball

Punktspiele - Neuansetzungen

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Kleinfeld Herren Staffel A1
KA1005 Kravag
KA 1009 Transport. U n ited
Kleinfeld Herren Staffel A2
KA 2026 Budni
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 2013 Volksfürsorge 3
KB 2056 DBVWinterthur
KB 2023 VeltaOI
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS1031 Norddt. Affinerie
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA 1006 Norbert und Feigling
KHA 1018 Pleuger/Worthington
KHA 1002 dastaxi
KHA 1036 HEW3

DAK
KPMG

PA13/FMA1

Omya Peralta GmbH
Kühne+Nagel
Hambg. Mannheimer 4

e.on Hanse 2

Pleuger/Worthington
FC Hecke/HHA
Bezirk Eimsb. 2
Hygiene Institut

14.06.2004
14.06.2004

19:30 1 1
19:00 1 2

Am Neumarkt
Baurstr.

14.06.2004 19:00 1 6 Am Neumarkt

17.05.2004 19:00 1 3 Baurstr.
14.06.2004 19:15 1 1 Scharbeutzer Str.
14.06.2004 18:00 1 5 Scharbeutzer Str.

14.06.2004 18:00 1 7 Vogelhüttendeich

Datum: 27.05.2004

Seite 2

Schiri

17.05.2004 19:30 1 1 Memellandallee
14.06.2004 18:00 1 3 Gropiusring
14.06.2004 19:15 1 1 Memellandallee
16.06.2004 17:30 1 6 Brucknerstraße

2
1

2

2
1
2

1

3
2
3
1



Anlage 3

LANDESBETRIEBSSPORTVERBAND SCHLESWIG-HOLSTEIN E.V.

M i t g l i e d des D e u t s c h e n B e t r i e b s s p o r t v e r b a n d e s e .V , (DBSV)

L B S V MitgÜedsverbaid mit besonderer Aufgabenstellung im Lordessportverband Schleswig Holstein e.V.

landesbetnebssportverband ScWeswig-Hohtein Mengstr. 38 • 23552 Lübeck

An alle
Betriebssportgemeinschaften
im Landesbetriebssportverband
SchJeswig-Holstein e.V.

Ansprechopartncr - Fußball

Horst Dwenger
stellv. Verband3vorsltzender

Lessingstraße 3
24576 Dad Dramstedt

FAX+Tolf--.
B S V Hamfcft9r lae6i lV lY r y Deutsche Bank Lübeck AG

r BLZ 230 707 00

21. Mai 2904

- 1066

Klo.-Nr. 3 359 080

im Mai 2004

E I N L A D U N G

zum 17. Kleinfeld-Fußball-Turnier des LBSV am
Samstag, dem 04. 09. 2004 in Neumünster

Liebe Sportfreunde,
in Absprache zwischen dem LBSV und dem Betriebssportverband Neumünster e.V. findet zum 17.
Mal in Neumünster ein Kleinfeld-Fußball-Turnier statt. Teilnehmen am Turnier sollen möglichst
Mannschaften aus den verschiedenen Oitverbänden, um die Sportkontakte zu erweitern. Insoweit muss
den Organisatoren auch das Recht eingeräumt werden, ggf. eine Begrenzung der Mannschaften
vorzunehmen, damit alle Ortsverbände repräsentativ vertreten sein können.

Die Einzelheiten zu diesem Turnier wie folgt:
Ort: Neumünster, städt. Stadion, Geerdtsstr.
Datum: Samstag, 04. 09. 2004

10.00 Uhr bzw. 14.00 Uhr. Treffpunkt je V2 Stunde vorher.
Das Turnier ist auf je 10 Mannschaften am Vormittag und Nachmittag begrenzt.
Startteilnahme nach Anmeldungseingang bis spätestens 10. 08. 2004
Schriftlich an den Landesbetriebssportverband S.-H. e.V., Herrn Horst Dwenger,
Lessingstr. 3, 24576 Bad Bramstedt

Startgeld: 28,— € pro Mannschaft, die Überweisung ist bis spätestens 22.08.2004 auf das
o. a. Konto des LBSV S.-H. e.V. vorzunehmen. Bei Nichtantreten verfällt das
Startgeld

Organisation: LBSV, Betriebssportverband Neumünster
Preise: Urkunden und Fleischpreise
Schuhzeug: Es darf nur mit Nockenschuhen oder Turnschuhen gespielt werden.
Am Vormittag und am Nachmittag wird in 2 Gruppen bis zu 5 Mannschaften gespielt. Es wird nur innerhalb der
Gruppe gespielt. Teilnahmeberechtigt sind nur BSG/FSG-Mannschaften; Auswahlmannschaften sind nicht
zugelassen. Für dieses Turnier dürfen darüber hinaus nur 2 Vereinsspieler angemeldet und eingesetzt werden.
Spieler, die das 33. Lebensjahr vollendet haben, gelten nicht mehr als Vereinsspieler. Am Turniertag ist eine
Meldeliste der Spieler (wird von der Turnierleitung ausgehändigt) und die Spielerpässe vorzulegen.

lichem Gruß

Beginn:
Meldeschluss:

Anmeldungen:

L B S V BSV Neumünster



Turnierregeln Kleinfeld-Fußball-Turnier des LBSV

1. Mannschaften:
a) pro Mannschaft sind höchstens 12 Spieler (einschließlich Torwart) zugelassen.
b) Diese Spieler sind vor Turnierbeginn vom jeweiligen Mannschaftsführer bzw.

-betreuer an Hand einer Mannschaftsliste mit den dazugehörigen Spielerpässen
namentlich bei der Turnierleitung zu melden.

2. Spieler:
Von den 12 gemeldeten Spielern dürfen nur 2 Vereinsspieler unter 33 Jahren einge-
setzt werden. Ab der Oberliga sind Vereinsspieler ausgeschlossen.

3. Spiel vorgaben:
Pro Spiel besteht eine Mannschaft aus einem Torwart und 5 Feldspielern. Die
Auswechslung von Spielern darf beliebig, jedoch nur während einer Spielunterbrech-
ung erfolgen. Ausgewechselt wird an der eigenen Torauslinie. Als Tore werden
Kleinfeld-Handballtore verwendet.

4. Spielregeln:
- Abseitsregel ist aufgehoben
- beim Abschlag bzw. Abwurf durch den Torwart muss der Ball in der eigenen

Spielfeldhälfte aufprallen oder von einem Feldspieler berührt werden. Fliegt er direkt
in die andere Hälfte, so erhält der Gegner an der Mittellinie einen Freistoß.

- wird der Ball vom eigenen Spieler, auch bei Torwartberührung, ins Toraus gespielt,
erfolgt Eckball; bei Seitenaus ist das Spiel durch Einrollen des Balles fortzusetzen.

- Freistöße werden nur indirekt ausgeführt, dabei 5 Meter Abstand.
- ein Foulspiel im Strafraum wird mit einem Strafstoß = 7-Meter mit Anlauf geahndet.
Bei einem Entscheidungsschießen wird der Strafstoß mit einem Ausfallschritt ausge-
führt.

- Rückpass und Einrollen zum Torwart ist erlaubt, dieser darf den Ball dann aber
nicht mit der Hand spielen, bei Handspiel erfolgt ein Strafstoß!

5. Spieldauer:
Wird von der Turnierleitung festgelegt.

6. Es darf nur in Nockenschuhen oder in Turnschuhen gespielt werden.

7. Das Tragen von Schienbeinschonern ist Pflicht!

8. Ohrringe, Ketten usw. sind nicht erlaubt. Bitte abnehmen oder abkleben.

9. Zeitstrafe und Feldverweis:
Für falsches Auswechseln, Tragen von Ohrringen, Ketten usw., Nichttragen von
Schienbeinschonern wird eine Zeitstrafe von 2 Minuten gegeben. Der Schieds-
richter darf eine 5 Min. Zeitstrafe aussprechen. Erhält ein Spieler die rote Karte,
erfolgt eine Sperre für das gesamte Turnier.



•lame und Anschrift der Betriebssportgemein-
schaft oder Freizeitgemeinschaft: den

Ansprechspartner:

Telefon:

Anmeldungen bitte zurück an:

Horst Dwenger

Lessingstrasse 3

24576 Bad Bramstedt

Anmeldung zum 17. Kleinfeld-Fussball-Turnier des LBSV am

Samstag, dem 04. September 2004 in Neumünster.

Unsere BSG/FSG meldet sich hiermit verbindlich an:

1. von 10,00 - 12,30 Uhr

oder
2. von 14,00 - 16,30 Uhr

Unterschrift der BSG/FSG

Die Startgelder sind zu überweisen auf unser Bankkonto bei der
Deutschen Bank AG - Kto-Nr. 3 359 080 - BLZ 230 707 00 -

Der Überweisungsträger muss das Kennwort "LBSV-Kleinfeldturnier in Neumünster"
sowie den Namen der "Betriebssportgemeinschaft/Freizeitgemeinschaft" enthalten

19.05
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S c h i e d s r i c h t e r a u s s c h u ß - F u ß b a l l
v— "

Nach einem erfüllten Leben verstarb am 12. Mai 2004 unser Schiedsrichter

Wilhelm Stahl

im Alter von 88 Jahren.

Von 1953 bis 1988 gehörte Wilhelm dem Schiedsrichterausschuß-Fußball des
Betriebssportverbandes an, in dem er von 1966 bis 1976 als Obmann tätig war.

Für sein Engagement auf Betriebssportebene wurde er mit unzähligen Auszeichnungen
bedacht.

Sein kameradschaftliches Verhalten den Schiedsrichterkameraden - und auf dem Platz
auch den Spielern gegenüber - hat viel zu seiner Beliebtheit im Betriebssportverband
beigetragen.

Wir werden unserem Wilhelm ein ehrendes Andenken bewahren.

Jörn Jenke



43.Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr.8 04.06.04
Spielausschuß Kegeln;
Am 15.05.2004 fand das Endspiel um die Hamburger Mannschaftsmeisterschaft
zwischen den Mannschaften der BSGen Deutsche Bank und Deutscher Ring
statt. Dabei kam es zu folgenden Ergebnissen:

Deutsche Bank Deutscher Ring

Peter Münzel
Helmut Krohn
Olaf Schmidt
Günther Kohrt
Wilfried Rabe

734 Holz
734
706
715
719

Ingrid Reymers
Sven Berthold
Horst Berthold
Thorsten Lützow
Rainer Pageis

720 Holz
721
736
728
731

3608 Holz 3636 Holz
Hamburger Meister und Pokalsieger wurde damit der Deutsche Ring.
Der Damenmannschaft der Deutschen Bank gelang der gleiche Erfolg und somit
erreichten beide Mannschaften das diesjährige „ Double".

Verbandspokal 2004/2005
l.Runde Damen

1. B A T Hamburg - Rapid
2. L S V - A/HSK

Alle nicht genannten Mannschaften haben Freilose !!!!
Die beiden Spiele müssen bis zum 31.12.2004 ausgetragen werden.

l.Runde Herren
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

Allianz
Bez.Amt Eimsb. -
R.G.Hamburg
Hermes Schleifm. -
Stahlwerke
Eppendorf A.G.
Haar
B A T Hamburg -
Ethicon
Alfa Laval

Hbg.- Mannheimer
Euler Hermes Kredit
AXA Hamburg
Signal Iduna
V H H Bergedorf
Pinguin
Deutscher Ring
Haspa
A/HSK
Blau-Weiß-Rot

Diese Spiele müssen bis zum 7. A u g u s t 2 0 0 4 ausgetragen werden.
Pokalberichte bitte direkt an Thorsten Pott-Umbach, Julius-Vosseler-
Str.109, 22527 Hamburg, Fax 040/411 14 183 senden.
Abgesagte Spiele müssen dem Spielausschuß gemeldet werden, ansonsten wird
die Heimmannschaft mit Bußgeld belegt. Alle nicht genannten Mannschaften
haben Freilose.

GUT HOLZ
Thorsten Pott-Umbach
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LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS

INHALTSVERZEICHNIS 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Einladung BSV-Abendsportfest

3) Einladung Shell-DEA - Abendsportfest

4) Ergebnisse Run + Bike

5) Ergebnisse Philips-Abendsportfest

6) Ergebnisse Siemens-Abendsportfest

7) Ergebnisse Stadtparklauf der SG Zoll

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

Sonnabend, 05.06. Norddeutsches Betriebssportfest in Glück-
stadt mit CITY-Lauf
Wer sich am 5. Juni nachmeldet, könnte der
1.000 Teilnehmer sein !

NDR-Stundenlauf / Allianz-Sportplatz

1. Wedeler Deichlauf der BSG ESW & STN /
2. Lauf vom BSV-Sommer-Cup 2004

Volkslauf in Finkenwerder / TuS Finkenwer-
der + Airbus SG

1. BSV-Triathlon-Meisterschaften/Großensee

BSV-Abendsportfest mit BSV-Mehrkampfmei-
sterschaften / Jahnkampfbahn

BSV-Abendsportfest / Jahnkampfbahn

Shell-DEA - Abendsportfest / Jahnkampfbahn

MEISTERSCHAFTSqUALIFIKATION

Gemäß L0 ist Voraussetzung für die Teilnahme an den BSV-Meisterschaf-
ten im Sommerhalbjahr der Start bei einem Bahnsportfest ab Bahneröff-
nung. Der LA-Aussschuß hat beschlossen, daß auch die Teilnahme an
den Veranstaltungen des neuen BSV-Sommer-Cups als Meisterschaftsqua-
lifikation gewertet wird !

Mittwoch,

Freitag,

Sonntag ,

Montag,

Mittwoch,

Mittwoch,

Mittwoch.

09.06

18.06

20.06

21.06

23.06

07.07

28.07
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EINLADUNG ZUM B S V - AB E N D S P O R T F E S T

TERMIN :

ORT :

WETTBEWERBE

Mittwoch, 7. Juli 2004 / Beginn 17.30 Uhr

J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

100m / 200m / 1.500m / 5.000m /
Weitsprung / Hochsprung / Kugel / Diskus
3 x 1.000m - Männer (Meisterschaftswettbewerb)

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg
ausgetragen und ausgeschrieben für alle Altersklassen (wJ/mJ, Frauen,
W30-W65 sowie Männer, M30-M75). Teilnahmeberechtigt sind Aktive der
Kl.I und - bei getrennter Wertung - der Kl.II, die im Besitz eines
gültigen Leichtathletik-Startpasses sind. Weiterhin startberechtigt
sind Aktive der Seniorenklassen des DLV. Für die 3x1.000m Staffel der
Männer gilt die Meisterschaftsqualifikation !

In allen Läufen finden Zeitläufe statt, die nach den bekannten Lei-
stungen zusammengestellt werden. Im Weitsprung sowie in den techni-
schen Disziplinen erreichen jeweils die sechs Vorkampfbesten einer
AK-Wertung die Endkämpfe. Hochsprung : Anfangshöhen nach Wunsch der
Teilnehmer/innen.

MELDUNGEN

STARTGELD

Bis Freitag, 25. Juni 2004, auf BSV-LA-Meldebogen 2004
an MICHAEL STEINHAGEN, Peterskampweg 69, 22089 Hamburg

1,50 Euro je Einzelstart und Staffel / 1,50 Aufgeld
je Start bei Nachmeldungen am Veranstaltungstag

Neu : Nach dem BSV-Bahnabschlußsportfest (15.09.2004)
werden die BSG'en über die an den BSV Hamburg zu ent-
richtenden Startgelder für sämtliche B S V -
Sportfeste der

für sämtliche
Sommersaison

Bahn-
Vorab bit-

te k e i n e
2004 informiert

Überweisungen tätigen bzw. Einzugser-
mächtigungen erteilen !

ALLGEMEINES
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.
Auszeichnungen : Urkunden (auf Anforderung !) für Sieger und Plazier-
te. Meisterschaftsmedaillen für die drei erstplazierten Staffeln.
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2004 ! Ist noch keine
Startnummer vergeben worden, so ist in der Meldung anzugeben "NEU".

Für die Durchführung der Veranstaltung ist der LA-Ausschuß wie immer
auf die tatkräftige Mithilfe der teilnehmenden BSG'en durch die Ge-
stellung von Kampfrichtern bzw. Helfern angewiesen ! Ab 5 Teilnehmern
ist ein, bei 10 und mehr gemeldeten Aktiven sind zwei Kampfrichter zu
stellen.



- 3 -

B S V -ABENDSPORTFEST

ZEITPLAN B S V - ABENDSPORTFEST / 7. JULI 2004 / JAHNKAMPFBAHN

UHR LAUF WEIT HOCH KUGEL DISKUS

17.30

17.45 3x1.000m

18.00 100m D+M-M45

18.15

18.30 1.500m D+H

18.45 100m M50-M65

19.00

19.15 5.000m D

19.45 200m D+H

20.00 5.000m H

Einteilung der Kampfrichter

D+M-M45

M50-M75 D + H D+M-M45

M50-M75

M50-M75

D+M-M45

Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. orlo

E I N L A D U N G Z U E I N E M A B E N D S P O R T F E S T D E R B S G S H E L L - D E A

T E R M I N :

O R T :

WETTBEWERBE :

Mittwoch, 28. Juli 2004 / Beginn 18.00 Uhr

J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

Damen und Herren alle AK
(wJ/mJ, Frauen, W30-W65 und Männer, M30-M75)

100m / 800m / 3.000m / 10.000m
4 x 100m / 4 x 400m
Weitsprung / Diskus / Speer
Kinderläufe : 1 Runde/400m - 1995 und jünger
2 Runden/800m - 1989-1994

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg
durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der Kl.I und - bei ge-
trennter Wertung - der Kl.II, die im Besitz eines gültigen LA-Start-
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SHELL-DEA - ABENDSPORTFEST 2004

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
passes sind sowie Seniorinnen/Senioren des DLV.
In allen LaufWettbewerben finden Zeitläufe statt. In den technischen
Disziplinen erreichen jeweils die sechs Vorkampfbesten einer AK-Wer-
tung die Endkämpfe.

MELDUNGEN : Bis Freitag, 16. Juli 2004, auf BSV-LA-Meldebogen 2004 an
INGRID FUNK, Eggersweide 81, 22159 Hamburg

STARTGELD : Einzelwettbewerbe und Staffel
Kinderläufe : kein Startgeld

1,50 Euro je Start

Das Startgeld ist bis zum Meldeschluß mit Angabe der BSG zu überwei-
sen an : SV Rot-Gelb Hamburg, Konto-Nr. 1280 162 775 bei der Hambur-
ger Sparkasse, BLZ 20050550, Kennwort "Shell-DEA - Abendsportfest
2004".
Nachmeldungen am Veranstaltungstag : Aufgeld 1,50 Euro je Start.

ALLGEMEINES
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2004.
10.000m : für Rundenzähler sind die Aktiven verantwortlich !
Auszeichnungen : Urkunden (auf Anforderung) für Sieger und Plazierte
Kampfrichter und Helfer sind herzlich willkommen !

Z E I T P L A N SHELL-DEA - ABENDSPORTFEST / 28. JULI 2004

UHR LAUF SPEER/DISKUS WEIT

18.00 100m / Damen
18.05 100m / Herren
18.15
18.30 Kinderläufe
18.40 800m / Damen
18.50 800m / Herren
19.00 4xl00m / D+H
19.15 3.000m / D+H
19.45 4x400m / D+H
20.00 10.000m / D+H

Speer / D+H, alle AK Damen

Diskus / D+H, alle AK Herren

BSG SHELL-DEA / LEICHTATHLETIK
gez. Ingrid Funk

gen.: LA-AUSSCHUSS
gez. orlo
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Einlaufliste Betriebssportverband Hamburg
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Ein- W
lauf

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57 •

58
59
60
61
62

Name, Vorname

Bohn, Holger
Parge, Susanne
Scheer, Ingo
Probst, Beatrice
Baumeister, Thorsten
Heinemann, Wolfgang
Blunck, Sandra
Schaldach, Gerd
Doose, Holger
Kamrad, Hubert
Mertelsmann, Detlef
Stemmer, Holger
Sypniewski, Mathias
Knop, Uwe
Reese, Lars
Streich, Torsten
Bruhns, Michael
Hoppe, Holger
Ciaaßen, Volker
Menzel, Siegfried
Radzinski, Gerd
Wittmar, Susanne
Schulz, Norbert
Staeglich, Thorsten
Hintzmann, Alfred
Friedrich, Wolfram
Löffler, Stefan
Harms, Oliver
Faika, Birte
thor Straten Wolf, Stefar
Löffler, Siegfried

JG

64
64
71
73
69
53
77
65
53
55
40
69
68
46
70
58
51
71
45
55
51
55
57
75
34
59
64
77
84
70
40

Verein / BSG / Ort

Vereinsbank
Deutsche Telekom
Feuerwehr Hamburg
e.on/Hanse
T'Systems
NDR
Airbus SG HH
e.on/Hanse
Volksfürsorge
SG Stern
Baubehörde
Ethicon
Hamburg-Mannheimer
Feuerwehr Hamburg
ABN Amro Bank
Lufthansa SV
Shell
Shell
Vereins- und Westbank
Airbus SG HH
DESY
OTTO
Siemens
Siemens
Feuerwehr Hamburg
Jungheinrich
OTTO
Airbus SG HH
Airbus SG HH
OTTO
OTTO

Laufen
5,5 km

0:23:39
0:24:26
0:22:57
0:24:45
0:25:15
0:25:03
0:26:48
0:25:29
0:25:46
0:25:25
0:24:37
0:23:49
0:26:34
0:25:19
0:24:42
0:25:32
0:25:17
0:26:12
0:25:39
0:27:26
0:28:56
0:26:05
0:31:50
0:32:23
0:29:59
0:26:45
0:28:29
0:32:07
0:31:18
0:28:34
0:31:08

Rad
37 km

1:13:17
1:14:53
1:10:40
1:10:21
1:11:02
1:11:27
1:08:27
1:11:49
1:11:43
1:13:23
1:14:04
1:10:34
1:13:30
1:16:51
1:14:24
1:14:53
1:17:12
1:20:57
1:24:14
1:19:18
1:19:17
1:28:44
1:18:12
1:17:37
1:14:50
1:25:12
1:22:09
1:17:07
1:21:39
1:17:16
1:48:44

Laufen
11 km

0:52:35
0:50:21
0:56:36
0:55:23
0:54:27
0:55:17
0:56:44
0:55:05
0:55:41
0:56:28
0:56:41
1:01:03
0:56:25
0:54:26
0:57:50
0:57:48
0:59:32
0:58:11
0:55:51
0:59:22
1:00:29
0:55:07
1:00:50
1:00:53
1:07:11
1:03:24
1:06:26
1:08:59
1:05:28
1:15:46

Gesamt

2:29:31
2:29:40
2:30:13
2:30:29
2:30:44
2:31:47
2:31:59
2:32:23
2:33:10
2:35:16
2:35:22
2:35:26
2:36:29
2:36:36
2:36:56
2:38:13
2:42:01
2:45:20
2:45:44
2:46:06
2:48:42
2:49:56
2:50:52
2:50:53
2:52:00
2:55:21
2:57:04
2:58:13
2:58:25
3:01:36

nicht beendet

Männer
Ges

32

33

34
35

36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49

50
51
52
53
54
55

56

AK

M40-8

M30-7

M35-9
M50-4

M35-10
M50-5
M45-3
M60-1
M35-11
M35-12
M55-2
M30-8
M45-4
M50-6
M30-9
M55-3
M45-5
M50-7

M45-6
M25-4
M70-1
M45-7
M40-9
M25-5

M30-10

Frauen
Ges

1

2

3

4

5

AK

F40-1

F30-1

F25-1

F45-1

F20-1

Start-
Nr.

134
18

142
6

77
198

4
112
201
191
231

71
79

218
62

166
209

56
221
188
207

20
176
43

236
162
126
37
2

60
232
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Einlaufliste Betriebssportverband Hamburg
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Ein- W
lauf

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26 .
27
28
29
30
31

Name, Vorname

Langfeld, Peter
Wiebe, Nicholas
Gorissen, Ansgar
Singer, Michael
Oertel, Sven
Dettmer, Jörg
Evers, Lasse
Meyer, Jörg
Härle, Ralf
Zajitschek, Andreas
Langfeld, Martin
Böttger, Martin
Pätzold, Ingo
Steinbach, Martin
Steinbring, Marco
Hummel, Dr. Thomas
Konrad, Thomas
Weigle, Dirk
Parge, Michael
Siems, Holger
Naumann, Helge
Lohmann, Rolf Michael
Glüse, Jan
Wolter, Friedrich
Probst, Helmut
Zander, Tim
Weskamm, Rüdiger
Herrmann, Michael
Baur, Wilfried
Schaldach, Ralf
Faika, Gerhard

JG

72
75
72
65
70
67
78
61
63
66
63
71
68
70
63
50
67
68
70
65
69
60
47
52
39
77
55
61
56
62
53

Verein / BSG / Ort

Siemens
Siemens
Germanischer Lloyd
Airbus SG HH
Shell
Holsten
Hülsten
Siemens
Siemens
Deutscher Ring
Siemens
Airbus SG HH
HEW<
Hamburg-Mannheimer
Finanzamt Blankenese
Raywood Running Team
NDR
Feuerwehr Hamburg
Deutsche Telekom
HSE
OTTO
Stern
Philips LG
HEW
e.on/Hanse
SG Stern
Siemens
Deutsche Bank
Jungheinrich
Volksfürsorge
Airbus SG HH

Laufen
5,5 km

0:18:43
0:18:21
0:20:07
0:18:58
0:20:06
0:20:52
0:19:29
0:20:16
0:18:26
0:19:59
0:19:26

0:22:22
0:23:04
0:21:53
0:20:03
0:22:40
0:22:56
0:21:49
0:22:43
0:23:35
0:24:09
0:23:51
0:23:12
0:24:56
0:23:17
0:26:24
0:24:30
0:24:52
0:25:31
0:23:26

Rad
37 km

0:56:26
1:02:34
1:01:46
1:02:13
0:59:54
1:00:26
0:59:45
1:03:22
1:06:19
1:09:02
1:03:43

1:02:13
1:05:39
1:03:28
1:14:54
1:08:17
1:08:07
1:07:33
1:10:12
1:04:15
1:10:10
1:09:31
1:08:22
1:07:27
1:10:09
1:06:25
1:08:10
1:08:44
1:08:40
1:09:36

Laufen
11 km

0:41:53
0:39:51
0:41:57
0:42:54
0:44:29
0:44:10
0:46:46
0:42:28
0:41:46
0:42:38
0:48:41

0:48:45
0:46:39
0:53:43
0:44:58
0:49:01
0:49:55
0:51:42
0:49:11
0:54:53
0:49:11
0:50:30
0:52:52
0:52:31
0:52:28
0:53:12
0:54:08
0:53:23
0:53:07
0:54:37

Gesamt

1:57:02
2:00:46
2:03:50
2:04:05
2:04:29
2:05:28
2:06:00
2:06:06
2:06:31
2:11:39
2:11:50
2:11:56
2:13:20
2:15:22
2:19:04
2:19:55
2:19:58
2:20:58
2:21:04
2:22:06
2:22:43
2:23:30
2:23:52
2:24:26
2:24:54
2:25:54
2:26:01
2:26:48
2:26:59
2:27:18
2:27:39

Männer Frauen
Ges

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

AK Ges AK

M30-1 .
M25-1 .
M30-2 .
M35-1 .
M30-3 .
M35-2 .
M25-2 .
M40-1 .
M40-2 .
M35-3 .
M40-3 .
M30-4 .
M35-4 .
M30-5 .
M40-4 .
M50-1 .
M35-5 .
M35-6 .
M30-6 .
M35-7 .
M35-8 .
M40-5 .
M55-1 .
M50-2 .
M65-1 .
M25-3 .
M45-1 .
M40-6 .
M45-2 .
M40-7 .
M50-3 .

Start-
Nr.

48
42
51

109
65
97
28

151
143
100
141
58
81
61

136
211

90
78
64

110
73

158
217
202
233

31
185
154
184
145
200
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Einlaufliste Betriebssportverband Hamburg

Ein- W Name, Vorname
lauf

D i s q u a l i f i k a t i o n e n

JG Verein / BSG / Ort

1
2
3
4
5
6
7
8
9

Wittmar, Johannes
Wieck, Andreas
Müller, Henry
Singer, Sabine
Foitlinski, Stefan
Herrmann, Jens
Lund, Peter J.
Felger, Fritz
Koppermann, Horst

81
58
51
67
65
59
47
59
52

OTTO
Beiersdorf
Siemens
Airbus SG HH
Philips LG
Jungheinrich
Philips LG
Airbus SG HH
Hochbahn

Laufen
5,5 km

0:18:00
0:22:07
0:24:23
0:23:13
0:24:01
0:24:02
0:23:33
0:23:59
0:27:05

Rad
37 km

1:07:18
1:08:47
1:10:58
1:14:26
1:07:30
1:12:06
1:16:41
1:23:03
1:16:42

Laufen
11 km

0:40:26
0:49:13
0:48:50
0:49:29
0:56:28
0:55:36
1:15:12
0:51:11
1:03:46

Gesamt

2:05:44
2:20:07
2:24:11
2:27:08
2:27:59
2:31:44
2:31:53
2:38:13
2:47:33

Männer Frauen
Ges AK Ges AK

Begründung:

Wechselzone
Zeitstrafe nicht abgesessen
Wechselzone
Wechselzone
Wechselzone
Wechselzone
Wechselzone
Wechselzone
Wechselzone

Start
Nr.

22
165
208

11
118
161
123
163
206

Die Begründungen für die von den Kampfrichtern des Hamburger Triathlon Ver-
bandes ausgesprochenen Disqualifikationen sind nicht nur bei den Betroffe-
nen auf wenig Verständnis gestossen. Wettkampfregeln müssen zwar beachtet
werden, doch Regeln haben auch einen Ermessensspielraum und sollten im In-
teresse des Sports zugunsten der Aktiven ausgelegt werden. Mehrmaliges
Windschattenfahren führt zu Recht zur Disqualifikation. Ein Schuhlöffel
für das Wechseln von den Lauf- zu den Radschuhen oder ein Müsliriegel im
Helm hätte mit einer Verwarnung oder Zeitstrafe angemessen geahndet werden
können. Der sportlichen Fairnis widerspricht es sicherlich auch, die Akti-
ven die Rad- und die 2. Laufstrecke absolvieren zu lassen und die Disqua-
lifikation erst nach Beendigung des Wettbewerbes bei der Siegerehrung mit-
zuteilen .
.Der LA-Ausschuß sieht sich durch die Vorfälle in Hemdigen in seiner Auf-
fassung bestätigt, die 1. BSV-Triathlon-Meisterschaften am 21. Juni 2004
ohne Mitwirkung des HHTV durchzuführen. !

orlo
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Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V.

19 . P h i l i p s A b e n d s p o r t f e s t
Mittwoch, 12. Mai 2004 - Hammer Park

1 0 0 m

M/M40

M50-M60

M65

M70

2 0 0 m

W40

M30/M40

M60-M65

1.500m

W40/W60

M/M40-M45

M70

5. 0 0 0 m

F/W35

W40-W45

1.
2.
3.
4.

1.
2.
2.
3.

1.

1.
2.
3.

1.

1.
2.
3.

1.

2.

1.
2.

1.
2.
3.

1.

1.
2.

1.
2.
3.

417
446
392
421

437
498
468
463
468

499
496
434
447

371
485
362

487

407
392
421

437
498
499
434
412

487
411

500
491
421

486

492
381

460
484
481

Ergebnisse

Starckjohann, Dennis
Kasprzyk, Norbert
Gedamke, Frank-York
Haacker-McLaughlin, Kai

Wolff, Hans-Jürgen
Gailus, Klaus
Peterson, Tom
Gliewe, Volker
Levezow, Ralf

Lange, Hans-Jürgen
Dahms, Reinhard
Suppa, Peter
Jödicke, Paul

Knapp, Gerhard
Bischoff, Hermann
Suhr, Günter

Ehlers, Annette

Jander, Ingo
Gedamke, Frank-York
Haacker-McLaughlin, Kai

Wolff, Hans-Jürgen
Gailus, Klaus
Lange, Hans-Jürgen
Suppa, Peter
Smolka, Dieter

Ehlers, Annette
Pohl, Gertrud

Ladiges, Gösta
Glüse, Ulf
Haacker-McLaughlin, Kai

Kluger, Günther

Dreock, Regina
Neumann, Tanja

Kleinemeyer, Dagmar
Kersten, Ines
Läubin, Susanne

82
63
60
63

43
44
40
52
44

37
39
39
36

34
32
31

65

71
60
63

43
44
37
39
36

65
42

58
84
63

33

67
85

56
62
58

Philips LG
NDR
NDR
Philips LG

LG Alsternord
Deutscher Ring
Philips LG
Tchibo
Bundesbank

LG Alsternord
SV Polizei
LG Alsternord
Feuerwehr

Blau-Weiß-Rot
Dresdner Bank
Deutsche Bank

Tchibo

Volksfürsorge
NDR
Philips LG

LG Alsternord
Deutscher Ring
LG Alsternord
LG Alsternord
Allianz

Tchibo
Allianz

HSE
Philips LG
Philips LG

Rapid

HH-Mannheimer
HEW

HEK
NDR
NDR

11,9 Sek.
12,8
14,2
15,4

13,2
13,2
14,4
14,5
15,9

13,5
13,8
14,1
15,4

15,3
16,9
17,3

32,0 Sek.

26,2
30,2
31,2

26,9
27,6
27,9
28,6
32,0

5:56,7 Min
6:44,4

4:39,0
4:55,1
5:08,2

6:20,1

20:39,1 Min
20:48,3

20:41,7 Min
22:46,8
22:59,8
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Hl

5. 0 0 0 m

W50

M30

M35

M40

M45

M50

M55

M60-M65

M70

W e i t s p r u

M/M40

M55/M60

M65

u
1.
2.

1.
2.
3.
4.
5.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

1.
2.
3.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.
5.

1.

1.
2.
3.

1.
2.

1.
2.
3.

r

352
480

455
405

5
471

10

493
11

490
472

9
7

469
473

421
494
456
488

500
453

1
445

6
466
382

351
470
463

8
495
452
450

474
423
369

3
395

384

417
446
392

368
468

467
447
439

König, Irmtraut
Schenck, Elke

Bozyakali, Can
Seliger, Niels
Laaker, Christian
Gruber, Markus
Hartmann, Hinrich

Uhl, Achim
Müller, Jens
Kuncke, Stefan
Lüssenhop, Kai
Kuhrmann, Bernd
Zylau, Kai
Levezow, Thomas
Morick, Markus

Haacker-McLaughlin, Kai
Spijker, Rüdiger
Ulrich, Rainer
Otte, Peter

Ladiges, Gösta
Steinhagen, Michael
Herrmann, Thomas
Timm, Thomas
Wilde, Klaus
Jeschke, Heinz
Schumann, Thomas

König, Dietmar
Ansen, Hans-Jürgen
Gliewe, Volker

Lund, Peter
Winter, Rainer
Reiske, Gerd
Kühl, Bernd

Münster, Reinhold
Meier, Olaf
Mengelkamp, Joachim
Reimer, Peter
Bernin, Siegfried

Steinhoff, Robert

Starckjohann, Dennis
Kasprzyk, Norbert
Gedamke, Frank-York

Rudolph, Klaus
Levezow, Ralf

Frohriep, Peter
Jödicke, Paul
Flatau. Norbert

Philips

53
53

74
71
70
70
71

67
67
67
68
69
65
69
68

63
60
60
61

58
58
58
58
58
55
58

52
50
52

47
49
47
46

42
38
44
39
37

33

82
65
60

46
44

37
36
39

Leichtathletik Gc

Airbus SG
NDR

Philips LG
Tchibo
HSH-Nordbank
DAK
Philips LG

HH-Mannheimer
DESY
Philips LG
DAK
Philips LG
HEK
Bundesbank
DAK

Philips LG
HH-Mannheimer
Otto
Beiersdorf

HSE
B+V
HEK
Philips LG
Haspa
Alsterdorf
HEW

Airbus SG
DAK
Tchibo

Philips LG
HH-Mannheimer
Lufthansa SV
ESW&STN

Telekom
HEW
Dresdner Bank
HEK
Raffay

HEW

Philips LG
NDR
NDR

Dresdner Bank
Bundesbank

Bundesbank
Feuerwehr
Shell-DEA

»meinschaft e.V.

22:33,9
24:49,6

17:11,7
17:23,6
18:53,1
19:33,7
20:15,2

18:15,0
18:18,5
18:43,8
20:37,3
20:46,7
20:50,5
21:24,1
22:16,8

18:38,0
19:14,2
21:07,3
22:31,0

16:48,7
17:27,3
17:50,2
17:54,5
18:23,7
19:24,1
19:56,6

19:11,7
19:14,4
19:38,0

19:44,5
19:50,8
20:01,8
21:27,5

22:02,3
22:22,6
22:41,3
23:49,7
25:14,0

24:00,8

5,88 m
5,31
4,15

4,60+
4,44+

4,18+
4,16+
4,02+
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Hl
JL 2 -
Wei ts p r

M70

H oc h s pi

M60

/U
u n g

1.
2.
3.

ru n g

1.
2.

K u g e l s t o ß e n

W60

M40/M55

M60

M65

M70

S pee rwe

W60

M/M40

M55/M60

M65

M70

1,

1.
2.

1.
2.
3.
3.

1.
2.
3.

1.
2
3.
4.

r f e n

1.

1.
2.

1.

2.
3.

1.
2.

1.
2.

485
362
377

367
413

416

368
446

385
413
497
468

447
467
439

371
362
377
485

416

446
417

385
4

413
410

496
426
412
439

371
485

Bischoff, Hermann
Suhr, Günter
Laskowski, Werner

Ahrens, Jürgen
Peterson, Tom

Möller, Meike

Rudolph, Klaus
Kasprzyk, Norbert

Neumann, Horst
Peterson, Tom
Bremer, Alex
Levezow, Ralf

Jödicke, Paul
Frohriep, Peter
Flatau, Norbert

Knapp, Gerhard
Suhr, Günter
Laskowski, Werner
Bischoff, Hermann

Möller, Meike

Kasprzyk, Norbert
Starckjohann, Dennis

Neumann, Horst
Sosna, Vaclav
Peterson, Tom
Pohl, Reinhold

Dahms, Reinhard
Eddelbüttel, Manfred
Smolka, Dieter
Flatau, Norbert

Knapp, Gerhard
Bischoff, Hermann

Philips

32
31
31

44
40

40

46
63

44
40
40
44

36
37
39

34
31
31
32

40

63
82

44
48
40
41

39
39
36
39

34
32

Leichtathletik

Dresdner Bank
Deutsche Bank
HEW

Gemeinschaft e.V.

4,04 m +
3,62+
3,44+

+) = doppelte Weite Standweitsprung

Dresdner Bank
Philips LG

Philips LG

Dresdner Bank
NDR

HEW
Philips LG
Philips LG
Bundesbank

Feuerwehr
Bundesbank
Shell-DEA

Blau-Weiß-Rot
Deutsche Bank
HEW
Dresdner Bank

Philips LG

NDR
Philips LG

HEW
TSG Bergedorf
Philips LG
Allianz

SV Polizei
SV Polizei
Allianz
Shell-DEA

Blau-Weiß-Rot
Dresdner Bank

1,41 m
1,31

7,27 m

9,05
8,40

11,52
9,77
9,15
8,00

8,46
7,71
7,67

9,42
9,15
7,93
7,86

18,90 m

50,82
29,69

42,00
37,68
32,85
28,64

41,28 m
34,83
28,15
26,22

24,66
19,68

Philips Leichtathletik Gemeinschaft - gez. Kurt Voß
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7. ABENDSPORTFEST DER BSG S I E M E N S

MITTWOCH, 26. MAI 2004 - ALLIANZ-SPORTPLATZ

E R G E B N I S S

5. 0 0 0 m

D A M E N

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

H E

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11,
12,
13.

106
381
101
102
435
406
050

R R

045
459
109
108
421
452
105
457
374
396
107
051
097

Yücel, Sema
Neumann, Tanj a
Tobies , Dorathe
Töpper, Andrea
Haertel, Brigitte
Seeling-Maaß, Meike
Daily, Renate

E N

Schröder, Birger
Lüders-Bahlmann , Uw
Langfeld, Martin
Rohwedder, Maikel
Haacker-McLaughlin ,
Reiske, Gerd
Läubin, Max
Sonnleitner, Robert
Matthiessen, Uwe
Haubrich, Gerhard
Riehm, Nikolas
Daily, Peter
Bartels. Fritz

Kai

70
85
60
67
54
65
45

63
56
63
68
63
47
90
40
49
43
50
35
38

Raywoods RT
HEW
NDR
Philips LG
Commerzbank
Tchibo
Signal Iduna

NDR
SEB
Siemens
Polizei
Philips LG
Lufthansa SV
NDR
Feuerwehr
FA Blankenese
Raffay
Siemens
Signal Iduna
FA Blankenese

20: 17,6
20:52,0
23:50,5
24:19,8
25:27,9
25:56,7
29:52,6

17:34,4
17:39,0
18:14,3
18:36,8
19:12,1
20:00, 1
21:35,2
24:10,6
24:12,9
24:19,1
25:34,3
26:38,3
28:29,5

1.W30
l.F
1.W40
1.W35
1.W50
2.W35
1.W55

1.M40
1.M45
2.M40
1.M35
3.M40
1.M55
l.mJ
1.M60
2.M55
2.M60
1.M50
1.M65
2.M65

1 0 . 0 0 0 m

D A M E N

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

460
352
481
398

E R

405
445
096
109
079
421
033
470

Kleinemeyer, Dagmar
König , Irmtraut
Läubin, Susanne
Weirich, Ursula

R N

Seliger, Niels
Timm, Thomas
Dr.Meyer-Reim, Utz
Langfeld, Martin
Wagener, Horst
Haacker-McLaughlin
Kozieras, Norbert
Ansen, Hans-Jürgen

Kai

56 HEK
53 Airbus SG
58 NDR
66 Raffay

71 Tchibo
58 Philips LG
62 Allianz
63 Siemens
61 Nestle
63 Philips LG
50 HH-Mannheimer
50 DAK

43:00,4
47:10,3
47:40,2
53:47,4

36:49,3
3 8:00,8
38:51,5
38:52,9
38:58,2
39:31,1
39:58,1
40:01,5

1.W45
1.W50
2.W45
1.W35

1.M30
1.M45
1.M40
2.M40
3.M40
4.M40
1.M50
2.M50
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7. SIEMENS-ABENDSPORTFEST

1

H

9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.

0.

E R

110
494
463
397
351
082
104
399
015
038
394
401
391
420
098
395
099

0 0 0 m

R E N

Fedder, Ingo
Spij ker, Rüdiger
Gliewe, Volker
Gomes, Jorge
König, Dietmar
Schröder, Folke
Möller, Henry
Thießen, Arnold
Bernhard, Jürgen
Götz, Jürgen
Adolf, Hans-Willy
Matthies, Hans-Joachim
Klemeyer, Ludolf
Voss, Kurt
Böthern, Rolf
Bernin, Siegfried
Lühmann, Frank

60
60
52
67
52
71
51
57
37
50
36
30
42
44
43
37
53

Shell-DEA
HH-Mannheimer
Tchibo
Raffay
Airbus SG
HH-Mannheimer
Siemens
Raffay
Allianz
HEK
Raffay
Raffay
NDR
Philips LG
FA Blankenese
Raffay
HEK

40:24,9
40:49,2
41:30,3
41:42,9
43:36, 1
4 3:46,1
43:46,5
45:47,7
46:03,1
47:02,5
48:25,2
49:28,8
50:24,6
50:34,5
50:52,1
52:55,9
54:39,1

5.M40
6.M40
3.M50
1.M35
4.M50
2.M30
5.M50
2.M45
1.M65
6.M50
2.M65
1.M70
1.M60
2.M60
3.M60
3.M65
7.M50

F.d.R.: BSG Siemens, Gerd Grospitz / Ergebnis-Service Hartmut Sickart
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10 km Waldlauf der SG Zoll Hamburg am 22.05.2004 im Hamburger Stadtpark

Jubiläums lauf'anlässlich des 50jährigen Bestehens der SG Zoll Hamburg

Organisation: SG Zoll Hamburg, Rüdiger Schiemann
Zeiterfassung und Auswertung: Hartmut Sickart (SV Weiß Blau Allianz Hamburg)

Resultat Herren:
ELAIZ
1
1
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

STNR
41
84
455
85
76
45
37
73
445
493
86
421
6
72
79
470
66
90
33
57
471
466
397
46
28
23
92
12
56
82
444
59
456
93
422
60
482
54
400
62
13
80
26
91
399

NAME
Gauger
Enters
Bozyakali
Hartwig
Bischof
Schröder
Winter
Heemcke
Tijnm
"ühl
Zagitscheck
Haacker-McLaughlin
Wilde
Stephan
Wagener
Ansen
Borchers
Heel
Kozieras
Feldhusen
Gruber
Jeschke
Gomes
Hornung
Schulz
Herrmann
Reichelt
Felger
Orhon
Schröder
Rubilales-Jimenez
Mäkilaurila
Ulrich
Ahrens
Meier
Mäkinen
Läubin
Haiweg
Ihde
Meier-Rößler
Möller
Feick
Ploog
Berka
Thiessen

VORNAME
Jens
Christian
Can
Christian
Georg
Birger
Christian
Alexander
Thomas
Achim
Andreas
Kai
Klaus
Achim
Horst
Hans-Jürgen
Mario
Thomas
Norbert
Johannes
Markus
Heinz
Jorge
Jürgen
Hans-Joachim
Michael
Maik
Fritz
Aras
Folke
Luis
Pekka
Rainer
Hans-Björn
Manfred
Tero
Bernhard
Wolfgang
Bernd
Jochen
Thomas
Joachim
Renee
Thomas
Arnold

Laufwerk
Deutsche Bank
Philips LG
PWC
Laufwerk
NDR
HH-Mannheimer
Symbolic Link
Philips LG
HH-Mannheimer
Deutscher Ring
Philips LG
Haspa
Symbolic Link
Nestle
DAK
Philips LG
Gaden
HH-Mannheimer
Volksfürsorge
DAK
Alsterdorf
Raffay
Raffay
Gaden
Deutsche Bank
Philips LG
Airbus
Volksfürsorge
HH-Mannheimer
Zoll
Zoll Helsinki (Finnland)
Otto
Deutscher Ring
Philips LG
Zoll Helsinki (Finnland)

_NDR
TÜV No'rd
Raffay
BA Nord
Airbus
Deutscher Ring
Feuerwehr
Siemens
Raffay

j e
1965
1979
1974
1972
1966
1963
1981
1976
1958
J967
1966
1963
1958
1976
1961
1950
1964
1964
1950
1957
1970
1955
1967
1954
1948
1961
1979
1959
1950
1971
1938
1965
1960
1979
1940
1978
1959
1948
1946
1944
1963
1961
1960
1962
1957

AK
M 3 5

M
M 30
M 30
M 3 5
M 4 0

M
M

M 45
M35
M 35
M40
M 45

M
M40
M50
M 40
M40
M50
M45
M30
M 45
M35
M50
M55
M40

M
M45
M50
M30
M65
M35
M 40

M
M60

M
M45
M55
M55
M60
M40
M40
M40
M40
M 4 5

AK-PL
1
1
1
2
2
1
2
3
1
3
4
2
2
4
3
1
4
5
2
3
3
4
5
3
1
6
5
5
4
4
1
6
7
6
1
7
6
2
3
2
8

'9
10
11
7

ZEH
34:53,1
34:53,1
36:04,0
36:12,7
36:21,9
36:34,2
37:22,0
37:54,5
•38:13,5
38:16,4
38:31,7
39:06,4
39:22,9
39:44,3
39:53,2
39:59,8
40:36,3
40:51,6
40:56,3
41:07,0
41:20,6
41:43,9
42:16,1
42:38,9
42:53,8
43:22,3
43:32,0
43:37,1
43:58,7
44:06,2
44:12,1
44:26,6
44:29,8
44:38,9
44:56,0
44:59,3
45:59,3
46:14,3
46:28,1
46:31,5
46:39,2
46:48,7
46:59,9
47:17,1
47:26,8



10 km Waldlauf der SG Zoll Hamburg am 22.05.2004 im Hamburger Stadtpark

Jubiläumslauf'anlässlich des 50jährigen Bestehens der SG Zoll Hamburg

Organisation: SG Zoll Hamburg. Rüdiger Schiemann
Zeiterfassung und Auswertung; HanmutSickart (SV Weiß Blau Allianz Hamburg)

Resultat Herren:
ELAIZ
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78

STNR
30
65
27
49
24
40
386
74
36
7
394
420
32
94
423
475
4'01
95
34
64
88
81
396
374
21
488
20
29
55
25
372
51
89

NAME
Kay
Foitlinski
Mattern
Braun
Gorszka
Meyer-Lomberg
Gessert
de Vogel
Runter
Zylau
Adolf
Voss
Schnabel
Ahrens
Meyer
Schrader
Matthies
Koppermann
Radetzki
Gaebert
Uschkureit
Neitzel
Haubrich
Matthiesen
Jaekel
Ottz
Fuchs
Busse
Dankert
Lorenzen
Schliemann
Daily
Wismer

Resultat Damen:
ELÄIZ
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14

STNR
492
487
83
484
78
481
69
61
35
75
480
42
39
68

NAME
Dreock
Ehlers
Feill
Kersten
Lackert
Läubin
Friedrich
Eschenburg
Clausen
Bertow
Schenck
Stork
Glismann
Nidzwetski

VORNAME
Matthias
Stefan
Horst
Friedrich
Andreas
Wolfgang
Frank
Stephan
Bernd
Kai
Hans-Willy
Kurt
Harald
Claus-Werner
Olaf
Rudi
Hans-Joachim
Horst
Manfred
Hans-Joachim
Thomas
Hans-Georg
Gerhard
Uwe
Claus
Peter
Christian
Michael
Bernd
Claus
Jürgen
Peter
Paul

VORNAME
Regina
Annette
Christiane
Ines
Marien
Susanne
Silke '
Stefanie
Sylvia
Kim
Elke
Martina
Angela
Andrea

BSG
Hapag-Lloyd
Philips LG
Feuerwehr
Raffay
EDEKA
KSK Südholstein

- HEW
Laufwerk
HH-Mannheimer
Feuerwehr
Raffay
Philips LG
Hapag-Lloyd
Deutscher Ring
HEW
BPOil
Raffay
Hochbahn
HH-Mannheimer
Philips LG
Eppendorf
Vereinsbank
Raffay
FA Blankenese
DESY
Beiersdorf
DESY
Hapag-Lloyd
Volksfürsorge
EDEKA
Feuerwehr
Signal Iduna
Eppendorf

BSG
_HH-Mannheimer
Tchibo'
Philips LG
NDR
Laufwerk
NDR
Haspa
Barcardi
HH-Mannheimer
Laufwerk
NDR
Laufwerk
KSK Südholstein
HEK

J £
1978
1965
1943
1946
1957
1956
1959
1966
1959
.1965
T936
1944
1953
1944
1938
1949
1930
1950
1938
1947
1966
1949
1943
1949
1945
1961
1969
1966
1961
1963
1940
1935
1967

1967
1965
1961
1962
1969
1958
1971
1963
1940
1992
1953
1964
1957
1968

AK
M

M35
M60
M55
M45
M45
M45
M35
M45
M35
M65
M60
M50
M60
M65
M55
M70
M50
M65
M55
M35
M55
M60
M55
M 5 5
M40
M35
M35
M40
M40
M60
M65
M35

AK
W35
W35
W40
W40
W35
W45
W30
W40
W 6 0

WSch
W 5 0
W 4 0
W 4 5
W 3 5

AKdELZELT
8
7
3
4
8
9
10
8
11
9
2
4
5
5
3
5
1
6
4
6
10
7
6
8
9
12
11
12
13
14
7
5
13

47:32,9
48:28,5
48:32,3
48:53,6
49:10,5
49:18,2
49:23,5
49:59,6

V5O:O2,4
50:05,7
50:39,0
51:06,4
51:19,2
51:26,0
51:28,0
51:49,8
51:53,9
52:52,8
53:08,7
53:10,1
53:14,3
53:29,1
53:33,8
53:38,1
54:41,1
56:56,2
56:59,6
57:06,1
57:25,2
57:27,6
58:07,9
58:41,7

1:00:00,3

AK-PL ZEIT
1
2
1
2
3

'1
1
3
1
1
1
4
2
4

43:11,5
45:26,2
47:13,3
47:21,8
48:45,4
48:55,2
49:28,7
50:17,0
51:44,9
51:51,5
51:59,9
52:29,8
53:09,4
53:46,8
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10 km Waldlauf der SG Zoll Hamburg am 22.05.2004 im Hamburger Stadtpark

Jubiläumslauf 'anlässlich des 50jährigen Bestehens der SG Zoll Hamburg

Organisation: SG Zoll Hamburg. Rüdiger Schiemann
Zeiterfassung und Auswertung: Hartmut Sickart (SV Weiß Blau Allianz Hamburg)

Resultat Damen:
ELAIZ STNR NAME
15 70 Kopeke
16
17
18
19
20
21
22
23
24

44
87
18
58
398
77
477
50
71

Köhn
Scheidel
Schumacher
Savikko
Weirich
Meier
Noetzel
Daily
Jahnke

VORNAME
Katja
Erika
Monika
Andrea
Maarit
Ursula
Malena
Brigitte
Renate
Inge

BSS
Haspa
NDR
Eppendorf
B+V
Zoll Helsinki (Finnland)
Raffay

'- Philips LG
BPOil
Signal Iduna
Rapid

JS
1976
1956
1970
1959
1979
1966
1982
1946
1945
1942

AK
W

W45
W 3 0
W45

W
W35

W
W55
W 5 5
W 6 0

AK-PL
1
3
2
4
2
5
3
1
2
2

.ZEH
55:00,1
55:13,4
55:31,8
57:08,4
57:28,9
57:29,9
57:39,6

1:01:41,7
1;;06:45,1
1:09:54,9

Mannschaftswertung Herren:

Platz Mannschaft Gesamtzeit

I.Philips LG 1:53:23,9
Bozyakali, Can (74) 36:04,0; Timm, Thomas (58) 38:13,5
Haacker-McLaughlin, Kai (63) 39:06,4

2. HH-Mannheimer 1:56:34,7
Winter, Christian (81) 37:22,0; Uhl, Achim (67) 38:16,4
Kozieras, Norbert (50) 40:56,3

3. Laufwerk 2:01:14,6
Gauger, Jens (65) 34:53,1; Bischof, Georg (66) 36:21,9
de Vogel, Stephan (66) 49:59,6

4. Philips LG (2.) 2:09:04,3
Borchers, Mario (64) 40:36,3; Reichelt, Maik (79) 43:32,0
Meier, Manfred (40) 44:56,0

5. Deutscher Ring 2:09:59,3
Zagitscheck, Andreas (66) 38:31,7; Ahrens, Hans-Björn (79) 44:38,9
Feick, Joachim (61) 46:48,7

6. Raffay 2:11:23,1
Gomes, Jorge (67) 42:16,1; Hornung, Jürgen (54) 42:38,9
Ihde, Bernd (46) 46:28,1

7. BSG Zoll Hbg./Zoll Helsinki (Finnland) 2:13:38,0
Rubilales-Jimenez, Luis (38) 44:12,1; Mäkiläurila, Pekka (65) 44:26,6
Mäkinen, Tero (78) 44:59,3
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10 km Waldlauf der SG Zoll Hamburg am 22.05.2004 im Hamburger Stadtpark

Jubiläumslauf anlässlich des 50jährigen Bestehens der SG Zoll Hamburg

Organisation: SG Zoll Hamburg. Rüdiger Schiemann
Zeiterfassung und Auswertung: Hartmut Sickart (SV Weiß Blau Allianz Hamburg)

Mannschaftswertung Herren:

Platz Mannschaft Gesamtzeit

8. Volksfürsorge 2:22:30,9
Feldhusen, Johannes (57) 41:07,0; Orhon, Aras (50) 43:58,7
Dankert, Bernd (61) 57:25,2

9. Feuerwehr 2:25:37,9
Ploog, Renee (60) 46:59,9; Mattern, Horst (43) 48:32,3
Zylau, Kai (65).50:05,7

10. Raffay(2.) 2:26:59,4
Thiessen, Arnold (57) 47:26,8; Braun, Friedrich (46) 48:53,6
Adolf, Hans-Willy (36) 50:39,0

11. HH-Mannheimer (2.) 2:27:17,3
Schrötler, Folke (71) 44:06,2; Rühter, Bernd (59) 50:02,4
Radetzki, Manfred (38) 53:08,7

12. Philips LG (3.) 2:32:45,0
Foitlinski, Stefan (65) 48:28,5; Voss, Kurt (44) 51:06,4
Gaebert, Hans-Joachim (47) 53:10,1

13. Hapag-Lloyd 2:35:58,2
Kay, Matthias (78) 47:32,9; Schnabel, Harald (53) 51:19,2
Busse, Michael (66) 57:06,1

Platz Mannschaft Gesamtzeit

Mannschaftswertung Damen:

1. NQR 2:28:16,9
Kersten, Ines (62) 47:21,8; Läubin, Susanne (58) 48:55,2
Schenck, Elke (53) 51:59,9

2. Laufwerk 2:33:06,7
Lackert, Marien (69) 48:45,4; Bertow, Kim (92) 51:51,5
Stark, Martina (64) 52:29,8
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Volker Heyer Obmann Tel. 040 7013925 p. volkerhever@t-onl8ne.de
Walter Allert MTB Tel. 04175 539p. walter.allert@feuerwehr.hamburg.de
Stephan Sturm Rennsport Tel. 040 52691802 stephan3turm@iungheinrich.de
Hartmut Rutzen RTF Tel. 0179 2511401p. hartmut@rutzen.de
Ulrike Heyer Organisation Tel. 040 7013925p. volkerhever@t-online.de
Peter Stahl Schriftwart Tel. 040 6065359p. stahlpeter@aol.com

Der Radsportausschuss informiert

Rad Spartensitzung: Volker

Am 15.6.04 wollen wir eine Radausschuß Sitzung mit möglichst vielen Spartenleiter der Betriebe
durchführen. Eine offizielle Einladung mit Tagungsordnungspunkte wird demnächst noch herausge-
hen.
Folgende Themen sind angedacht:
Besprechung der überarbeiteten Rad Ordnung, Beschlußfassung darüber bei der offiziellen Spar-
tenleiter Versammlung im Okt. 04. -Vereinsausschlüsse. -Berichte über die BSV Rennen. -
Wanderaktivitäten im BSV. -Aktivierung der MTB Sparte im BSV.
Anträge für weitere Themen können noch eingebracht werden.

HEW Youngclassics

Es werden Helfer für die Youngclassics gesucht. Die Startbeutel Ausgabe und die Streckensiche-
rung braucht noch Helfer.
Bitte bei Volker Quast melden, E- Mail: vquast@web.de. Tel. 040 5591938.

Mannschafts- Zeitfahren in Kollmar: Volker

Zu dieser Veranstaltung haben sich 17 BSV Mannschaften gemeldet und 13 Vereine. Dieses Mel-
deergebnis stellt eine Verdoppelung gegenüber dem letzten Jahr dar! 7 Mannschaften fahren um
die HH BSV Meisterschaft, 10 Mannschaften um die deutsche BSV Meisterschaft und alle mit den
Vereinen zusammen um den Gesamtsieg. Weil absolut starke Mannschaften am Start sind, können
die Zuschauer guten Sport erwarten.

Günstiger Einkaufen: Volker

Jedes Mitglied des BSV kann beim "Fahrrad & Outdoor Center" in HH- Harburg, Großmoordamm
63- 67 günstiger Einkaufen. Dieses Rad Center ist der Hersteller von Trenga De Renn und Moun-
tainbike Räder. Selbstverständlich sind aber auch alle anderen Radprogramme, sowie Bekleidung
und ein umfangreicher Service im Angebot. Gegen Vorlage eines BSV Nachweises, z.B. einen
Pass, bekommt man 10% Nachlass. Sonderangebote sind ausgenommen.



HEW Startplätze: Volker

Wie immer vor der HEW merken einige Sportler zu spät, dass sie mitfahren wollen, d. h. sie suchen
nun Startnummern. Bei anderen wird die Startberechtigung wegen Krankheit oder anderen Ereig-
nissen nicht mehr benötigt. Wer abgeben will oder noch sucht, sollte sich bei Thorsten Ruhlig mel-
den. Tel: 040 3617 2216, E- Mail: thorsten.ruhliq@allianz.de

Rad Wanderung: Hanse Sonnenschein Tour Volker

Vom 5. bis zum 7.8.04 können Sie von Sylt bis nach Rostock eine geführte Rad Wanderung mitma-
chen. Sie müssten trainierter Radler sein, es werden pro Tag 120- 140km mit durchschnittlich
20km/h gefahren.

Die Tour wird als Verbandsfahrt (als große Gruppe) mit Polizeilicher Absicherung und Verpflegung,
sowie Unterkünfte, durchgeführt. Die Übernachtungen erfolgen in Kasernen und Zelten, das Gepäck
wird transportiert.

Am 7.8. in Warnemünde findet das Abschlussfest auf der Fregatte "Mecklenburg Vorpommern" statt.
Sie sind dann mittendrinn im Geschehen der "Hanse Sau" und können das Feuerwerk hautnah erle-
ben. Auch den Start am 5.8. können sie festlich gestalten. Um 20h findet eine Sonnenschein Gala
im Kursaal der Stadt Westerland statt.

Anmeldeschluss ist der 15.5.04, das Sattelgeld beträgt 160€. Für Auskünfte steht Ihnen Rüdiger
Schiemann zur Verfügung, Tel.:42820 1296 und E- Mail: ruediqer.schiemann@t-online.de

Veranstalter ist der Förderverein für leukämie- und krebskranke, sowie andere chronisch, kranke
Kinder. Sie können für die gesamte Zeit der Veranstaltung mit viel Öffentlichkeit rechnen.

BSV Termine 2004

06.06.2004 RG Kiel

12.06.2004 Rendsburger BC

13.06.2004 RV Trave Bad Oldesloe

20.06.2004 RG Hamburg

27.06.2004 RV Germania Hamburg

04.07.2004 RSV Husum

11.07.2004 RV Schleswig

17.-18.07.04 RV Endspurt Hamburg

18.07.2004 RSCItzehoe

25.07.2004 ABC Wesseln

31.07.2004 Radsport-Verband Hamburg

08.08.2004 RSC Kattenberg

15.08.2004 2. BSV RTF

22.08.2004 RG Wedel

05.09.2004 RSV Schleswig-Holstein / RV Hamburg

12.09.2004 Rendsburger BC Osterrönfeld

Bordesholm

Rendsburg

Bad Oldesloe

HH-Volksdorf

Norderstedt

Husum

Schleswig

HH-Rahlstedt

Wacken

Marne

HH-Hamm

Bad Segeberg

BSV-HH

Wedel

NordCup und RTF

Radmarathon 386Km

RTF: Giro Stormarn

NordCup und RTF

RTF

NordCup und RTF

RTF

Etappenfahrt

RTF

RTF

Vor dem Weltcup

NordCup und RTF

hartmut@rutzen.de

RTF: Elbe und Krückau

Sternfahrt nach ...

RTF: Fahrt in den Herbst



18.-19.09.04 RSV Schleswig-Holstein bes. Ausschreibung Etappenfahrt

19.09.2004

26.09.2004

10.10.2004

16.10.2004

RG UNI Hamburg

Post SV Heide

RG Kiel

Fernfahrt Berlin

HH-Harburg

Heide

Raisdorf

Audax S-H

Ein Wochenende im Herbst

RTF: Alma Mater

RTF: Dithmarscher Herbst

RTF: Almabtrieb

bh.harms(S)t-online.de

Start:

Ziel:

Die BSG/NDR - RADSPORT lädt ein

zu einer Führung für Radwanderer über den Ohlsdorfer Friedhof unter dem Motto:

„Götter. Gräber und Gelehrte"

am Sonntag, 6. Juni 2004

10:00 Uhr U/S-Bahnhof Ohlsdorf (Ausgang Friedhof)

U/S-Bahnhof Ohlsdorf Streckenlänge: ca. 15 km

(Fahrräder können an Wochenenden kostenlos in allen Schnellbahnen und auf vielen Buslinien mitge-
nommen werden)

Mit seinen 400 Hektar ist der Ohlsdorfer Friedhof der größte Parkfriedhof der Welt. Mehr noch: Er ist
Hamburgs weitläufigster Park und gilt mit seinen historischen Grabmalen, seinen 800 Plastiken und
der eindrucksvollen Gartenarchitektur als Kunstwerk internationalen Ranges.

Lassen Sie sich zu einer interessanten Spazierfahrt einladen und erleben Sie Hamburger Stadtge-
schichte: Bedeutende Persönlichkeiten aus Politik und Wirtschaft, sowie Dichter, Musiker, Maler und
Schauspieler haben hier ihre letzte Ruhe gefunden.
Entdecken Sie ein Stück Natur mitten in der Großstadt. Hier gedeihen 450 Laub- und Nadel-
gehölzarten, die Teiche und Bäche sind von Wasservögeln belebt. Auf dem Friedhof brüten u.a. der
seltene Eisvogel sowie Waldkauz und Waldohreule.

Der Ohlsdorfer Friedhof ist also mehr als ein Friedhof - er ist einen Besuch wert und ganz beson-
ders im Juni zur Rhododendronblüte.

Die Radwanderung findet auch bei Regen statt - bitte entsprechende Schutzkleidung mitbringen und
für die Stärkungspause am Nordteich ist die Mitnahme von kleinem Proviant zu empfehlen.

Anmeldungen (max. 15 Teilnehmer) bitte bis 2. Juni 2004 bei Karin Hoch

e-mail: bsg-vorstand@ndr.de
oder telefonisch: BSG-Vorstandsbüro: 4156 - 2449

(ggf. auf den Anrufbeantworter sprechen)

PS: Versicherungsschutz über die BSG/NDR besteht leider nur für BSG-Mitglieder



Traininatreffs der BSG'n

Ob die Trainingsfahrten an den Treffpunkten stattfinden, bitte sich vorher auf jeden Fall in-
formieren.

1. SG Airbus, ab 30. März jeden Dienstag und Donnerstag um 17:00h, Haupteingang Airbus Fin-
kenwerder, Kreetslag 10. Ansprechpartner: Jens Möller 040 743 74974 und Holger Bohnhoff 040
743 77731.

2. Jungheinrich, jeden Donnerstag beim Pförtner Werk Norderstedt 18h, Lawaetzstr. 9, Ansprech-
partner Andreas Fessler 5269 3133 oder Stefan Habeck 5269 1604.
Wir werden demnächst weitere Adressen veröffentlichen.

3. Lufthansa SV, jeden Dienstag und Donnerstag um 16:30h. Treffpunkt in Glashütte an der Kreu-
zung Hopfenweg und Lemsahler Weg. 65-80km ruhige Fahrt.
Ansprechpartner Wolfgang Plönsky Tel. 5070 3874 oder Henrik NiedieckTel. 5070 64650.

4. NDR Trainingsort im Süd-Osten Hamburgs

Im Sommerhalbjahr 31.03.-27.10..2004 immer Mittwochs um 18.00 Uhr Landesfeuerwehrschule,
Bredowstr. 4, 22113 Hamburg

Trainingsort im Nord-Westen Hamburgs

Im Sommerhalbjahr 01.04.-28.10..2004 immer Donnerstags um 18:00 Uhr im Rugenbergener Müh-
lenweg, 25474 Ellerbek, Hermann Löns Schule

Auskünfte vorerst nur über E-Mail: bsg-radsport@ndr.de

5. Beiersdorf, die harten Hunde von Beiersdorf wollen mit Ihren MTBs die Harburger Berge be-
zwingen. Wer mitfahren möchte bitte Kontakt mit Bernd Bunde aufnehmen, Tel. 4909 6029, oder
Email: bernd.bunde@tesa.com. Im nächsten VMB veröffentlichen wir Termine.

6. Ethicon, jeden Donnerstag um 16:30 Treffpunkt Robert Koch Str. 1 Haupteingang 22851 Norder-
stedt. Kontakt: Heino Harms Tel. 040 5297 5819 E-Mail hharms@ethde.inj.com

wichtige Info wichtige Info wichtige Info wichtige Info wichtige Info wichtige Info

Hallo liebe Radsportfreunde,
gestern habe ich mit Volker Quast (1. Vorsitzender RV Germania) telefoniert, der mir aktuelle Infor-
mationen zum Organisationsstatus der Special Olympics National Games übermitteln konnte. Für
die Radsportwettkämpfe werden Schüler unter Aufsicht von Lehrern für die Absperrmaßnahmen der
Rennstrecke zuständig sein.

Aus den Reihen der Betriebssportler werden für den Startbereich jeweils zwei Personen als Betreu-
ung der behinderten Sportler vordem Start (Ermutigungen aussprechen, beruhigendes Einwirken
etc.) sowie zwei Personen benötigt, die die Radsportler kurz vordem Start halten, da diese bereits,
wie beim Zeitfahren gehandhabt, in die Pedalsysteme eingeklickt sind.

Volker Quast und ich haben vereinbart, möglichst in Helferschichten zu arbeiten, so dass wir alle die
Möglichkeiten haben auch andere Veranstaltungen zwischenzeitlich zu besuchen oder einfach das
Flair dieser interessanten Großveranstaltung im Stadtpark wahrzunehmen.

Für die BSV-Helfer startet die Veranstaltung am Dienstag, den 15. Juni 2004. Treffen ca. 8.15/8.30
h. Einweisung durch Volker Quast und Ausgabe der Helferakkreditierungen (Passbilder sind entge-
gen ersten Überlegungen für die Helferausweise NICHT notwendig).

Start der Klassifizierungswettkämpfe um 9.00 h (bis ca. 16.00 h).

Sicherlich ein Highlight für die Sportler und ganz bestimmt auch für uns Helfer wird die Eröffnungs-
feier (17.00 h) in der Color Line Arena (freier Eintritt durch Helferausweis) sein. Einige Künstler ha-



ben bereits Auftritte zugesagt und auch die Musical-Company von Mamma Mia wird einen wesentli-
chen Anteil an den Feierlichkeiten gestalten.

Am Mittwoch, den 16. und Donnerstag, den 17. Juni werden von 9.00-17.00 h Wettkämpfe der Rad-
sportler stattfinden.

Für Freitag, den 18. Juni stehen Finalwettbewerbe im Zeitrahmen 9.00-12.00 h auf dem Programm-
zettel. Gegen 13.30 h wird die Olympische Abschluss-Zeremonie auf der Stadtpark-Freilichtbühne
zelebriert.

Jeweils ab 19.00 h (16. -18. Juni) bietet sich der "Olympische Marktplatz" in der Stiftung Alsterdorf
als abendlicher Treffpunkt für Sportler, Helfer und Interessierte an.

Um jetzt in die Feinarbeit einsteigen zu können, bitte ich euch um verbindliche Angabe, an welchen
Tagen (ggf. welchen Zeiträumen) ihr die angebotene Unterstützung bestätigen könnt.

Neben den geschilderten Aufgaben im Startbereich könnte u.U. auch noch Hilfe im Zielbereich (ko-
ordiniert durch Karl-Heinz Knabenreich) unsererseits notwendig werden, falls nicht ausreichend Re-
sonanz aus den Hamburger Radsportvereinen erfolgt.

Also, blickt bitte in eure Terminkalender und sendet mir eine Mail, ruft mich an oder um mir eure

Daten aufzugeben.

Vielen Dank und ein schönes Wochenende wünscht

Michael Dranicki
Business Unit III - Additives II
Nordmann, Rassmann GmbH
Kajen 2, 20459 Hamburg
Phone: +49 (40) 36 87 298
Fax: +49(40)36 87 412

E-Mail: michael.dranicki@nrc.de
Internet: http://www.nrc.de

Mit sportlichem Gruß
Peter Stahl
Schriftwart



An alle Hamburger Betriebssportgemeinschaften zum Aushang

alle Radsport;^

Für das Jahr 2004 können Sie über den BSV Hamburg eine
Mitgliedschaft im Bund Deutscher Radfahrer (BDR) beantragen.
Dieses war bisher nur über Radsportvereine möglich.

Sie können eine Rad Touren Fahrt (RTF) Wertungskarte
beantragen und wenn Sie möchten sogar eine Rennlizenz für
Vereinsrennen in Deutschland.

Das bedeutet:

Sie können mit der Wertungskarte Punkte sammeln und
erhalten zum Saisonende - nach Erreichen einer Mindest-
punktkahl - eine Auszeichnung des BDR.
Außerdem können Sie verbilligt starten: Als BDR Mitglied
zahlen Sie 3 € gegenüber 8 € als „Jedermann".
Mit einer Rennlizenz können Sie bei allen Vereinsrennen des
BDR in Ihrer Klasse starten.

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei Ihrem Spartenleiter Radsport
oder beim Betriebssportverantwortlichen Ihres Betriebes.

Mit freundlichen Grüßen

Volker Heyer
Obmann, BSV Radsport
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Sparte Schach

Terminliste 2004

Datum Mitt.BI. Gegenstand

5.6. Sportfestpokal (Mannschafts-Blitz) in Glückstadt
Ausschreibung in Nr.4 vom 6.3.

7.6. Einzel-Blitz-Meisterschaft des BSV bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr. 6 vom 23.4., Meldung und Zahlung bis 4.6.

14.6. Mittelstands-Cup (Mannsch.-Schnellt., Spieler ab Gruppe 3) bei der BSG
Bundesverkehrsbehörden/Zoll

Ausschreibung in Nr. 7 vom 14.5.

bis 9.7. Meldung, Zahlung der Startgelder und Einreichung der Ranglisten für die
Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

Ausschreibung in Nr. 7 vom 14.5.

30.7. Nr. 10 Ausschreibung zur Einzelmeisterschaft (Rapidpokal) ab 6.9.

Ausschreibung zum Mannschaftsturnier im Schnellschach am 27.9.

20.8. Nr. 11 Bekanntgabe der Rundenpläne und Ranglisten für die Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

bis 1.9. Meldung und Zahlung für die 5. Deutsche Betriebssport-Manschaftsmeisterschaft
Ausschreibung in Nr. 16/2003 vom 12.12.2003

bis 3.9. Meldung und Einzahlung der Einzelbeiträge zur Einzelmeisterschaft im Schnellschach
(Rapidpokal)

Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7.

6,13. u 20.9. Einzelmeisterschaft im Schnellschach (Rapidpokal) bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7., Meldung und Zahlung bis 3.9.

bis 24.9. Meldung zum Mannschaftsschnellturnier am 27.9.
Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7.

27.9. Mannschaftsschnellschachturnier bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7., Meldung bis 24.9.

7. bis 10.10. 5. Deutsche Betriebssport-Mannschaftsmeisterschaft
ausgerichtet vom BSV Hamburg bei der Fachschule für Sozialpädagogik

Ausschreibung in Nr. 16/2003 vom 12.12.2003

Oktober Beginn der Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005
Ausschreibung in diesem Mitteilungsblatt, Meldung mit Ranglisten und Zahlung bis 9.7.,

Rundenpläne in Nr. 11 vom 20.8.

10..12. Nr. 16 Bekanntgabe der Terminliste 2005 (ohne die Einzeltermine der Mannschaftskämpfe)

Spielausschuß Schach
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Sparte Schach

Betriebssport-Cup

Beim mittlerweile schon traditionellen Betriebssport-Cup bei der DAK, der ja
bekanntermaßen ohne die Vereinsspieler ausgetragen wird, gingen 7 BSG'en mit 13
Mannschaften an den Start. Das stärkste Kontingent stellte die Baubehörde, aber
auch der Dt. Ring, die Wirtschaftsbehörde und vor allem der Gastgeber DAK schickte
mehr als eine Mannschaft ins Rennen.

Keine der angetretenen Mannschaften sollte hie ohne Punkte von dannen Ziehen. Im
Gegenteil, um die Rote Laterne gab es einen heißen Kampf. Ring 2 besiegte Die
Erstauswahl der DAK mit lockeren 3:1. Diese wiederum schaffte zwei gute
Unentschieden gegen Baubehörde 3 und gegen Transit. Der Dritte im Bunde war
hier Baubehörde 4. Ihr gelangen ebenfalls zwei Unentschieden und zwar gegen
Beiersdorf und gegen die eigene Dritte. Letztendlich verließ Ring 2 das Feld
aufgrund der etwas schlechteren Brettpunkte. Vor diesem Trio landete
interessanterweise die eigentlich etwas schwächer einzuschätzende Zweitauswahl
des Gastgebers. Das ist doch eher etwas mehr als ein Achtungserfolg.

Auch das Mittelfeld war heiß umkämpft. So betrug der Unterschied zwischen Platz 4
und 8 lediglich 1 Mannschaftspunkt bzw. 1,5 Brettpunkte. Die Nase vorn hatte in
diesem Quartett eindeutig die Wirtschaftsbehörde mit ihrer 1. und 2. Mannschaft
gefolgt von Beiersdorf und Transit. Auch hier gab es eine kleine Überraschung:
BWVL 2 gewann gegen die eigene Erstauswahl!

Ganz knapp an den Medaillenrängen gescheitert ist das Team Dt. Ring 1. Zwar
standen hier mit 18:10 die gleichen Brettpunkte wie bei der Fachschule zu Buche,
aber letztgenannte hatte diese etwas besser verteilt, so dass ein ganzer
Mannschaftspunkt mehr und damit der 3. Platz heraussprang.

Auf Platz 2. ging Baubehörde 2 ins Ziel, die nur gegen ihre Erste unterlag und sich
mit der Fachschule die Punkte teilte.

Eine Mannschaft wurde ihrer Favoritenrolle vollauf gerecht und ist damit zum
wiederholten Male

BSV-Betriebssportmeister 2004
Baubehörde 1

Zwar fehlten dieses Jahr einige Teams, die sonst immer bei diesem Turnier
teilnehmen, aber dafür war die Atmosphäre dieses Mal eindeutig harmonischer.

Uwe Maifeld SPAS
Uwe.Maifeld@hamburg de
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Sailing News

Hamburg, 01.06.04

Liebe Seglerinnen, liebe Segler,

anbei erhalten Sie folgende Infos:

Unser nächster Termin:

• Glückstadt / Sommer-Regatta am 19. Juni 2004
Anmeldung von ca. 09.15-10.00 Uhr.
Motiviert bitte Eure Seglerinnen und Segler, dass sie weiterhin, trotz der
schlechten Lage mancher BSGen, an der Regatta teilnehmen!

Anmeldeformular für BSV-Regatten - Stand: 01.06.04
Bitte deutlich ausfüllen

HSC - Stegbenutzung bei BSV - Regatten - bitte beachten

Mit sportlichen Grüßen

Elisabeth Fitz
Segelausschuss
Obfrau



Betriebssportverband Hamburg e.V.

HSC - Stegbenutzung

durch BSV - Regattateilmehmerboote

bei BSV - Regatten

Bitte unbedingt folgendes beachten:

Segelbetrieb beim HSC nicht behindern

Boote nach guter Seemannschaft am Außen - Steg festmachen

Segel bergen und mit Zeisingen o. ä. festlaschen

vor dem Ablegen alles aufklaren

Hafenordnung des HSC beachten - wurde im VMBI Nr. 3/04 vom
20.02.04 veröffentlicht

Vielen Dank und viel Freude und Erfolg beim Weitersegeln

BSV - Segelausschuss
Elisabeth Fitz

Stand: 01.06.04



Anmeldung zur Regatta des Betriebssportverbandes von Hamburg e.V. Lfd. Nr:

Mit meiner Unterschrift erkenne ich an: Die Verantwortung für die Entscheidung eines Bootsführers, an einer Wettfahrt teilzunehmen oder sie fortzusetzen, liegt allein bei Ihm, er
übernimmt insoweit auch die Verantwortung für seine Mannschaft. Der Bootsführer ist für die Eignung und das richtige seemännische Verhalten seiner Crew sowie für die Eignung und
den verkehrssicheren Zustand des gemeldeten Bootes verantwortlich.
Der Veranstalter ist berechtigt, in Fällen höherer Gewalt oder aufgrund behördlicher Anordnungen oder aus Sicherheitsgründen, Änderungen in der Durchführung der Veranstaltung
vorzunehmen oder die Veranstaltung abzusagen. In diesen Fällen besteht keine Schadensersatzverpflichtung des Veranstalters gegenüber dem Teilnehmer.
Eine Haftung des Veranstalters, gleich aus welchem Rechtsgrund, für Sach- und Vermögensschäden jeder Art und deren Folgen, die dem Teilnehmer während oder im Zusammenhang
mit der Teilnahme an der Veranstaltung durch ein Verhalten des Veranstalters, seiner Vertreter, Erfüllungsgehilfen oder Beauftragten entstehen, ist beider Verletzung von Pflichten, die
nicht HaupWbzw. vertragswesentliche Pflichten (Kardinalpflichten) sind, beschränkt auf Schäden, die vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurden. Bei der Verletzung von
Kardinalpflichten ist die Haftung des Veranstalters in Fällen einfacher Fahrlässigkeit beschränkt auf vorhersehbare typischerweise eintretende Schäden. Soweit die Schadenersatzhaftung
des Veranstalters ausgeschlossen oder eingeschränkt ist, befreit der Teilnehmer von der persönlichen Schadenersatzhaftung auch die Angestellten - Arbeitnehmer und Mitarbeiter -
Vertreter, Erfüllungsgehilfen, Sponsoren und Personen, die Schlepp-, Sicherungs-, oder Bergungsfahrzeuge bereitstellen, führen oder bei deren Einsatz behilflich sind, sowie auch alle
anderen Personen, denen im Zusammenhang mit der Durchführung der Veranstaltung ein Auftrag erteilt worden ist.
Die gültigen Wettfahrtregeln der ISAF, die BSV - Ordnung für den Spielbetrieb, die BSV - Segelordnung und -anweisung sowie die Vorschriften der Ausschreibung sind einzuhalten und
werden ausdrücklich anerkannt.
Ich erkläre mich mit der Speicherung der notwendigen Daten, die sich aus der Anmeldung zur Regatta ergeben, einverstanden.

Werbung: Auf der Alster ist keinerlei Werbung erlaubt, es gilt Kategorie A gemäß Werbekodex der ISAF. v"
ii

Die BSV - Spielberechtigung liegt vor (Segelpass).

Zusammen mit der Anmeldung ist ein Einzelbetrag von € 12,00 pro Boot zu zahlen.

Bootstyp : Yardstick: Fock*
kl.Vnorm.*

Segelnummer oder
Kennnummer/Tafel

Steuermann/-frau
Vor-und Zuname Herr/Frau*

Vorschoter/in
Vor- und Zuname Herr / Frau*

Vorschoter/in
Vor- und Zuname Herr / Frau*

Betriebssportgemeinschaft/
-verein - Kurzbezeichnung

Hamburg,
Datum:

Zustimmung
18 Jahren:
Unterschrift:

des Erziehungsberechtigten bei

Alter:

Teilnehmern unter

Genua*
norm.*/gr*.

Spi*

Segelpass-Nr.:

Unterschrift:

Unterschrift:

Unterschrift:

HSC - Steg
festmachen: -->

Teilnahme am
Mittagessen: ->

Ja:* Nein:*

Personen:
Keine/ 1 / 2 / 3 *

Nichtzutreffendes bitte streichen B i t t e in Blockbuchstaben a u s f ü l l e n

Stand: 31.05.C



Spielausschuss Sportschießen Hamburg, den 01.06.04

Protokoll der Spartenleitersitzung vom 07.04.2004

Gemäß Einladung vom 01. März 2004.

Ort: Betriebssportverband, Wendenstraße 120, Raum 17.
Beginn: 19:10 Uhr
Ende: 21:06 Uhr
Protokoll: Katja Clajus
Anwesend: 18 Vertreter von BSGen, davon 12 stimmberechtigt.

Begrüßung der Spartenleiter und Gäste (vom BSV anwesend: Holger Todt)

Tagesordnung
1. Bericht des Obmanns über das Sportjahr 2003/2004
2. Entlastung des Spielausschusses
3. Neuwahl des Spielausschusses für 2 Jahre

Achtung: Der amtierende und stellvertretende Obmann stehen nicht mehr für das Amt zur
Verfügung!

4. Finanzen, Etat 2004
5. Verschiedenes

Zu TOP 1:
Siehe Anlage.
Anmerkung: Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des DBSV wurde das Norddeutsche
Betriebssportfest in Glückstadt bundesweit ausgeschrieben. Für unsere Sparte
Sportschießen liegen keine Anmeldungen von auswärtigen Schützen vor

Herr Clajus bedankte sich anschließend bei den Spielausschussmitgliedern Katja Clajus,
Thorsten Feil, Sven Pawletta und Daniel Wendorf für die geleistete Arbeit.
Katja, seit 12 Jahren im Spielausschuss und seit knapp 8 Jahren stellvertretender Obmann
sowie Sven, seit 15 Jahren im Spielausschuss und seit knapp 8 Jahren Obmann, geben ihre
Tätigkeit im Spielausschuss aus rein privaten Gründen auf. Katja hatte dies ja schon im
letzten Jahr angekündigt und Sven erläuterte noch einmal mündlich seine Gründe für das
Ausscheiden.

Zu TOP 2:
Herr Todt vom Vorstand des BSV führte die Entlastung des Spielausschusses durch, welche
mit 2 Enthaltungen und 10 Ja-Stimmen erteilt wurde.

Zu TOP 3:
Bei der Neuwahl wurde mit 2 Enthaltungen und 10 Ja-Stimmen der bestehende
Spielausschuss (Sven Pawletta, Daniel Wendorf und Thorsten Feil) wieder sowie Jürgen Nill
und Helmut Rosenfelder neu gewählt.

Die Anwesenden entschieden einstimmig, dass Sven Clajus diese Sitzung weiterhin leitet.

Zu TOP 4
Der Obmann legte den Bericht über die Finanzen des vergangenen Sportjahres vor. Er
berichtete, dass das Budget des BSV nicht überschritten wurde.
Die vorsichtige Schätzung für 2004 ergibt 0,39 Euro minus. Das Ergebnis ist jedoch immer
sehr stark abhängig von den Meldungen zu den einzelnen Turnieren.

Herr Clajus gab den Spartenleitern im Anschluss an die Versammlung die Gelegenheit,
seine Aufzeichnungen einzusehen.



Zu TOP 5:

1. Der Obmann informierte die BSGen, das am Sonntag der HH-Pokalmeisterschaft der
Lauf um die Binnenalster stattfindet und daher dieser Bereich verkehrstechnisch
gemieden werden sollte.

2. Außerdem wurden die nicht an der HH-Pokalmeisterschaft teilnehmenden BSGen
gebeten, ihre Mannschaften bzw. Einzelschützen zur Siegerehrung der RWK zu
entsenden, die unter den ersten Drei in der jeweiligen Klasse platziert sind.

3. Helmut Rosenfelder schlägt die Einführung von LG-Auflage-Wettkämpfen vor, um die
älteren Schützen wieder etwas mehr zu motivieren. Nach ausführlicher Diskussion wird
einstimmig beschlossen, ab RWK 2004/2005 zusätzlich eine eigene Mannschaftsklasse
„LG-Auflage" auszuschreiben. Gemeldet werden darf jede(r) Schütze(in). Es kann sowohl
in der Disziplin „LG-Freihand" als auch in der Disziplin „LG-Auflage" gestartet werden.

4. Sven Pawletta bemängelte, dass während eines LG-RWK's einige Schützen 2 Schuss
pro Spiegel gemacht haben, andere nur 1 Schuss pro Spiegel. Zukünftig soll darauf
geachtet werden, dass pro Wettkampf alle beteiligten Schützen dieselbe Anzahl Schüsse
pro Spiegel abgeben.

5. Auf Vorschlag von Sven Pawletta wird nach kurzer Aussprache einstimmig beschlossen,
dass ab sofort jederzeit im Verlauf der RWK Schützen nachgemeldet und sofort nach
Erteilung der Spielberechtigung (Schützenpass) durch den Spielausschuss daran
teilnehmen können.

6. Die bisher in der „Anlage zur Spielordnung" enthaltenen Sätze:
• „Scheiben sollten nur im Halter betrachtet werden"
• „Die Scheiben sollten anschließend umgedreht und abgelegt werden"
wurden als zu schwammig und in dieser Form überflüssig empfunden. Nach reger
Diskussion, ob diese Formulierungen abgeändert werden sollen, entschied die
Versammlung mit 8 .Nein-', 2 ,Ja-Stimmen' und 2 .Enthaltungen' gegen eine Änderung.

7. Zum Thema „Eurofestival" wurde aus dem Teilnehmerkreis angeregt, dass der BSV mehr
Werben und Unterstützen sollte, damit sich mehr Teilnehmer zusammenfinden. Es würde
dann die Möglichkeit bestehen, einen Bus oder ein Flugzeug zu chartern und dadurch die
Reisekosten zu senken.
Es wurde der Vorschlag unterbreitet, die Homepage des BSV für die Ansprache und
Bündelung der Interessenten zu nutzen.
Außerdem wurde der BSV gebeten, bei künftigen Vorbesuchen durch die Organisatoren
zu klären, welche Bestimmungen für die Einfuhr von Luftdruckwaffen gelten, da diese
wohl die am schwierigsten zu transportierenden Sportgeräte sind. Eine grundsätzliche
Regelung hätte den Vorteil, dass nicht jede einzelne BSG, die diese Disziplin betreibt,
sich um die Einfuhr- und Ausfuhrregelungen kümmern muss. Außerdem würde dadurch
jede BSG zeitlich deutlich entlastet.
Auch dieser Punkt wurde aufgenommen und soll bei einem der nächsten Besuche
geklärt werden. Zusätzlich fließt er auch in die Planung für das ggf. in Hamburg
stattfindende Eurofestival mit ein.

gez. Katja Clajus

Anlage

Verteiler: 0/ BSV; K/Akte, Spielausschussmitglieder



Spielausschuss Sportschießen Hamburg, den 01.06.04

Bericht über das Sportjahr 2003/2004
(Anfang April 2003 bis Anfang April 2004)

Allgemeines

Sparte Sportschießen: In 2001 veröffentlicht: 23 von 40 Sportarten.
BSGen per 31.03.04: 24 (Vorjahr 24). B-W-R und B-W-R Harburg eine BSC
BSGen mit Teilnahme an 17 (Vorjahr: 17), davon RWK = 16 (16), HH-Pokal = 14
Wettkämpfen: (14), Nordd. Betriebssportfest = 11 (11), 2-Waffen = 8 (8).
Gemeldete Sportschützen: In 2001: 785.
Gemeldete Spielerpässe: 216. Altersstruktur per 31.12.2002 = 210:

15 - 26 = 7, 27 - 40 = 63, 41 - 60 = 77, ab 61 = 63.

Hamburger Pokalmeisterschaft

Luftgewehr: Mannschaften 9 (Vorjahr: 7) Einzelschützen: 39 (Vorjahr: 35).
Luftpistole: Mannschaften 13 (Vorjahr: 14) Einzelschützen: 54 (Vorjahr: 56).

Gesamtteilnehmer: 93 (Vorjahr:91).

12. Norddeutsches Betriebssportfest

Luftgewehr: Mannschaften 8 (Vorjahr: 6) Einzelschützen: 33 (Vorjahr: 27).

Luftpistole: Mannschaften 8 (Vorjahr: 8) Einzelschützen: 36 (Vorjahr: 36).

Gesamtteilnehmer: 69 (Vorjahr: 63).

Durchschnittspokal: 312,29 Ringe (Vorjahr: 311,05).

40-jähriges Jubiläum am 14.06.2003

Unser Jubiläum wurde am 21.06.2003 mit einem Glücksschießen (KK) und Kaffee und
Kuchen sowie dem frühabendlichen Grillen gebührend gefeiert.

Schnupperschießen Klein- und Großkaliber am 23.08.2003 bei LSV

Die Veranstaltung hat allen viel Spaß gebracht. Es herrschte jedoch einhellig die Meinung,
Klein- und Großkaliberschießen nicht im BSV in der Breite oder als Turnier einzuführen.
Lieber einmal im Jahr so ein Treffen durchführen.

2-Waffen-Herbstpokal

Mannschaften: 12 (Vorjahr: 9).
Einzel: LP: 38 (Vorjahr: 31) LG: 38 (Vorjahr: 28) Gesamt: 76 (Vorjahr: 59).

Es konnten dieses Mal 4 Mix-Mannschaften gebildet werden.

RWK 2003/2004

Mannschaften: LG 12 (Vorjahr: 12) LP 17 (Vorjahr: 17) 29(29).

Aktive Einzelschützen: LG 52 (Vorjahr: 52) LP 79 (Vorjahr: 79) 131(131).

Gemeldet: LG 61 (Vorjahr: 63) LP 88 (Vorjahr: 85) 149(148).



Wettkampfverschiebungen:

In beiden Disziplinen hat es wieder vielfach Terminverschiebungen gegeben, die fast nur
noch beruflich bedingt waren.
In diesem Zusammenhang hat der Spielausschuss erneut folgende Bitte: Informiert das
zuständige Spielausschussmitglied umgehend. Es sind nur Verschiebungen auf spätere
Termine aufzugeben. Vorverlegungen brauchen nicht mitgeteilt werden.
Außerdem bitte die Mannschaftsführer noch einmal darauf hinweisen, dass Wettkampf-
protokolle umgehend gefaxt bzw. zugesandt werden.

Arbeiten des Spielausschusses (Ergebnis der Ziele)

• Aufnahme sämtlicher Daten im Internet.

• Neue BSG in Planung: Finanzbehörde. Keine Resonanz mehr. Nahm nicht am Klein- /
Großkaliberschießen teil.

• Vertragsentwurf mit Wandsbeker Schützengilde (WSG) für unsere Turniere. Wir warten
auf Antwort der WSG.

• Änderung der Spielordnung bezüglich Spielgemeinschaften in Waffengattungen noch
offen.

• Nationales Turnier mit anderen BSVen: Ermittlung „wer, wo, was, mit wie vielen schießt"
ruht zur Zeit.

Erinnern möchte ich, dass die Mitglieder des Spielausschusses Sportschießen gegenüber
anderen Spielausschüssen alle berufstätig sind und die Zeit oft sehr knapp bemessen ist.
Dieser Leistung gebührt ein besonderer Dank.

Aufgabenverteilung im Spielausschuss

• Sven Clajus: Obmann, alle administrativen Aufgaben (VBMB, Passlisten, etc.)

• Katja Clajus: stv. Obmann, Hamburger Pokalmeisterschaft

• Thorsten Feil: Norddeutsches Betriebssportfest

• Sven Pawletta: 2-Waffen-Herbstpokal

• Daniel Wendorf: Rundenwettkämpfe

Ziele und Aufgaben des Spielausschusses für das nächste Sportjahr

> Vorbereitung für ein Norddeutsches Turnier mit anderen BSVen.

Vorausschau

24. April 2004 Hamburger Pokalmeisterschaft und Siegerehrung
Rundenwettkämpfe Luftgewehr in Wandsbek

25. April 2004 Hamburger Pokalmeisterschaft und Siegerehrung
Rundenwettkämpfe Luftpistole in Wandsbek

05. Juni 2005 13. Norddeutsches Betriebssportfest in Glückstadt als
bundesweites Turnier anlässlich des 50 jährigen
Bestehens des DBSV. Wir schießen 12 Jahre in
Siethwende



Ende September 2004 Beginn der RWK 2004/05

7. November 2004 2-Waffen-Herbstpokal in Wandsbek

Ende März 2005 Beendigung der RWK 2004/05

Anfang April 2005 Spartenleiterversammlung

Mai / Juni 2005 14. Norddeutsches Betriebssportfest in. Wir schießen 13
Jahre in Siethwende

Sven Clajus
(Obmann)



Spielausschuss Sportschießen Hamburg, den 01.06.04

Ausschreibung

für Luftpistole sowie Luftgewehr „Freihand" und Luftgewehr „Auflage"

Rundenwettkämpfen 2004 / 2005

Wettkampfbeginn: 20. September 2004

Wettkampfende: 31. März 2005

Meldeschluss: 0 1 . August 2004

Neuregelung

• Zusätzlich zu der bisherigen Disziplin Luftgewehr „Freihand" wird die Disziplin Luftgewehr
„Auflage" für Mannschaften mit Einzelwertung als selbständige dritte Disziplin neu
eingeführt. Es dürfen sämtliche Schützen/innen daran teilnehmen, das heißt, dass auch in
beiden LG-Disziplinen gestartet werden kann. Der Unterschied zum LG-Freihand-Schießen
ist der, dass der Lauf des Gewehres auf einer Auflage aufgelegt wird (ein Anlehnen des
Gewehres ist nicht zulässig, die Hände befinden sich nur an der Waffe).
Bei den Einzelschützen ist auf jeden Fall die Bezeichnung Leistungs- (L) oder Damen- (F)
oder Seniorenklasse (S1 - S4) anzugeben. Die Klasseneinteilungen für die Mannschaften
und Einzelschützen werden nach Eingang der Meldungen vom Spielausschuss festgelegt.

Allgemeines

• Die Klasseneinteilungen für die Mannschaften und Einzelschützen (Schützenklassen A - E)
basieren auf den Endergebnissen der Saison 2003/2004 und den daraus erfolgten
Neueinstufungen.
Die Mannschaftsklasseneinteilung kann vom Spielausschuss nach Eingang der Meldungen noch
geändert werden.
Achtung: Es können auch einzelne Spielgemeinschaften pro Disziplin (LG oder LP)
gebildet werden.

• Ist ein Wettkampf an einem festgesetzten Termin nicht möglich, so kann in gegenseitiger
Absprache zwischen den beteiligten Mannschaften ein anderer Termin vereinbart werden. Die
Terminverschiebung sollte den jeweils letzten Wettkampftermin der Hin- und Rückrunde nicht
überschreiten. Findet der Wettkampf nach dem geplanten Termin statt, ist dies Daniel Wendorf
von der verschiebenden Mannschaft umgehend zu melden.

• Wettkampfbeginn ist 18:00 Uhr.
Es muss mindestens ein Gegner anwesend sein. Sollte dies aus beruflichen Gründen nicht
möglich sein, ist im Vorwege mit dem Gegner abzustimmen.
Die jeweiligen Mannschaftsmitglieder sollten bis 19:00 Uhr angetreten sein.
Es steht den Mannschaftsführern frei, einen früheren oder späteren Beginn gemeinsam unterein-
ander zu vereinbaren.

• Vor Beginn des Wettkampfes sind die entsprechenden Scheiben- bzw. Streifensätze für die Heim-
und Gastmannschaft mit den Namen der jeweiligen Schützen zu versehen. Der Mannschaftsführer
der Gastmannschaft ist berechtigt, die Sätze auf Ordnungsmäßigkeit zu überprüfen.

• Das Vorschießen einzelner Schützen ist erlaubt. Es hat nach Absprache mit dem Gegner auf dem
Stand des Gegners bzw. auf einem neutralen Stand zu erfolgen.
Das Nachschießen einzelner Schützen ist nicht zulässig.



Wettkampfbedinqunqen

• 40 Wettkampfschuss, Schießzeit 75 Minuten. Handelsübliche, numerierte Scheiben bzw. Streifen,
keine Eigendrucke.
Luftgewehr: 1 oder 2 Schuss pro Scheibe / Spiegel. Entscheidung ist vor dem jeweiligen
Wettkampf zu treffen und gilt für alle Schützen/innen, die daran teilnehmen.
Luftpistole: 5 Schuss pro Scheibe.

• Es wird nach der Spielordnung Sportschießen des BSV Hamburg geschossen.

• Startberechtigt sind nur Schützen/innen, die auf dem offiziellen Meldebogen zu den RWK
2004/2005 aufgeführt und Inhaber eines gültigen Schützenpasses des Betriebssportverbandes
Hamburg e.V. sind.

Nachrneldunqen: Einzelschützen können jederzeit nachgemeldet werden.

Erqebnisprotokolle

• Die Ergebnisprotokolle sind unmittelbar (3 Tage) nach jedem Wettkampf an Daniel Wendorf zu
senden.

• Es werden nur die jeweils aktuellen Formulare akzeptiert. Die Schützen/innen sind innerhalb der
Mannschaft und innerhalb der Einzelschützen in alphabetischer Reihenfolge aufzuführen.

Preise und Urkunden

• Wanderpokal für die beste Mannschaft und den/die beste/n Einzelschütze/in in den Disziplinen
Luftgewehr und Luftpistole.

• Die drei erstplazierten Mannschaften sowie die drei erstplazierten Einzelschützen/innen jeder
Klasse erhalten eine Erinnerungsgabe und eine Urkunde.

Meldung

Bitte für jede Mannschaft ein Formular. Die Meldungen und alle Anfragen bitte an folgende Anschrift
richten:

Daniel Wendorf
Friedrich-Ebert-Straße 68
22459 Hamburg

Tel. Geschäft: (040) 347 - 253 46
Tel. Privat: (040)679 48 15
Fax Privat: (040) 58 95 57 42
Handy Privat: 0173 / 205 01 38
E-Mail Privat. Stefanie.Wendorf@t-online.de

Startqeld

• Es wird ein Startgeld in Höhe von Euro 3.50 pro Schütze/in pro Disziplin erhoben.

• Die Startgelder für die Rundenwettkämpfe 2004/2005 sind bis zum 06. September 2004 an den
BSV zu überweisen.

• Folgende Angaben sind auf der Überweisung erforderlich:
- Empfänger: BSV Hamburg
-Kontonummer: 1244/122105
- Bankleitzahl: 200 505 50
- Empfängerbank: Hamburger Sparkasse
- Verwendungszweck: Sportschießen, Konto 42 - 24, RWK 2004/2005, Name der BSC

Spielausschuss Sportschießen



Meldeschluss: 01. August 2004

Adressbogen für

2005

Rundenwettkämpfe 2 004 /

Postern pfänger:
sofern nicht Spartenleiter, z.B. Sportwart)

Name:
ggf. Firma:
ggf. Abteilung:
Straße:
PLZ, Ort:

E-Mail Adresse:
(genaue Schreibweise!!!

Spartenleiter;

ggf. Abteilung:

E-Mail Adresse:
(genaue Schreibweise!!!

Stellvertreter;
Name:

ggf. Abteilung:

E-Mail Adresse:
lenaue Schreibweise!!!

Mannschaftsführer

E-Mail Adresse:
(genaue Schreibweise!!!)

E-Mail Adresse:
(genaue Schreibweise!!!)

E-Mail Adresse:
(genaue Schreibweise!!!

E-Mail Adresse.
lenaue Schreibweise!!!

Schießstand:
ggf. Name
Straße

Schieß
Schießzeit:

Datum Unterschrift



Meldeschluss: 01. August 2004

Meldebogenfür Rundenwe t t kämp fe 2004 / 2005

BSG:

Mannschaftsbezeichnung:

Klasse:

| | Luftgewehr „Freihand" Luftgewehr „Auflage" Luftpistole

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

Name, Vorname Klasse

(Datum Unterschrift)



43. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8 4. Juni 2004
Betriebssportverband Hamburg, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Tel.: 23 37 77 / 78 Fax: 23 37 11 E-Mail: info@bsv-hamburg.de

Spielausschuss Tischtennis
www.tischtennis.bsv-hamburg.de Redaktionsschluss: 31. Mai 2004

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Pokal-Erqebnisse 2004

Die Pokal-Endspiele am 11.05.04 hatten folgende Ergebnisse:

Mixed Otto Hamburg 1.M - Otto Hamburg 2.M

ohne Vereinssp. Grüner + Jahr 1.B - Hörmittelberatung 1.B

mit Vereinssp. Deutsche Bank 1.V - Hamburger Gerichte 1.V

2. Klassenmeisterschaften 2004

Die Endspiele endeten wie folgt:

2:12

6:12

10:8

A-Klasse

B-Klasse

C-Klasse

D-Klasse

E-Klasse

F-Klasse

ZolM.

Lufthansa 6.

Vereins- und Westbank 2.

Signal-Iduna 3.

Lufthansa 9.

Post Bergedorf 4.

- Otto Hamburg 1.

- Hochbahn 4.

- Eurogate 1.

- Hamburg-Mannheimer 4.

- Postamt 74 3.

- Lufthansa 11.

12:6

12:6

8:10

14:4

3:15

14:4

3. Urkunden und Ehrentafel 2003/2004 (ohne Einzelmeisterschaften)

Als Anlage 1 erhalten Sie die Ehrentafel 2003/2004 (ohne Einzelmeisterschaften).

Die Urkunden für den Hamburger Mannschaftsmeister, die Klassenmeister, Staffelsieger und
Pokal-Dritten können Sie ab 14.06.04 beim BSV abholen, anderenfalls werden sie mit dem
Risiko des Knitterns mit den Verbandsmitteilungen am 20.08.04 zugesandt.

4. Norddeutsches Städte-Tischtennis-Turnier

Als Anlage 2 erhalten Sie die Ergebnisse des Norddeutschen Städte-Tischtennis-Turniers in
Lübeck. Das nächste Turnier wird voraussichtlich am 28.05.2005 in Kiel stattfinden.

5. Damen- und Herren-Einstufungs-Liste

Als Anlagen 3 und 4 erhalten Sie die Herren- und die Damen-Einstufungsliste für die
nächste Spielsaison.
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6. Berichtigung der Abschlusstabelle der Staffel B3 der TT-Punktspielserie 2003/04

S t a f f e l

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10 .

B 3

Holsten Brauerei
Rot-Gelb Hamburg

Bez.A.
Spar
HEW

Wandsbek

1.
1.

Techn.Krankenkasse 1.
1.
1.
1.

Deutsch.Telekom/LH 2.
Hapag-Lloyd 1.
Deutsch.Telekom/LH 4.
Edeka-Kern 2.

26
25
21
17
14
14
12
11
4

' 2

6
7
11
15
18
18
20
21
28
16

96
90
58
-38
4

-26
-6

-62
-116
zur.

Berichtigung eines Spielergebnisses:

3378 0:18K Spar

7. Staffeleinteilung 2004/2005

Die Staffeleinteilung wurde in folgenden Fällen geändert:

C2 Hörmittelberatung 2 (statt 1)

C4 TT-Schule Faden nach C3 (Wunsch der BSG), deshalb dafür
C3 BezA. Harburg 1 nach C4

D4 Cebbar & Martens Heimspieltag mi (statt do)

E4 HWW2 Heimspieltag do (statt di)

Leider lassen sich nicht alle Wünsche erfüllen, insbesondere Auswärtsspiele am gleichen
Wochentag wie die Heimspiele. Besonders ärgerlich ist es aber, wenn erst bei der
Veröffentlichung der Staffeleinteilung bemerkt wird, dass ein bestimmter Spieltag völlig
unerwünscht ist, dies aber auf der Mannschafts-AN-Meldung nicht vermerkt wurde. Ich bitte
um Verständnis, dass ich dann nur noch mit einem Tauschpartner abgestimmte
Änderungswünsche berücksichtigen kann.

8. Verkauf von 4 Tischtennistischen

Die BSG amcorNet hat seine Mitgliedschaft im BSV Hamburg leider gekündigt. Die BSG
möchte ihre 4 Tischtennistische, die sich in der Sporthalle in der Stephanstraße befinden,
gegen einen geringen Betrag abgeben.

Ansprechpartner: Rainer Weichelt, E-Mail: rweichelt@web.de

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8 vom 4. Juni 2004 Anlage 1

Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Ehrentafel 2004

Punktspiele

Hamburger Mannschaftsmeister Lufthansa SV 1.
Zweite Hamburger Gerichte 1.
Dritte Hochbahn 1.

Klassenmeister A Zoll 1.

Klassenmeister B Lufthansa 6.

Klassenmeister C Eurogate 1.

Klassenmeister D Signal-Iduna 3.

Klassenmeister E Postamt 74 3.

Klassenmeister F Post Bergedorf 4.

Pokalwettbewerbe

Mixed

Erste Otto Hamburg 2. M
Zweite Otto Hamburg 1. M

Dritte Deutsche Telekom 1. M und KKH 1. M

Betriebssportler/innen ohne Vereinsspieler/innen

Erste Hörmittelberatung 1. B
Zweite Grüner + Jahr 1.B

Dritte Lufthansa 1. B und Siemens 1.B

Betriebssportler/innen mit Vereinsspieler(n)/innen

Erste Deutsche Bank 1.V

Zweite Hamburger Gerichte 1.V

Dritte Germanischer Lloyd 1.V und Volksfürsorge 1.V

Herzliche Glückwünsche an alle Meister und Platzierten!
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 2

Norddeutsches
Städte- Tisch ten n is- Turn ier

Das 46. Norddeutsche Städte-Tischtennis-Turnier am 15.05.2004 in Lübeck hatte folgende
Ergebnisse:

Damen ohne Vereinssportlerinnen Damen mit Vereinssportlerinnen

1. Berlin
2. Hamburg
3. Lübeck
4. Kiel
5. Bremen

Unsere Auswahl:

Spiele
15:1
12:4
7:9
5:11
1:15

Sabine Graubmann (Hochbahn)
Birgit Gerves (Postamt 74)
Bärbel Scheppelmanr

Punkte
4
3
2
1
0

:0
: 1
2

:3
4

(Vierk Assekuranz)
Helga Schütte (Postamt 74)

Herren ohne Vereinssportler

1. Hamburg
2. Bremen
3. Bremerhaven
4. Berlin
5. Bremerhaven
6. Lübeck
7. Kiel

Unsere Auswahl:

Spiele
21:3
16:10
14:11
15:11
9:15
9:17
4:21

Punkte
6
5
4
3
2
1
0 :

0
1
2
3
4
5
6

1. Bremen
2. Bremerhaven
3. Hamburg
4. Kiel
5. Lübeck
6. Berlin

Unsere Auswahl:

Jutta Schwarz (Zoll)

Spiele
18:2
16:4
12:9
8:13
5:15
2:18

Gesine Garraway (Otto Hamburg)
Ulrike Niehus (HEW)
Birgit Schön (Eurogate)
Inga Gerhard (Lufthansa SV)

Herren mit Vereinssportler

1. Lübeck
2. Hannover
3. Bremen
4. Berlin
5. Kiel
6. Hamburg
7. Bremerhaven

Unsere Auswahl:

Spiele
21:4
18:6
12:13
12:14
11:14
10:14
3:22

Pu
5
4
3
2
1
0

nkte
:0
: 1
:2
:3
:4
:5

Punkte
6
5
3
3
2
2
0

:0
: 1
:3
:3
:4
:4
:6

Volker Kern (Edeka Kern)
Marcus Gielnik (Edeka Kern)
Jens Haßlinger (Deutsche Bank)
Stefan Terlutter (Lufthansa SV)

Alun Garraway (Otto Hamburg)
Peter Kamischke (Deutsche Telekom)
Bernd Andersen (Blau-Gelb)
Michael Walter (Hauni)
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 3

Herren-Einstufunqs-Liste

für das Nordd. Betriebssportfest in Glückstadt, die Pokal-Wettbewerbe,
das Lufthansa-Mixed-Turnier und die Einzelmeisterschaften

In den Ausschreibungen für

o die Pokal-Wettbewerbe (Ziffer 3.4),

o die Einzelmeisterschaften (Ziffer 9),

o das Norddeutsche Betriebssportfest in Glückstadt (Ziffer 11) und

o das Lufthansa-Mixed-Turnier (Ziffer 9)

hat sich der Spielausschuss vorbehalten, besonders spielstarke Sportler höher einzustufen.

Die nachstehende Einstufung gültig vom 01.09.04 bis zum 31.08.05 ist die unterste zulässige!
Eine höhere Einstufung in der Mannschaftsmeldung für die Punktspiele oder im Verein hat Vorrang
(auch nach Ummeldung zur zweiten Halbserie).

Aufgrund der Platzierungen bei den Einzelmeisterschaften sowie Erfolgen bei den anderen
Wettbewerben werden folgende Herren (gemäß Ziffer 1, Abs. 6.7 der Ausschreibung für die
Einzelmeisterschaften) bei den oben genannten Wettbewerben wie folgt eingestuft:

Namp Vorname
1 « d I I I 7̂ y V \ * I I IO I I I v

Franz, Helmut

Vogel, Roderich

Schruhl, Helmut

Chmelik, Tim

Krenning-Gillert, Volker

Schulz, Holger

Andersen, Bernd

Gramenz, Heinz-Dieter

Bittner, Tilo

Groot, Ferry

Haßlinger, Jens

Stein, Michael

Staack, Egon

Wonschik, Sandor

Jaeger, Ernst-Adolf

Krebs, Norbert

Alsleben, Mathis

Kiel, Andreas

Platte, Stefan

Hoppe, Hans-Hellmut
Peche,Dietmar

Mocker, Lutz

Walter, Michael

BSG

BAT Hamburg

BAT Hamburg

Baubehörde

Bez.A. Wandsbek

Bez.A. Wandsbek

Bez.A. Wandsbek

Blau-Gelb

Blau-Gelb

Blau-Weiß-Rot

D A K

Deutsche Bank

Deutsche Telekom

Deutsche Telekom

Gruner+Jahr

H EW

H E W

H W W

H W W

Hamburger Gerichte

Hapag-Lloyd

Hapag-Lloyd

Haspa

Hauni

Einstufung
01.09.04-31.08.05

C

D

C

neu: B

neu: E

VB

VA

neu: D

A

D

A

A

VB

A

B

A

VB

E

VA

D
neu: VB

VA

VA

Ergebnis
EM 2004

C, 4.

C, 1. + D, 1.

F, 2.

D, 3.

VA, 2.

VC, 2.

VA, 3.

Ergebnis
EM 2003

D, 2.

D, 3.

D, 1.

F, 3.

VA, 3.

B, 2.

E, 2

A, 2.

A, 4

VC,2

B, 2.

B, 3.

B, 1

VB, 4.

F, 2.

VA, 2.

VA, 4.
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 3

Name Vorname
1 v O 1 1 l̂ # j V ^y 1 1 1 d I I I ?̂

Ebell, Bernd

Hansel, Jens

Ghanaati,Hormos

Stech, Thomas

Fuhrmann,Michael

Thielecke,Rainer

Baisch, Andreas

Jeschke, Matthias

Reckling, Andre

Terlutter.Stefan

Düvelmeyer.Thorsten

Garraway, Alun

Winkelmann, Sven

Ottlinger, Achim

Maack,Jürgen

Bück, Alexander

Kern, Volker

Deichmann, Olaf

Gielnick, Marcus

Dithmer, Christian

Bück, Alexander

Sander.Ernst-Ulrich

Petsch, Wolfgang

Stabrin,Wolfgang

Röpcke, Markus

Vierk, Holger

Busse, Constantin

Conradi, Norbert

Rother, Rainer

Witthaus, Holger

BSG

Hochbahn

Hochbahn

Hochbahn

Hochbahn

Justizbehörde

Justizbehörde

Lufthansa SV

Lufthansa SV

Lufthansa SV

Lufthansa SV

Otto Hamburg

Otto Hamburg

Post SV Bergedorf

Postamt 2

Postamt 2

Rapid/Rot-Weiß

R C S

R C S

R C S

Rot-Gelb Harburg

Rot-Weiß 72

Sharp

Signal-Iduna

Signal-Iduna

Steinway

Vierk-Assekuranz

Volksfürsorge

Volksfürsorge

Zoll

Zoll

Einstufung
01.09.04-31.08.05

VB

B

VA

neu: B

neu: C

neu: D

neu: VA

neu: E

neu: B

neu: A

neu: VB

VA

VB

neu: A

neu: VA

VA

A
VB

A

D

VB

neu: E

neu: B

neu: D

neu: A

E

VA

neu: C

neu: VB

VA

Ergebnis
EM 2004

VB, 4.

VA, 1.

B, 3.

D, 2.

E, 1.

VB, 2.

E, 3.

B, 4.

A, 3. B, 2.

VC, 1.

A, 4.

VB, 1.

A, 1.

A, 2.

F, 1.

C, 2.

E, 2.

B, 1.

C, 3.

VB, 3.

VA, 4.

Ergebnis
EM 2003

C, 1.

VA, 1.

VC, 1.

VB, 2.

A, 1

VB, 3

A, 3

D, 4.

VB, 3.

C, 4.

C, 2.

E, 4.

VB, 1.

VA, 4.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Gerhard
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 4

Name, Vorname

BSG A X A (51026)

Damen-Einstufungs-Liste
gültig vom 01.09.2004 bis zum 31.08.2005

Pass-Nr. Einstufung Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung

BSG Bez.Amt Eimsbüttel (51219)

Höchst, Marlis

BSG AKN/VHH (51010)

Grote, Ilona
Mrohs, Ruth
Stupning, Melanie

BSG Allianz (55404)

Lentsch, Martina

BSG Alton.Ki.Krankenh

Burmester, Sabine
Kehl, Tanja
Senkpiel, Erika

BSG Autoflug (52809)

024452

009152
021972
021784

026953

. (51009)

026995
026996
022803

Lange, Sigrid 015706
Petersen, Marianne 016697

BSG BAT Hamburg (51202)

Berger, Ulrike
Ehmann, Annegret
Gretemann, Andrea

026321
014559
024558

Marthiensen, Natalie 026317
Thomsen, Gudrun 021392

BSG Baubehörde (51209)

Brinckmann, Sigrid
Delfs, Bettina
Schröder, Silvia
Völker, Marita

BSG Behrens (51212)

Brügmann, Renate
Gehlhaar, Eileen

BSGBeiersdorf(51213)

Finckler, Marion

026024
026021
024748
024747

014639
026885

011314

G

?
H
D

B

D
D
D

F
F

E
D
D
D
E

G
H
G
G

D
C

D
Gronau, Annette 026619 B
Krugler-Felsch, Karin 023504 E

BSG Berufsförderungswerk (51253)

Seiz, Bettina 025121 E

*)

*)
*)
*)

*)
*)

*)

*)
*)

*)
*)

Seite 1

Chow, Jaijon
Eggert, Angelika
Harms, Christine

BSG Bez.Amt Harburg i

Fiedler, Judith
Rudioff, llka

024838
024046
023924

(51222)

020362
026553

BSG Bez.Amt Wandsbek (51221)

Broker, Luise
Sommerfeld, Susanne

BSG Blau-Gelb (51224)

018365
015918

Bublitz, Jessica 026891

BSG Blau-Weiß-Rot (51813)

Brunßen, Gisela
Goer, Stefanie
Gottwald, Ingrid
Schwarz, Kerstin
Tödter, Maike

BSG Colgate-Palmolive

016223
022937
022828
018720
026817

(51403)

Kurz, Heidemarie 013309

BSG Commerzbank (51405)

Hruschka, Susanne
Reith, Julia
Sydow, Amrei

BSG Condor (51406)

Godglück, Christiane
Kanitz, Bärbel
Kurtzer, Birgit
Liebold, Britta
Urban, Nicole

BSG DAK (51602)

Mirzakhani, Saleha

BSG DESY (51611)

Bargen, Nicole von

von 5

026266
026270
024514

024091
026813
024092
022613
024096

026712

025704

E
E
D

D
B

F
D

?

D
A
E
C
C

G

A
D
E

D
D
D
D
H

E

F

*)
*)

*)

*)

*)

*)
*)

*)
*)
*)

*)

*)
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 4

Name, Vorname

Damen-Einstufungs-Liste
gültig vom 01.09.2004 bis zum 31.08.2005

Pass-Nr. Einstufung Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung

BSG Deutsche Bank (51613) BSG Eurogate (51816)

Hempel, Susanne
Hinkeldey, Britta
Langemann, Bianca
Meyer, Elisabeth
Sprunk, Karin

Waburg, Maja
Wulf, Doris

BSG Deutsche Telekom

Burmeister, Annegret
Döhler, Brigitte
Höra, Michaela
Laß, Nam Joo

025789
017763
027136
024615
009232
f\A A AC\A

011491
021053

(52000)

011528
024955
021513
017998

BSG Deutscher Ring (51618)

Carstensen, Alexandra
Hilger, Edith
Maaß, Eva
Wille, Regina

BSG Edeka (51801)

Mersiowsky, Christine
Otteney, Sandra

025153
015942
023793
025151

026790
022649

BSG E.ON Hanse (52433)

Gradowski, Isabella von
Trachtenbrodt, Rhonda

BSG Eppendorf (51809)

Dittl, Marien
Friedl, Barbara
Homann, Jana-Nele
Mündel, Nicole

BSG Ethicon (51814)

Engelmann, Brigitte
Hillmann, Sonja
Wagner, Angela

026542
026541

027171
027024
027023
025563

020957
025528
023138

BSG Euler-Hermes (52438)

Barz, Claudia 026825

G
F
D
F
E
C
E
D

F
D
H
F

?

F
G
F

A
?

D
D

G
G
G
?

C
B
C

?

*)

*)

*)

*)
*)

*)

*)

*)

*)
*)

Schön, Birgit
Sievers, Heike
Zogornik, Regina

021424
027267
021164

BSG Finanzbehörde (52007)

Hofmann, Christel

BSG Flughafen (52010)

Engel, Julia
Krenczak, Claudia

026920

009529
026978

BSG Germanischer Lloyd (52203)

Harms, Martina

iMoiKe-ivienzei, ousanne
Tan, Jie Fang
Tietgen, Gudrun
Witt, Claudia

026405
f\no<4 A o
Uzol u
026403
016117
027127

BSG Grüner + Jahr (52209)

mumm, maiKe \i£.l & 1 1

C
C
G

C

G
E

E
ET
b

c
E

BSG Hamburg-Mannheimer (52408)

Dönch, Elke

Heger, baöine
Käthe, Silke
Klement, Silke
Lang, Manuela
Lentsch, Karin
Müller, Ines
Rühmann, Marlis
Wallenstein, Karin

023754
noococ
023585
021098
018536
023591
023586
024482
013641
014027

BSG Hamburger Gerichte (52405)

Krause, Mirja

Pauly, Karin
Reichardt-Pospischill, M.
Schlösser-Malkowski, S.
Schwarzmayr, Heidi

BSG Hanseat. Krankenk

Grzymek, Tanja
Röhrs-Neumann. Inneken

026703
AHCjID'f

016481
008611
018587
016473

. (52420)

022947
022946

C
A
A
D
F
A
B
C
G
F

A
xz
C.

E
E
E

A
B

*)
*)

*)

*)

*)

*)

*)

*)
*)
*)

*)

*)

*)
*)
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Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 4

Name, Vorname

Damen-Einstufungs-Liste
gültig vom 01.09.2004 bis zum 31.08.2005

Pass-Nr. Einstufung Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung

BSG Hapag Lloyd (52424)

Schnoor, Heidemarie 026231 D *)

BSG Hass + Hatje (52428)

Tietz, Jutta

BSG Hauni (52429)

026274

Ehlers, Ingrid

BSG HEW (52440)

019407

Eisenberg, Julia
Sieben, Helga

026149
023828

C •)

C •)

Gundlach, Nicole
Holzgrefe, Sigrid
Niehus, Ulrike
Sönnichsen, Martina
Wienzer, Alexandra

023784
023782
023527
023526
023783

BSG Hochbahn (52441)

Bartel, Tanja
Behrens, Marianne
Dammann, Sylvia
Graubmann, Sabine
Rinne, Renate
Rohde, Sabine
Schmidt, Michaela
Uhlig, Birgit

BSG Holsten-Brauerei

Esins, Kerstin
Heinrich, Britta
Jansen, Carola

027192
025948
011718
024461
018029
027051
022356
024465

(52445)

027199
025979
025977

E
G
C
D
E

D
H
H
B
F
E
B
?

A
H
H

*)

*)

*)

*)

BSG Hörmittelberatung (52450)

Krieger, Cornelia 014933 H

BSG Hoyer (52452)

Engler, Marien 026985 ?

BSG HWW (52414)

H
F

BSG Jungheinrich (51019)

Brandt, Monika
Naß, Karin
Schramm, Barbara

021738
017971
024019

E
O
?

*)
*)

BSG Justizbehörde (52613)

Zessin, Onke 023845

BSG Kaufm.Krankenkasse (52800)

Henne, Gisela
Reuther-Henne, Monika

023911
022619

BSG Lufthansa SV (53016)

Albers, Heidi
Anstatt, Angela
Breitling, Bärbel
Cords, Jin Sook
Dorow, Margrit
Gerhard, Inga
Gerloff-Röpke, Anke
Guericke, Sigrid
Hanke, Margot
Kankowski, Petra
Lange, Marga
Lee, Soon Chang
Metschulat, Doris
Petersen, Christiane
Reckling, Ingrid
Reckling, Nicole
Rüsch, Linda
Schröder, Sabine
Tran, Quoc Than

024789
024799
026167
020014
012430
024784
026166
015136
026176
024549
017581
027218
017353
018127
016841
024971
026169
008620
026090

E
D

A
?
E
S
F
D
D
B
E
A
F
S
E
E
E
G
H
G

*)
*)

*)

*)

*)

*)

*)

*)

BSG Nordd. Affinerie (53405)

Ingwersen, Hildegund 013808 C *)

BSG OBI-Ahrendt/Hermal (52402)

Alexander, Kirsten
Groß, Gabi
Heinemann, Kerstin

024674 E *)
024491 D *)
026256 C *)
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Anlage 4

Damen-Einstufungs-Liste
gültig vom 01.09.2004 bis zum 31.08.2005

Name, Vorname Pass-Nr.

BSG Otto Hamburg (53609)

Blinkmann, Rena 025791
Böttcher, Sandra 023613
Garraway, Gesine 018219
Hartmann, Stefanie 026460
Ihde, Wencke 027045
Kahl, Christine 025798
Ladiges, Ingrid 015870
Ludwig, Bettina 023962
Meier, Silke 025796
Remus, Karin 020945
Thiel, Dörte 026462
Wendt, Karin 026458
Wondra, Monika 023970

BSG Personalamt (53808)

Gennrich, Elke
Grönsfeld, Marion
Heger, Petra
Jahn Pinke, Britta
Stange, Christiane
Thöl, Marion

BSG Pinguin (53812)

Arendt, Elisabeth
Semic, Britta

008800
021648
021642
023523
019323
023520

023451
026924

BSG Post SV Bergedorf (53821)

Möhl, Eike

BSG Postamt 74 (53829)

025823

Gerves, Birgit 025094
Gruhne, Edith 019515
Schütte, Helga 012532

BSG Rapid/Rot-Weiß (54001)

Härder, Claudia
Nützmann, Barbara

BSG Reemtsma-Tchibo

Bartsch, Gisela
Gorling, Brigitte
Herz, Annemarie
Linnemann, Bärbel
Sonnemann, Erika

023742
015594

Einstufung

D
B
C
C
E
F
E
B
C
D
H
H
E

B
C
D
C
D
D

O
 u.

F

C
D
C

G
F

(54002-54801)

027021
008526
024027
016136
010371

E
H
G
G
G

*)
*)
*)

?
*)

*)

i

Seite

Name, Vorname Pass-Nr.

BSG Ross (52451)

Siegelberg, Gunda

BSG Rot-Gelb Hamburg

013228

(54014)

Schreyer, Petra 020127

BSG Rot-Gelb Harburg (54015)

König, Barbara

BSG Sanford (54016)

025925

Andresen, Christine 026716
Döring, Doris 024936
Munzel, Eva 013148
Walker, Heike 026714

BSG Sasol Wax GnbH (55200)

Schmidt, Ingrid 023674

BSG SC Grün-Gelb (51614)

Drechsler, Birgit
Fischer, Larissa

BSG Sharp (54232)

Braun, Gabi

025436
025437

027227

BSG Signal Iduna (52601)

Schlösser, Ursula
Schumacher, Susanne
Toebert, Gunild
Wallendszus, Gabriele

BSG Surface Specialties

000361
020883
019737
021550

Vierth, Britta 024433

BSG Sozialbehörde (54212)

Rohde, Monika
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022357

Einstufung

E

D

C

E
D
E
D

D

?

?

A

C
G
F
H

D

D

*)

*)

*)

*)

*)

*)
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Anlage 4

Damen-Einstufungs-Liste
gültig vom 01.09.2004 bis zum 31.08.2005

Name, Vorname Pass-Nr. Einstufung

BSG SPAR Hamburg (54213)

Cordes, Kirsten
Engel, Angela
Esins, Anja
Knittel, Gabriele
Löding, Sonja
Meier, Kerstin
Torbeck, Sieglinde

BSG Stadtw.Norderstedt

Kroger, Heide
Molatta, Ina
Nitsche-Behre, Dagmar

024863
026998
025348
024897
026006
024865
026004

(54610)

022502
025654
022496

D
I
A
G
D
B
I

F
A
B

*)

*)

*)
*)

BSG Stahlwerke (54602)

Bading, Helga

BSG Steinway (54607)

Müller, Daniela

016084

026355

BSG Strom- u. Hafenbau (51211)

Lanz, Cornelia 020903

BSG Techn.Krankenkasse (54802)

F

H

C *)

Nickel, Antje
Pann, Elke

027065
025370

B
F *)

Name, Vorname

BSG TT-Schule Faden

Faden, Katja
Schmidt, Kerstin

Pass-Nr.

(52009)

026770
027178

BSG Vereins-u.Westbank (55204]

Wagner, Heike 025988

BSG Vermessungsamt (55205)

Burtscher, Hilde

BSG Vierk Assekuranz

Scheppelmann, Bärbel

017816

(54033)

026730

BSG Volksfürsorge (55212)

Einstufung

c
c

>
E

E

D

*)
*)

*)

Frese, Reni 024684 H
Geng, Karola 023889 A *)
Nettelbeck, Astrid 026858 E *)
Witthaus, Anke 024496 C *)

BSG Zoll (55602)

Schwarz, Jutta
Thobaben, Birgit
Zeyn, Beate

024135
026335
026330

BSG Zulassungsstelle (55603)

A *)
F
A *)

Furier, Meike 025660

*) Vereinsspielerinnen

***) Vereinsspielerinnen der 1. und 2. Bundesliga dürfen an den Tischtennis-Einzelmeisterschaften nicht
teilnehmen.

? Ein Fragezeichen bei der Einstufung bedeutet, dass dem Spielausschuss keine oder nur wenige
Informationen (insbesondere Spielergebnisse) vorlagen. Wir bitten den jeweiligen Spartenleiter, sich mit
dem Spielausschuss TT in Verbindung zu setzen, anderenfalls gilt als Einstufung die Spielstärke S.

gez. Jürgen Nibbe
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